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!M ��� -AI WÛHLTE DER +REIS
.ORDFRIESLAND EINEN NEUEN +REIS
TAG� $AS 'ESAMTERGEBNIS LAG IM
,ANDESTREND� $IE 0ARTEIEN DER
+IELER 'RO�EN +OALITION VERLOREN
3TIMMEN� WÛHREND DIE KLEINEN
0ARTEIEN�FÓRDIEERSTMALSDIE&ÓNF
0ROZENT(ÓRDENICHTMEHRGALT�GE
STÛRKTWURDEN�3IEBEN0ARTEIENSIND
VERTRETEN�SOVIELEWIENIEZUVOR�
$IE%RGEBNISSE IM%INZELNEN�$IE
#$5BLIEBMIT����0ROZENTPUNK
TENEINDEUTIGSTÛRKSTE+RAFT�BÓ�TE
ABER���0ROZENTGEGENÓBER IHREM
3PITZENERGEBNISVON����EIN�$A
MALSHATTENDIE#HRISTDEMOKRATEN
DIE ABSOLUTE -EHRHEIT DER 3ITZE
GEWONNEN�DIENUNVERLORENGING�
-IT ���� 0ROZENT LANDETEN DIE
3OZIALDEMOKRATEN ABGESCHLAGEN
AUF 0LATZ ZWEI� $ER 0ROTEST GEGEN
DIE0OLITIKDER2EGIERUNG3CHR�DER
HATTEDER30$BEREITSVORFÓNF*AH
REN INDEN+OMMUNEN IN 3CHLES
WIG(OLSTEINEIN$EBAKELBESCHERT�
NUNVERLORENSIEWEITERE���0UNKTE�
)HREINZIGES$IREKTMANDATGEWANN
(ANS$IETER 3CHULZ IN -ILDSTEDT�
)NSGESAMTWURDEDAS%RGEBNISVON
#$5 UND 30$ ALS 2EAKTION AUF
+OOPERATIONUND2OLLENVERTEILUNG
IN DER SCHLESWIGHOLSTEINISCHEN�
ABER AUCH INDER"UNDESREGIERUNG
GEWERTET�
$IE DREI WEITEREN "UNDESTAGSPAR
TEIENWERDENAUCHIMNEUEN+REIS
TAGVERTRETENSEIN�$IE'RÓNENLEG
TEN���0ROZENTZUUNDKAMENAUF
���0UNKTE�IM,ANDESDURCHSCHNITT
WARENES����0ROZENT�3IEHABENES
IN.ORDFRIESLANDWEITERHINSCHWER�
OBWOHL DIESER +REIS MEHR .ATUR
SCHUTZmÛCHEN HAT ALS JEDER ANDERE
IN 3CHLESWIG(OLSTEIN� $IE &$0
WAR����NOCHGANZKNAPPANDER
&ÓNF0ROZENT-ARKE GESCHEITERT�

Kommunalwahl 
2008

JETZT WÛRE SIE MIT EINEM 0LUS VON
���0UNKTENUNDSOMIT���0ROZENT
AUCH OHNE DEREN !BSCHAFFUNG IN
DEN +REISTAG GELANGT� $IE ,INKE
SCHLIE�LICH� DIE ERSTMALS ANTRAT�
KAMAUF���0ROZENT�
'ESTÛRKT WURDEN AUCH DIE REGIO
NALEN +RÛFTE� $ER 337 LEGTE UM
���0UNKTEAUF���0ROZENTZU�$IE
0ARTEI DER DÛNISCHEN -INDERHEIT
UNDDER.ATIONALEN&RIESENDÓRFTE
WIEDERUM VON DER 3UCHE VIELER
NACHEINER!LTERNATIVEZUDEN"UN
DESUND,ANDESPARTEIENPROlTIERT
HABEN� $EN GR��TEN :UWACHS�
NÛMLICH ��� 0UNKTE� VERZEICHNETE
DIE 7ÛHLERGEMEINSCHAFT .ORD
FRIESLAND�7'.&	�3IELANDETEBEI
����0ROZENT�-IT*ÓRGEN*UNGCLAUS
GEWANNSIEAUF!MRUM�WOSIE IN
ALLEN DREI 3TIMMBEZIRKEN STÛRKSTE
+RAFTWURDE�EIN$IREKTMANDAT�
$AS:ENTRUMERLANGTE LEDIGLICH IN
DER+REISSTADT(USUM��3TIMMEN�
$IE.0$KAMMIT���3TIMMEN�

WASKNAPP���0ROZENTENTSPRICHT�
ÓBER IHREM ,ANDESDURCHSCHNITT
VON���0UNKTENEIN�WARABERWEIT
VOM 'EWINN EINES +REISTAGSSITZES
ENTFERNT�
.ORMALERWEISE HAT DER +REISTAG
DES +REISES .ORDFRIESLAND �� 3IT
ZE� $A DIE #$5 ABER �� DER ��
$IREKTMANDATEGEWANNUNDDAMIT
SECHS3ITZEMEHR�ALSIHRNACHDEM
!NTEIL DER ABGEGEBENEN 3TIMMEN
EIGENTLICH ZUSTEHEN n SOGENANNTE
ãBERHANGMANDATE n� WURDE DAS
0ARLAMENT IM (USUMER +REISHAUS
AUF �� 3ITZE ERWEITERT� UM DEN
0ROPORZMITDENANDEREN0ARTEIEN
HERZUSTELLEN�S�+ASTEN	�$ESIGNIER
TER +REISPRÛSIDENT IST DER #$5
0OLITIKER !LBERT 0AHL AUS DEM
EIDERSTEDTISCHEN7ESTERHEVER�
7EITER ABGENOMMEN HAT DAGEGEN
DIE 7AHLBETEILIGUNG� 3IE lEL LAN
DESWEITVON����AUF����0ROZENT
UND IM +REISGEBIET VON ���� AUF
����0UNKTE� &IETE0INGEL

Der neue Kreistag

CDU (25 Sitze): Antje Bartels, Stephan Beck, Dr. Andreas 

Bensel, Friedrich Busch, Astrid Damerow, Thomas Dose, 

Margarethe Ehler, Oliver Gantz, Tim Hanke, Wolfgang 

Heitkamp, Jens Jacobsen, Klaus Jensen, Hans Klein, Hein-

ke Kloevekorn, Cornelius Kohl, Rüdiger Skule Langbehn, 

Britta Lenz, Florian Lorenzen, Edith Martensen, Lutz Mar-

tensen, Albert Pahl, Frank Petersen, Christian Schmidt, 

Jörg F. von Sobbe, Manfred Uekermann

SPD (12): Heinke Arff, Bernd Facklam, Hans Jacobsen, Jür-

gen Laage, Brigitte Mollenhauer, Thomas Nissen, Siegfried 

Puschmann, Dr. Diderik Rotermund, Hans-Dieter Schulz, 

Marion Sellier, Carsten Friedrich Sörensen, Siegfried Struwe

WG-NF (7): Karl-Heinz Bünger, Werner Carstensen, Mery 

Ebsen, Gabriele Edlefsen, Dieter Enewaldsen, Hans-Jürgen 

Fröhlich, Jürgen Jungclaus

SSW (5): Mogens Lesch, Gerhard Mommsen, Susanne Rig-

nanese, Niels Schardelmann-Bendixen, Ulrich Stellfeld-

Petersen

Grüne (4): Claudia Hansen, Kerstin Mock-Hofeditz, Uwe 

Schwalm, Andreas Tietze

FDP (3): Erik Mannstedt, Heide-Marie Rasch, Thorsten 

Schulze

Linke (2):  Hansherbert Huberty, Hartmut Jensen.
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6OM ���BIS ZUM ���-AI TRAFEN
SICH �� +OMMUNALPOLITIKERINNEN
UND POLITIKER AUS 7ESTFRIESLAND
�.IEDERLANDE	� /STFRIESLAND� DEM
3ATERLANDUND.ORDFRIESLANDINDER
.ORDSEE!KADEMIE IN ,ECK� $IE
ALLEZWEI*AHREVOM&RIESENRATORGA
NISIERTEN+OMMUNALPOLITIKER4REF
FEN GEH�REN ZU DEN TRADITONSREI
CHEN INTERFRIESISCHEN !KTIVITÛTEN�
'ASTGEBERINWARINDIESEM*AHRDIE
2ATS3EKTION.ORD�
!UF DEM 0ROGRAMM STAND NACH
DEM "ESUCH DES NEU GESTALTETEN
.OLDEMUSEUMSEIN%MPFANGBEIM
!MT 3ÓDTONDERN� !MTSVORSTEHER
(AUKE #HRISTIANSEN INFORMIERTE
ÓBER DIE AKTUELLE 6ERWALTUNGS
STRUKTURREFORM� "ESUCHT WURDE
DIE (ALLIG 'R�DE� )M 2ATHAUS
VON4ONDERNWARENSCHLIE�LICHDIE
DURCHGREIFENDEN2EFORMEN4HEMA�
MITDENENDIEKOMMUNALE6ERWAL
TUNG IN $ÛNEMARK IN DEN LETZTEN
*AHREN AUF EINE NEUE 'RUNDLAGE
GESTELLT WURDE� 3OLCHE %INSCHNITTE
STEHEN NICHT NUR IN $ÛNEMARK
UND 3CHLESWIG(OLSTEIN� SONDERN
AUCH INDEN.IEDERLANDENAUFDER
4AGESORDNUNG�
4HEDE "OYSEN� 3EKRETÛR DES
-INDERHEITENRATES IN "ERLIN UND
6ORSITZENDERDES6EREINS.ORDFRIE
SISCHES)NSTITUT�HIELTEINEN6ORTRAG
ZUM 4HEMA u$IE &RIESEN UND
.ORDFRIESLAND n )ST DAS &RIESISCHE
EIN 0OLTIKUM�h %R RIEF DAZU AUF�
DIE 2ECHTE DER &RIESEN IM POLITI
SCHEN !LLTAG OFFENSIV ZUR 'ELTUNG
ZUBRINGEN�
)NGWER .OMMENSEN�6ORSITZENDER
DER 3EKTION .ORD DES )NTERFRIESI
SCHEN 2ATES� ZEIGTE SICH ZUFRIEDEN
MITDEM6ERLAUFDES4REFFENS�u$IE
+OMMUNALPOLITIKER NEHMEN KEIN
"LATT VORDEN-UND�WENNESUM
IHRE )NTERESSEN GEHTh� SO HOB ER
HERVOR� u3IE H�REN ABER AUCH GUT
ZU� !NGESICHTS LEERER KOMMU
NALER +ASSEN SIND MEHR DENN JE
GUTE )DEEN UND %INFALLSREICHTUM
GEFRAGT� 3O EIN .ETZWERK� DAS WIR
&RIESEN SEIT *AHRZEHNTEN NUTZEN�
MÓSSENANDERE2EGIONENERSTMÓH

SAM AUFBAUEN�h $AMIT ZEIGE SICH
EINMAL MEHR� WAS JÓNGST AUCH DIE
+OMPETENZANALYSE DES ,ANDTAGES
WISSENSCHAFTLICH BELEGT HABE� u$IE
2EGIONEN� INDENEN-INDERHEITEN
LEBEN� STEHEN QUALITATIV BESSER DA
ALS2EGIONENOHNE-INDERHEITEN�h
)NDENNEUENTSTEHENDENGR��EREN
6ERWALTUNGSEINHEITEN HABEN ES
DIE EHRENAMTLICH STRUKTURIERTEN
-INDERHEITENVERBÛNDE GLEICHWOHL
SCHWER�$IE-INDERHEITENVERTRETER
MÓSSENSICH�DARÓBERHERRSCHTE%I
NIGKEIT�FRÓHZEITIGUNDKONSTRUKTIV
INDIE$EBATTEEINBRINGEN�)NGWER
.OMMENSENKÓNDIGTE EINE )NITIA
TIVEDES&RIESENRATESAN�DIEDARAUF
ABZIELT� EIN 'REMIUM FÓR &RAGEN
DER FRIESISCHEN -INDERHEIT BEIM

NORDFRIESISCHEN +REISTAG ANZUSIE
DELN�INETWANACHDEM6ORBILDDES
u&RIESENGREMIUMSh BEIM ,ANDTAG�
MIT DEM MAN GUTE %RFAHRUNGEN
GEMACHT HABE� :U DEN VORDRING
LICHEN !UFGABEN EINER SOLCHEN
!RBEITSGRUPPEK�NNTEDIE!USWER
TUNG DER AKTUELLEN 3ITUATION DES
&RIESISCHEN ETWA IN DEN 3CHULEN
GEH�REN� u$ANN K�NNEN EVENTUELL
NOTWENDIGE -A�NAHMEN UNBÓRO
KRATISCHKOORDINIERTWERDENh�HOFFT
.OMMENSEN�
:UM NÛCHSTEN )NTERFRIESISCHEN
+OMMUNALPOLITIKER4REFFEN LÛDT
DER &RIESENRAT� 3EKTION /ST� IM
*AHRE ���� NACH /STFRIESLAND
EIN�

0ETRA(ANSEN

Interfriesisches Kommunalpolitiker-Treffen

Auf dem Programm stand auch ein Besuch in Dänemark.
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$IE ÛLTESTE 2EIHE DER INTERFRIE
SISCHEN :USAMMENKÓNFTE� DAS
)NTERFRIESISCHE "AUERN4REFFEN�
DAS����ZUM���-ALSTATTFAND
�VGL�  ���	� HAT
GEWISSERMA�ENEINEN!BLEGERBE
KOMMEN�!M���UND���!PRIL
KAMEN �� JUNGE ,ANDWIRTE AUS
7ESTFRIESLAND NACH .ORDFRIES
LAND ZU EINEM )NFORMATIONSBE
SUCH� 'EMEINSAM EINGELADEN
HATTEN DER &RIESENRAT� 3EKTION
.ORD� UND DIE ,ANDWIRTSCHAFTS
SCHULE "REDSTEDT� 'EF�RDERT
WURDE DAS 4REFFEN VON DER 62

"ANK.IEBÓLLUNDDER62"ANK
(USUM%IDERSTEDT6I�L�
!UF DEM 0ROGRAMM STANDEN
"ESUCHEBEIVERSCHIEDENENLAND
WIRTSCHAFTLICHEN "ETRIEBEN IN
.ORDFRIESLAND UND $ÛNEMARK�
DIE SICH AUF UNTERSCHIEDLICHE
%RWERBSARTENSPEZIALISIERTHABEN�
%IN REGER %RFAHRUNGSAUSTAUSCH
VOR/RT ZEIGTE� DASS DIE )NTERES
SENUND0ROBLEMEJUNGER"AUERN
IN.ORDUND7ESTFRIESLANDGRO
�E0ARALLELENAUFWEISEN�%IN'E
GENBESUCHIN7ESTFRIESLANDISTIN
6ORBEREITUNG�2ED�

Jungbauern-Treffen
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-IT MEHREREN 6ERANSTALTUNGEN
UND EINER UMFANGREICHEN 6ER�F
FENTLICHUNGERINNERTDAS.ORDFRIISK
)NSTITUUT ���� AN DEN AUS .ORD
FRIESLAND STAMMENDEN 7ISSEN
SCHAFTLER &RIEDRICH 0AULSEN �����
����	�$EN!NLASSBIETETDER����
4ODESTAG AM ��� !UGUST �����
$ER AN DER "ERLINER 5NIVERSITÛT
TÛTIGE 0ROFESSOR FÓR 0HILOSOPHIE
UND 0ÛDAGOGIK GEH�RTE UM ����
ZUDENEINmUSSREICHSTEN'ELEHRTEN
IN$EUTSCHLAND�7IEWENIGESONST
BEZOGERSICHAUCHINSEINERWISSEN
SCHAFTLICHEN !RBEIT MEHRFACH AUF
SEINE(ERKUNFTSREGION�
)M u&RIEDRICH0AULSEN*AHRh ����
WERDEN SEINE UMFANGREICHEN ,E
BENSERINNERUNGEN ERSTMALS VOLL
STÛNDIGIN"UCHFORMERSCHEINEN�)N
EINDRUCKSVOLLER 7EISE SCHILDERT ER
DARINDAS,EBEN IN.ORDFRIESLAND�
NAMENTLICH IN SEINEM 'EBURTSORT
,ANGENHORN� UM DIE -ITTE DES
���*AHRHUNDERTS� )MZWEITEN4EIL�
DER BISHER NUR IN ENGLISCHER 3PRA
CHE�IN.EW9ORK�ERSCHIEN�STEHEN
SEINE WISSENSCHAFTLICHE !RBEIT�

SEINE"EGEGNUNGENUND2EISENIM
6ORDERGRUND� $EUTLICH WIRD ABER
AUCH SEINE FORTBESTEHENDE6ERBIN
DUNGMIT.ORDFRIESLAND�

Friedrich-Paulsen-Jahr 2008

+ONFERENZ IN DER ,ANDESBIBLIO
THEK IN +IEL AN� %IN u&RIEDRICH
0AULSEN!BENDh IN DER .IEBÓLLER
&RIEDRICH0AULSEN3CHULE WIRD AM
��� 3EPTEMBER DIE 6ORTRAGSREIHE
u.ORDFRIESISCHES 3OMMER)NSTI
TUTh ABSCHLIE�EN� $IE 6ERTRETUNG
DES ,ANDES 3CHLESWIG(OLSTEIN IN
"ERLIN LÛDT AM ���3EPTEMBER ZU
EINEM !BEND MIT DREI 6ORTRÛGEN
EIN� $AS 0AULSEN'YMNASIUM IN
"ERLIN3TEGLITZ FEIERT IM (ERBST
SEIN ���JÛHRIGES "ESTEHEN UND
WIRD AM ��� /KTOBER EBENFALLS
AN SEINEN .AMENSGEBER ERINNERN�
!UCH AUF DER *AHRESVERSAMMLUNG
DES .ORDFRIESISCHEN 6EREINS AM
���.OVEMBER IN .IEBÓLL WIRD ES
IN EINEM 6ORTRAG UM &RIEDRICH
0AULSEN GEHEN� )N :USAMMENAR
BEIT MIT DEM .ORDFRIISK )NSTITUUT
ERSTELLEN3TUDIERENDEDER5NIVERSI
TÛT&LENSBURGZUDEMEINE7ANDER
AUSSTELLUNG�
.ÛHERE )NFORMATIONEN ZUM
u&RIEDRICH0AULSEN*AHRhBIETET EIN
&ALTBLATT DES .ORDFRIISK )NSTITUUT�
WWW�NORDFRIISKINSTITUUT�DE� TS

!M ���� 4ODESTAG LÛDT DIE 'E
MEINDE ,ANGENHORN ZU EINER 'E
DENKVERANSTALTUNG IN DER +IRCHE
DES'EBURTSORTS�!M��3EPTEMBER
BIETENDAS.ORDFRIISK)NSTITUUTUND
DIE ,ANDESZENTRALE FÓR POLITISCHE
"ILDUNG EINE WISSENSCHAFTLICHE

Friedrich Paulsen um 1906

$IE 5NIVERSITÛT +IEL HAT EINE &ER
DINAND4�NNIES-EDAILLE AUSGE
SETZT� 3IE SOLL AN 0ERS�NLICHKEITEN
VERLIEHEN WERDEN� DIE BUNDESWEIT
IN BEISPIELHAFTER 7EISE BESONDERE
WISSENSCHAFTLICHE� KULTURELLE ODER
POLITISCHE ,EISTUNGEN ERBRACHT
HABEN� %S GEHT DARUM� SO 2EKTOR
0ROF�$R�4HOMAS"RAUER�)NITIATOR
DES NEUEN 0REISES� u:IVILCOURAGE
UNDUNBESTECHLICHES�MUTIGES%IN
TRETENFÓRDIEHUMANEN'RUNDWER
TEAUSZUZEICHNENh�
$ER 0REIS ERINNERT AN &ERDINAND
4�NNIES�DER���� IMEIDERSTEDTI
SCHEN /LDENSWORT GEBOREN WURDE
UND IN (USUM AUFWUCHS� DER
MIT SEINEM "UCH u'EMEINSCHAFT
UND 'ESELLSCHAFTh UND ZAHLREICHEN
ANDEREN 7ERKEN 'RUNDLAGEN DER
MODERNE 3OZIOLOGIE ERARBEITETE�
-IT DEM 0HILOSOPHEN UND 0ÛDA
GOGEN&RIEDRICH0AULSENUNTERHIELT

ER EINEN REGEN
'EDANKENAUS
TAUSCH�%RSTELL
TE SICH GEGEN
DIE3TAATSMACHT
DES+AISER
REICHS�ZUM
"EISPIEL AUF DIE
3EITE STREIKEN
DER!RBEITER�%R
GEH�RTE ZU DEN
INTERNATIONAL FÓHRENDEN 'ESELL
SCHAFTSWISSENSCHAFTLERN� 6ON ����
BIS ���� LEHRTE ER AN DER +IELER
5NIVERSITÛT� %R NAHM �FFENTLICH
3TELLUNG GEGEN DEN .ATIONALSOZIA
LISMUS�-ANENTZOGIHMDIE0ENSI
ON�����STARBERIN+IEL�
$ER 'ERMANIST UND 0HILOSOPH
0ROF� $R� *AN 0HILIPP 2EEMTSMA
ISTDERERSTE4RÛGERDER&ERDINAND
4�NNIES-EDAILLE� )M *AHRE ����
RIEFERDAS(AMBURGER)NSTITUT FÓR

3OZIALFORSCHUNGINS,EBEN�DASSICH
UNTERANDEREMMITDERGESELLSCHAFT
LICHEN%NTWICKLUNGDER"UNDESRE
PUBLIK SOWIE DEN 4HEMENKREISEN
u.ATION UND 'ESELLSCHAFTh UND
u4HEORIE UND
'ESCHICHTE
DER'EWALTh
BEFASST� 'RO
�ES !UFSEHEN
ERREGTE DAS )N
STITUT MIT EINER
!USSTELLUNG� IN
DER 6ERBRECHEN
DER DEUTSCHEN
7EHRMACHTDO
KUMENTIERTWURDEN�$IE!USZEICH
NUNGERHIELT2EEMTSMAAM���-AI
IM +IELER !UDIMAX� $IE ,AUDATIO
HIELT DER +IELER 3OZIOLOGE 0ROF�
$R�,ARS#LAUSEN�6ORSITZENDERDER
&ERDINAND4�NNIES'ESELLSCHAFT�

2ED�

Ferdinand-Tönnies-Medaille für Jan Philipp Reemtsma

Ferdinand 

Tönnies

Jan Philipp 

Reemtsma
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����VEREINIGTESICHDIE"ÓRGERINI
TIATIVE3YLT�DIEINDENFRÓHEN��ER
*AHREN IN 7ESTERLAND DAS GIGANTI
SCHE (OCHHAUSPROJEKT u!TLANTISh
ZU &ALL GEBRACHT HATTE� MIT DEM
6EREIN .ATURSCHUTZ )NSEL 3YLT ZUR
.ATURSCHUTZGEMEINSCHAFT3YLTE�6�
�.3'	� 3EIT ���� UNTERHÛLT DIE
.3' IN 7ENNINGSTEDT"RADERUP
EIN .ATURZENTRUM� BENANNT NACH
IHRER 'RÓNDUNGSVORSITZENDEN
#LARA%NSS�:U SEINENWICHTIGSTEN

ER BISHER DEN uLANGFRISTIGEN "LICK
NACH VORNh UND DIE u6ISION EINER
GESAMTINSULAREN 0HILOSOPHIEh� DIE
3YLT DURCHAUS ZUM 6ORREITER FÓR
EINENNACHHALTIGEN4OURISMUSMA
CHENK�NNE�
)NNEUN4HEMENBEREICHENWERDEN
DIE 6ISIONEN DER .3' 3YLT KON
KRETISIERT� "EI DER "EBAUUNG SOLL
DER !U�ENBEREICH DER 3IEDLUNGEN
FÓR )NVESTOREN KÓNFTIG TABU SEIN�
IM)NNENBEREICHSOLLDAS"AURECHT

4OURISMUS UND &REIZEITAKTIVITÛTEN
SINDDIE'RUNDLAGENFÓRDENWIRT
SCHAFTLICHEN%RFOLGAUF3YLT�4OURIS
TISCHE!NGEBOTEMÓSSENALLERDINGS
AUF IHRE6ERTRÛGLICHKEITMIT.ATUR
UND .ATURSCHUTZ UNTERSUCHT WER
DEN� 0OSITIV WERDEN Z�"� 'OLFEN�
*OGGEN� 2EITEN ODER 3EGELmIEGEN
BETRACHTET�ALSKRITISCHGELTEN(AR
LEY4REFFEN ODER /UTDOOR0ARTYS�
UNERWÓNSCHTSIND&ALLSCHIRMSPRIN
GEN UND 3PEEDBOOTE� 2UHE UND
$UNKELHEIT WERDEN ALS BESONDERES
3CHUTZGUTGESEHEN�$ESHALBSOLLTEN
SPÛTESTENSUM��5HRDIEMEISTEN
,ICHTERAUF3YLTERL�SCHEN�
)N DER ,ANDWIRTSCHAFT SOLLEN
M�GLICHST ALLE AUF 3YLT ERZEUG
TEN 0RODUKTE AUCH AUF DER )NSEL
VERMARKTET WERDEN� $IE 6ISION
SPRICHT VON ARTGERECHT GEHALTENEN
4IEREN ZUFRIEDENER "AUERN IN EI
NER OFFENEN -ARSCHLANDSCHAFT MIT
ZAHLREICHBRÓTENDENUNDRASTENDEN
6�GELN�
)M +ÓSTENSCHUTZ SOLLEN DIE AM
7ESTSTRAND BEWÛHRTEN 3ANDVOR
SPÓLUNGENAUCHAM/STSTRANDVOR
GENOMMEN� 6ERFELSUNGSMA�NAH
MEN DAGEGEN EINGESTELLT WERDEN�
$IE )NSELENDEN SIND IHRER NATÓRLI
CHEN$YNAMIKZUÓBERLASSEN�
)M "EREICH .ATURSCHUTZ MÓSSEN
DIE ,EITFRAGEN GELTEN� 3T�REN DIE
-ENSCHEN� ST�REN SIE SEHR ODER
ST�RENSIENURZUBESTIMMTEN*AH
RESZEITEN� !USGESCHLOSSEN WERDEN
SOLLEN SIE NUR DORT� WO SIE DIE
.ATUR NACHHALTIG BEEINTRÛCHTIGEN�
-ODERNER .ATURSCHUTZ BEVORZUGE
EINE%INTEILUNGDER:ONENINuHIER
DARF MANh� uHIER WIRD 2ÓCKSICHT
GENOMMENhUNDuHIERHATDIE.A
TURABSOLUTEN6ORRANGh�
3CHLUSSENDLICH SIND ALLE "EREICHE
UNTER DEM !SPEKT DER .ACHHAL
TIGKEIT ZU BETRACHTEN� %INMAL ZER
ST�RTE.ATUR ISTUNWIEDERBRINGLICH
VERLOREN�3YLTISTEINE)NSEL�DERZUR
6ERFÓGUNG STEHENDE2AUM IST ENG
BEGRENZT� $IESE 4ATSACHEN� SO DIE
.3'� SIND UNVEREINBAR MIT DER
6ORSTELLUNG VON IMMER WEITEREM
7ACHSTUM� (ARRY+UNZ

Mahnung und Vision – NSG Sylt legt Denkschrift vor

!UFGABEN ZÛHLT DER 6EREIN DIE
"ETREUUNG DER .ATUR UND ,AND
SCHAFTSSCHUTZGEBIETE "RADERUPER
(EIDEUND-ORSUM+LIFF�7EITERE
!UFGABEN SINDU�A�DIE0mEGEDER
7ANDER UND 2EITWEGE IN DEN
3CHUTZGEBIETEN� DIE +ARTIERUNG
VON"RUTUND2ASTV�GELNUNDDIE
!USBILDUNGVON:IVILDIENSTLEISTEN
DENUND0RAKTIKANTEN�
$ENNOCH LITT UND LEIDET DIE .3'
3YLTUNTERDEM%INDRUCK�DERuEWI
GE 6ERHINDERERh ZU SEIN� 5M DIE
SEM)MAGEZUENTKOMMENUNDMIT
KONSTRUKTIVEN 'EDANKEN ZUR :U
KUNFT3YLTSVORANZUSCHREITEN� LEGTE
SIEJETZTDIEu$ENKSCHRIFT3YLT����h
VOR�u,EERE"EGRIFFESOLLENKONKRE
TISIERTUNDMITEINANDERVERBUNDEN
WERDENh� ERLÛUTERTE DER 6ORSITZEN
DE $R�2OLAND +LOCKENHOFF AUS
+EITUM� !M MEISTEN VERMISSTE

SORESTRIKTIVWIEM�GLICHAUSGELEGT
WERDEN�$IE5MNUTZUNGBESTEHEN
DERBEBAUTER"EREICHESOLLUNTERDER
)DEE DES GENERATIONENÓBERGREIFEN
DEN7OHNENSUND,EBENSu"AUEN
FÓRJUNGE3YLTERhERM�GLICHEN�
)M 6ERKEHRSWESEN WIRD RADIKA
LES 5MDENKEN GEFORDERT� $ER
&LUGPLATZ SOLL GESCHLOSSEN� DIE
%ISENBAHNVERBINDUNG DAFÓR ZWEI
GLEISIGAUSGEBAUTWERDEN�$IE,AN
DEBAHNEN SOLLEN ALS 3TELLmÛCHEN
FÓR 0HOTOVOLTAIKANLAGEN DIENEN�
3TRA�EN WERDEN ZURÓCKGEBAUT�
EINE3CHNELLBAHNAUFDERALTEN)N
SELBAHNTRASSEWIRD ZUM+ERNSTÓCK
DER NEUEN 6ERKEHRSPHILOSOPHIE�
!UF DEM %NERGIESEKTOR WIRD IN
6ERBINDUNG MIT DEM &ESTLAND
EINE HUNDERTPROZENTIGE REGIONALE
6ERSORGUNGAUSREGENERATIVEN%NER
GIEQUELLENANGESTREBT�

Weg in den Dünen bei Kampen. Die NSG sieht die Sylter Natur als wichti-

gen und attraktiven Reichtum für die Insel.

F
o
to

: 
T
h
o
m

a
s 

S
te

e
n
se

n



n*UNI���� Nordfriesland 162 n*UNI���� 7

)NGO,AABSËRBETSUNTBEGANFOONT
IIRBAIT.ORDFRIISK )NSTITUUT�(IAS
SPRÛKEMOON ÛN BEFOOTET HAM FOR
ËLEMMAEFRIISKESPRÛKEWISEFOONE
FËËSTEWËL� HEETHAM
BEFRËËGED�

.&�7EERBASTDÓJURT�ÛNWATHÛÛST
DÓBITNÓMËËGED�

)NGO ,AABS� )K BAN �NJ &LANSBORJ
TULÛID ÛN DEER UK TU SCH�LJ LIM�
!WÛÛDRIE HÛÛW IK �NJ +IL SPRÛKE
STUDIIRD� -IN FEEKE WJARN .OR
DISTIK� 'ERMANISTIK ÛN &RIISISTIK�
%EFTER MIN STUUDIUM HÛÛW IK BAI
ENPROJÛKTAM0ETER'RÓNBERG�EN
MADELGOOSHIIRDER SCHRIWER� ËRBED�
FJOUER LËNGERE HOONSCHRAFTE FOON
HAM TUT TJÓSCHOUERSEET ÛN FOR EN
ÓTGOOWE TUSTALD� )KHOOW�DËTDËT
B�KIRGENDWANÓTDÛNJWËRT�

.&�(ÓBASTDÓTUTFRIISKKIIMEN�

,AABS� �NJT FORLEESINGSFERTIIKNIS
FOON E UNI HÛÛW IK LÛÛSEN� DËT
HUUMUKFRIISKSTUDIIREKOON�$ËT
HEETMEINTRESIIRD�OUERDËT&RASCH

L�NJJESÓTACHTEBAIWUSÛNIKFOONT
FRIISK LIKES AWFOORIE EENTLIK ULER
WATMAFÓNGENHÛI�)KBRÓKDNUCH
ÓNBEDINGDENBAIFEEK�ÛNSÓHÛÛW
IK �NJT .ORDFRASCH 5URDEB�KSTÛÛ
INKIIKED� .AJA� DËT BAIFEEK AS DAN
IRGENDWANTUTHOODFEEKW�RDEN�

.&�7ATSANDAWICHTISTEKEERE�WEER
DÓNÓMA�NJEGUNGBAST�

,AABS�7EWANENTWEEDDIILJFOON
ÓÓSEN -OORINGER SPRÛKEKURS ÓT
DÓÓNJnDËTSCHALFORFORAMKIIMENE
WEESEn�ÛNDEERBANIKNÓBAI�TAKS
TE���WINGEÛNGRAMATIKFERKLËËRINGE
TUHUUPETUSTALEN� "ÓTEDËT GUNGT ET
NÓ BËL AWT .ORDFRIISK )IRB�K DIL�
WEERIKMA�NJEREDAKTSJOONSAT�

&ORDINPROMOTSJOONBEFOOTESTDÓDE
MADIFREESKESCHRIWERDR�0ETER*EN
SENÓTE7ISINGHIIRD�7EESSÓG�DJÛN
FERTEELÓSENLAITAMHAM�

(I AS EN mIITJIEN MOON WÛÛN ÛN
HEET FOOLE DEERFOR DÛNJ� DËT DËT
7IRINGHIIRDER &REESK NUCH AI FËLI
ÓTST�RWENAS�4�B�HEET @RENGRUT

UURDEB�KTUHUUPESTALDÛNUKOUER
SAN MAMENSPRÛKE PROMOWIIRD�
ÇN HI HEET EN MASE FERTEELINGE
SCHRAAWEN� WAT DILINGEDÛIS AI
M�R SÓ BEKËND SAN� °N UURSËËGE
DEERFOR MÛI mICHT WEESE� DËT SIN
LOONSMËËNS AI ËLTID TUFREESE DEER
MAWJARN�WAT@RSÓSCHRAAWENHEET�
$AN HI WUS EN NATURALIST ÛN HEET
NAU HAANEKIIKED� 7EER SIN FERTEE
LINGE DILING NUCH EN WJART FOR ÓS
HÛÛWE UNTI WEER@S TU RUCHT FERJIN
SAN� DEEROUER WAL IK ME �NJ MIN
PROMOTSJOONENUURDIILJBILE�

Nai önjt Nordfriisk Instituut: Ingo Laabs
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Neuer Direktor der 
Ostfriesischen Landschaft

$IE /STFRIESISCHE ,ANDSCHAFT IN
!URICH HAT EINEN NEUEN $IREKTOR�
3EIT DEM �� -AI ���� LEITET $R�
2OLF "ÛRENFÛNGER DIE 'ESCHICKE
DER TRADITIONSREICHEN )NSTITUTION�
%R IST .ACHFOLGER VON $R� 7ALTER
3CHULZ�DERIM/KTOBER����NACH
NUR ZWEIJÛHRIGER !MTSZEIT DEN
#HEFSESSEL RÛUMEN MUSSTE �VGL�

���	�
"ÛRENFÛNGER� DER DIE0OSITION SEIT
HER BEREITS KOMMISSARISCH WAHR
NAHM� IST !RCHÛOLOGE� %R STAMMT
AUS (AMBURG UND KAM %NDE DER
����ER *AHRE NACH /STFRIESLAND�
UM DIE MITTELALTERLICHE +LOSTERAN
LAGE "ARTHE AUSZUGRABEN� )MMER
WIEDER ERREGTEN SEITHER %RGEBNISSE
VON IHM GELEITETER 'RABUNGEN
!UFSEHEN� 3EIT ���� STAND ER BE

REITS IM $IENSTE
DER /STFRIESISCHEN
,ANDSCHAFT� DIE
AUF EINE HISTORI
SCHE 3ELBSTVERWAL
TUNGSK�RPERSCHAFT
ZURÓCKGEHT�
!UF DIE !US
SCHREIBUNG HATTEN
SICH FAST �� "E
WERBERINNEN UND
"EWERBERGEMELDET�$EN!USSCHLAG
FÓR DIE u(AUSBERUFUNGh GAB DIE
(OFFNUNG�DASSJEMAND�DERINDER
REGIONALEN �FFENTLICHKEIT UND DA
RÓBERHINAUS!NSEHENGENIE�TUND
uDEN ,ADEN KENNTh AM EHESTEN
GEEIGNET IST� DER !RBEIT TRAGFÛHIGE
7EGEINDIE:UKUNFTZUWEISEN�SO
(ELMUT #OLLMANN� 0RÛSIDENT DER

,ANDSCHAFTSVERSAMMLUNG� BEI DER
"EKANNTGABEDER%NTSCHEIDUNGAM
���!PRIL� 2OLF "ÛRENFÛNGER KÓN
DIGTE AN� DASS SICH DIE ,ANDSCHAFT
UNTER SEINER ,EITUNG NOCH STÛRKER
ALS BISHER DEM INTERESSIERTEN 0U
BLIKUM �FFNEN WERDE� u(E HETT
DÓCHTIG"IEFALLKREGENh�SO(ELMUT
#OLLMANN� 2ED�

Dr. Rolf Bärenfänger (links) und Helmut Collmann
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!M���!PRILSTARBIN(USUMNACH
LÛNGERER SCHWERER +RANKHEIT DER
+REISPOLITIKER(ELMUTH7LAZIK�%R
WAR EINE 0ERS�NLICHKEIT VON EIGE
NEM'EPRÛGE�$ISKUSSIONENFÓHRTE
ER IN UNNACHAHMLICHER UND UN
VERKENNBARER !RT� 0OLITIKER DURCH
UND DURCH� LIE� ER SICH NICHT VON
0ARTEI� &RAKTIONS ODER SONSTIGEN
:WÛNGEN VERBIEGEN� 3TETS STAND
ER MIT SEINEM GANZEN %MPlNDEN
AUF DER 3EITE DER "ENACHTEILIGTEN�
DIEUNTERDIE2ÛDER�KONOMISCHER
ODER POLITISCHER )NTERESSEN ZU
GERATEN DROHTEN� %R SCHEUTE SICH
NICHTANZUECKEN�!BERUNTEREINER
HARTEN�WENNN�TIGAUCHGARSTIGEN
3CHALE LEBTE IN IHMEINE FR�HLICHE
-ENSCHENFREUNDLICHKEIT�
!M��� *ANUAR���� IN(AMBURG
GEBOREN� WUCHS (ELMUTH 7LAZIK
IM SOZIALDEMOKRATISCH GEPRÛGTEN
-ILIEU AUF� %NDE DER ����ER *AH
RE ZOG ER NACH 3YLT� $ORT BETRIEB
ER ZUNÛCHST EINE 0ENSION� SPÛTER
ARBEITETE ER ALS 'ESCHÛFTSFÓHRER
DER7ITTHÓS4EESTUBEIN7ENNING
STEDT� !LS DIE )NSEL IM &RÓHJAHR
���� ERSCHÓTTERT WURDE VON DER
0LANUNGDES0ROJEKTSu!TLANTISh�IN
DESSEN:UGEEIN(OTELKOMPLEXVON
�� 3TOCKWERKEN UND �� -ETERN
(�HEIN7ESTERLANDERRICHTETWER
DEN SOLLTE� GEH�RTE7LAZIK ZUDEN
/RGANISATORENDER"ÓRGERINITIATIVE
u2ETTET 3YLTh� UM DIES ZU VERHIN

Helmuth Wlazik ist tot

DERN�$IE)NITIATIVESAMMELTEMEHR
ALS ����� 5NTERSCHRIFTEN GEGEN
DAS6ORHABEN�DEMSCHLIE�LICHDAS
+IELER )NNENMINISTERIUM DIE "AU
GENEHMIGUNG VERSAGTE� NACHDEM
DIE DAMALIGE 7ESTERLÛNDER 3TADT
VERTRETUNG IHM TROTZ DES 0ROTESTES
ZUGESTIMMTHATTE�%RFAHRUNGENWIE
DIESE BESTÛRKTEN (ELMUTH 7LAZIK
IN SEINER STREITBAREN 7ACHSAMKEIT
GEGENÓBER %NTWICKLUNGEN� DIE
SICHÓBERDAS7OHLDER-ENSCHEN
HINWEGSETZEN�

.ACH (USUM
ÓBERGESIEDELT�
LEITETE ER FÓR
EINIGE:EITEINE
4HERAPIE%IN
RICHTUNG FÓR
$ROGENKRANKE�
'EMEINSAMMIT
SEINER ZWEITEN

%HEFRAU0ERKE(ELDT ENGAGIERTE ER
SICHBALDAUCHPOLITISCH�6ON����
BIS ���� SA� ER FÓR DIE 30$ IM
+REISTAGDES+REISES.ORDFRIESLAND�
WOERAUCHALS'ESCHÛFTSFÓHRERDER
&RAKTION UND IM +ULTURAUSSCHUSS
TÛTIGWAR�
%IN BESONDERS WICHTIGES !NLIEGEN
WAR IHM DIE %RRICHTUNG EINER
'EDENKSTÛTTE FÓR DAS !U�ENLAGER
(USUM3CHWESINGDES+:.EUEN
GAMME�WOIM(ERBST����MEH
RERE(UNDERT(ÛFTLINGEINFOLGEDER
UNMENSCHLICHEN(AFTBEDINGUNGEN

UND SCHWERER K�RPERLICHER !R
BEIT BEI UNZUREICHENDER %RNÛH
RUNGUMS,EBENKAMEN�(ELMUTH
7LAZIK BRACHTE SEINE %NERGIE UND
POLITISCHE %RFAHRUNG EIN IN EINE
!RBEITSGRUPPE� DIE SICH ZUM :IEL
SETZTE� DAS 3CHWEIGEN ÓBER DIESES
+APITELDER'ESCHICHTEZUBRECHEN�
!M ���.OVEMBER ���� KONNTE
DIE 'EDENKSTÛTTE IM "EISEIN ZAHL
REICHER EHEMALIGER (ÛFTLINGE DES
,AGERSEINGEWEIHTWERDEN�
ãBERDIES0ROJEKTINTENSIVIERTESICH
(ELMUTH 7LAZIKS +ONTAKT MIT
DEM .ORDFRIISK )NSTITUUT� DESSEN
4RÛGERVEREIN ER ���� BEIGETRETEN
WAR� )NTENSIV BETEILIGTE ER SICH AN
DEN $ISKUSSIONEN IM )NSTITUTS
BEIRAT� DEM ER FÓR DIE 30$ ALS
VOM +REISTAG ENTSANDTES -ITGLIED
ANGEH�RTE� )M "ÓNDNIS u&REMDE
BRAUCHEN &REUNDEh� DAS SICH FÓR
DIE 2ECHTE VON !USLÛNDERN IN
.ORDFRIESLANDEINSETZT�ARBEITETEER
EBENSOMITWIEIM4EAMDESSOZIO
KULTURELLEN :ENTRUMS u3PEICHERh
AM(USUMER(AFEN�
7ER (ELMUTH 7LAZIK ERLEBT HAT�
WIRDIHNNICHTSOSCHNELLVERGESSEN�
3EINE &REUNDE SCHMERZTE ES� SEINE
+RÛFTE INDEN LETZTEN *AHRENMEHR
UNDMEHRSCHWINDENZUSEHEN�!M
���!PRIL FANDEN SICH ZAHLREICHE
&REUNDEUND7EGGEFÛHRTEN INDER
+APELLE DES 3CHLOSSES VOR (USUM
ZUSAMMEN�UMVON(ELMUTH7LA
ZIK!BSCHIEDZUNEHMEN�

&IETE0INGEL�4HOMAS3TEENSEN

Auf den Spuren Leeghwaters
%INE !BORDNUNG AUS DER NIEDER
LÛNDISCHEN 'EMEINDE 'RAFT DE
2IJP BESUCHTE .ORDFRIESLAND� )N
&AHRETOFT UND AM 'EDENKSTEIN�
DER AM "OTTSCHLOTTER 3EE AN DEN
$EICHBAUMEISTER*AN!DRIAANSZOON
,EEGHWATERERINNERT�LIE�ENSICHDIE
'ÛSTEÓBERDEN+REIS.ORDFRIESLAND
UNDDAS'EDENKENAN,EEGHWATER
INFORMIEREN�UNTERDESSEN,EITUNG
���� DAS "EDEICHUNGSVORHABEN
u"OTTSCHLOTTER 7ERKh ZUM !B
SCHLUSS GEBRACHT WORDEN WAR �VGL�
"EITRAG VON 4HOMAS 3TEENSEN AB
3���	� ,EEGHWATER� STAMMTE AUS

$E 2IJP� AUCH
DORT M�CHTE
MAN IN ANGE
MESSENER &ORM
AN DEN BEDEU
TENDEN 0IONIER
DES MODERNEN
7ASSERBAUESER
INNERN� %S SOLL
SOGAR� SO WAR
ZUERFAHREN�EIN
/RTSTEIL NACH
IHM BENANNT
WERDEN�

2ED�

(Von links:) Kreispräsident Helmut Wree, Dich van der 
Goot und Jan Twint (Beigeordnete der Gemeinde De 
Rijp), Bürgermeisterin Ria Oosterop van Leussen, Hans 
Otto Meier vom Nordfriesischen Verein, Dagebülls Bür-
germeister Hans-Jürgen Ingwersen, Stadtdirektor von De 
Rijp Jelle Brouwer, Hans Werner Paulsen, Initiator des 
Treffens, Melf Paulsen vom Dagebüller Friesenverein.
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%TWA EIN HALBES *AHR NACH DER
2EALISIERUNG DER 2ADWANDERROUTE
u7IKINGER&RIESEN7EGh KONNTE
DIE !BTEILUNG &RÓHGESCHICHTE DES
-USEUMS DER ,ANDSCHAFT %IDER
STEDT MIT DEM 4HEMENSCHWER
PUNKT u-ARE &RISICUM n %UROPA
VERBUNDENhER�FFNETWERDEN�
$IE !USSTELLUNG INFORMIERT ÓBER
DIEERSTEFRIESISCHE%INWANDERUNGS
WELLE AN DIE SCHLESWIGHOLSTEINI
SCHE .ORDSEEKÓSTE� $IE &RIESEN
BETEILIGTEN SICH AM WIKINGERZEIT
LICHEN &ERNHANDEL ÓBER DIE %I
DER4REENE2OUTE NACH (AITHABU
SOWIEINDASN�RDLICHERE2IBE�$ER
-USEUMSGAST ERFÛHRT $ETAILS ÓBER
DIESEN BESONDEREN (ANDELSWEG
UNDDAS,ANDSCHAFTSBILDDER+ÓSTE
IM &RÓHMITTELALTER� !M "EISPIEL
DER ARCHÛOLOGISCHEN &UNDE� DIE
IN DER &LACHSIEDLUNG u%LISENHOFh
INDEN*AHREN������DURCHDEN
!RCHÛOLOGEN !LBERT "ANTELMANN
GEWONNEN WURDEN� LASSEN SICH
DIE VIELFÛLTIGEN WIRTSCHAFTLICHEN
UND GESELLSCHAFTLICHEN "EZIEHUN
GEN %IDERSTEDTS ZU DER DAMALIGEN
u%URO2EGIONh DARSTELLEN� 'LAS�
"ASALT� -ÓNZEN UND +ERAMIK AUS
DEM FRÛNKISCHEN 'EBIET WURDEN
EBENSO GEFUNDEN WIE 3PECKSTEIN
AUS 3KANDINAVIEN ODER %ISENERZ
AUS DEM OSTEUROPÛISCHEN 2AUM�
$IE /RIGINALEXPONATE VERMITTELN
EINEN%INBLICK INDIE!LLTAGSUND
,EBENSSITUATION DER -ENSCHEN
VOM u%LISENHOFh� $AZU GEH�REN
AUCHDIEHEIMISCHEN0RODUKTE�DIE
IN DER 3IEDLUNG GEFERTIGT WURDEN�
%INE 6IELZAHL VON 7EBGEWICHTEN
UND 3PINNWIRTELN LÛSST AUF EIN RE
GES 4EXTILHANDWERK SCHLIE�EN� DAS
SICHER NICHT NUR DEM %IGENBEDARF
DIENTE�"ERNSTEININ2OHFORMODER
ALS 3CHMUCK VERARBEITET DIENTE ALS
:AHLUNGSMITTEL UND %XPORTPRO
DUKTGLEICHERMA�EN�
"EI7ITZWORTKAMEIN(ORTFUNDIM
5MFANGVON���+ILO3ILBERZUTAGE�
$ER 3CHATZ WURDE WAHRSCHEINLICH
ANGESICHTSEINESDROHENDEN7IKIN
GERÓBERFALLS VERGRABEN� %R ENTHÛLT
VORALLEMu(ACKSILBERh�3TÓCKEVON

3PIRALRINGEN BEISPIELSWEISE UND
KLEINE "ARREN� )M -USEUM SIND
.ACHBILDUNGENZUSEHEN�
%IN DETAILGETREUES $IORAMA DER
3IEDLUNG u%LISENHOFh SOWIE EIN
INSZENIERTER 'RABUNGSSCHNITT
DURCH EINE FRÓHMITTELALTERLICHE
7URT ERGÛNZEN DIE $ARSTELLUNG

'ÛSTEGRUPPE n DEM AN PROFUNDEN
)NFORMATIONEN INTERESSIERTEN 2AD
TOURISTEN n (INTERGRÓNDE DIESER
%POCHE ZU VERMITTELN� -IT DEM
GEWONNENEN 7ISSEN LASSEN SICH
DIE /RIGINALSCHAUPLÛTZE ENTLANG
DER2OUTE2ICHTUNG(AITHABUUND
/STSEEWESENTLICHBESSEREINORDNEN�

'EDF�R@THOOD
%NLINGEN

7ISPRIIKFRESKENSKULOLERÓÓBD�NEN�DIAREIMUARFRESKSNAAKE�FAANBOOWEN
DEELLUKE�-ANWISKUL@SENGRATLINGENINPLAANTEEFTERÓSENSSPRIIK�

*AKOB4HOLUND

Ausstellung: Eiderstedt im frühen Mittelalter

DIESES :EITABSCHNITTES %IDERSTEDTER
'ESCHICHTE�
3CHLIE�LICHKANNDERANSPRUCHSVOL
LE 'AST SICH ÓBER EINE -EDIA3TA
TION $ETAILS ÓBER DIE .ATUR UND
+ULTURLANDSCHAFT %IDERSTEDT AN
HANDEINESVIRTUELLEN3PAZIERGANGS
EINHOLEN� !UCH DER KLEINE -U
SEUMSBESUCHER KOMMT AUF SEINE
+OSTEN� %INE VIRTUELLE 3CHIFFSREISE
MIT DEM (ÛUPTLINGSSOHN &RISO
ÓBER DIE .ORDSEE GIBT !NTWORTEN
AUF &RAGEN� DIE INSBESONDERE +IN
DERBEWEGEN�$AZUGIBTESENTSPRE
CHENDES "EGLEITMATERIALWIE1UIZ�
2ÛTSELBLOCKUND,ITERATUR�
$IE !USSTELLUNG SOLL UNTER AN
DEREM DAZU DIENEN� EINER NEUEN

5NTER&EDERFÓHRUNGDES0LANUNGS
BÓROS.�!�4�VON$R�5LF3CHAUSER
AUS%CKERNF�RDE�DEM'RAlK4EAM
(ILLMANN�-AROHN AUS (EIDE
SOWIE DIVERSEN (ANDWERKSBETRIE
BEN AUS DER 2EGION KONNTE DIE
!USSTELLUNG INNERHALB VON DREI
-ONATEN REALISIERT WERDEN� -IT
WISSENSCHAFTLICHER "EGLEITUNG UND
"ERATUNG STAND DER !RCHÛOLOGE
$R�$IRK -EIER AUS 7ESSELBUREN
DEM4EAMZUR3EITE� 0ETER"OTHE

IST$IPLOM0ÛDAGOGEUND+ULTURMA
NAGER�3EIT����BETREUTERHAUPTBE
RUmICHDAS-USEUMDER,ANDSCHAFT
%IDERSTEDT� �!DRESSE�/LSDORFER 3TR���
�����"AD3ANKT0ETER/RDING�.&�	
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.ORDFRIESLAND GILT ALS ,ANDSCHAFT
VON GANZ BESONDEREM 'EPRÛGE�
-ENSCHEN� DIE .ORDFRIESLAND VON
+INDESBEINEN AN KENNEN� IST DIESE
3ICHTWEISE VIELFACH KAUM BEWUSST�
WEIL SIEDAS�WASANDEREALS SPEZIELL
UNDÛSTHETISCHBEMERKENSWERTEMP
lNDEN� ALS ALLTÛGLICHE 5MGEBUNG
WAHRNEHMEN�&REMDESEHENHIEROFT
KLARER� %IN 2EISENDER DES ���*AHR
HUNDERTS� DER AUCH .ORDFRIESLAND
BESUCHTE UND DESSEN "EOBACHTUN
GEN n NICHT OHNE 'RUND n HÛUlG
ZITIERT WERDEN� WAR DER "REMER
'EOGRAF UND 3CHRIFTSTELLER *OHANN
'EORG +OHL� %R KAM AM ���!PRIL
����nVOR���*AHRENnZUR7ELT�
*OHANN 'EORG +OHL� 3OHN EINES
"REMER 7EINHÛNDLERS� SAH SICH
SELBSTALSu0OLYHISTORh�DASHEI�TALS
5NIVERSALGELEHRTEN�DERDIE7ELTAUS
VERSCHIEDENEN "LICKWINKELN EIN
GEHEND BETRACHTET� %R STUDIERTE IN
'�TTINGEN 2ECHTSWISSENSCHAFT� BE
FASSTESICHABERVON"EGINNANAUCH
MIT6�LKERKUNDE�-ATHEMATIKUND
'ESCHICHTE� %R ARBEITETE ZUNÛCHST
IM "ALTIKUM ALS (AUSLEHRER UND
BEGANN FRÓH� SEINE %RLEBNISSE NIE
DERZUSCHREIBENUNDZUPUBLIZIEREN�
)NTENSIVBEFASSTEERSICHMITDER%NT
WICKLUNGGRO�ER3TÛDTE�WIESIESICH
GERADE IN DER -ITTE DES ���*AHR
HUNDERTS AN VERSCHIEDENEN 3TELLEN
EXPLOSIONSARTIG AUSBREITETEN� -IT
SEINER ���� ERSCHIENENEN 3TUDIE
u$ER6ERKEHR UND DIE !NSIEDLUNGEN
DER-ENSCHEN IN IHRER !BHÛNGIGKEIT
VON DER 'ESTALT DER %RDOBERmÛCHEh
GEH�RT ER ZU DEN "EGRÓNDERN DER
MODERNEN 3IEDLUNGSGEOGRAlE� $IE
3TÛDTEWERDENSICH�SOSEINE!NALYSE
ZU EINER :EIT� ALS DIE +IRCHTÓRME
NOCHÓBERALLDIEH�CHSTEN'EBÛUDE
WAREN�EXTREM INDIE(�HEEBENSO
WIEINDIE4IEFEAUSDEHNEN�
6ON����BIS����HIELTSICH+OHL
INDEN53!AUFUNDFERTIGTEIM!UF
TRAG DES +ONGRESSES MEHRERE 4AU
SEND "LATT VON .ACHZEICHNUNGEN
HISTORISCHER,ANDKARTENAN�ANHAND
DERERDIE%NTDECKUNG!MERIKASIM
$ETAILNACHVOLLZOGENWERDENKANN�
$IEu+OHL#OLLECTIONhINDER,IBRARY

OF#ONGRESSBILDETDIEWICHTIGSTEGE
SCHICHTLICHGEOGRAlSCHE 3AMMLUNG
IN!MERIKA�&ÓRSEINE&ORSCHUNGEN
VERLIEHEN +OHL SOWOHL DIE 5NI
VERSITÛT +�NIGSBERG ALS AUCH DAS
TRADITIONSREICHE"OWDOIN#OLLEGE IN
"OSTONDIE%HRENDOKTORWÓRDE�
:UVOR� IN DEN ����ER *AHREN� WAR
DAS 3CHICKSAL 3CHLESWIG(OLSTEINS
EIN WICHTIGES4HEMA IN DER POLITI
SCHEN $ISKUSSION IN $EUTSCHLAND�
6ON DIESER AKTUELLEN &RAGESTELLUNG
ANGEREGT� REISTE +OHL n EINE SEINER
ZAHLREICHEN 3TUDIENFAHRTEN IN VIELE

DIE(ALLIGLEUTE SOWIEDIE )NSULANER
VON !MRUM� 3YLT UND VOR ALLEM
VON &�HR WERDEN MIT IHREN 3ITTEN
UND"RÛUCHEN�MITDEN!RTENIHRES
"ROTERWERBS�MIT IHREN4RADITIONEN
UND KLEINEN !BSONDERLICHKEITEN
DARGESTELLT�4HEMEN�DIEAUCHHEUTE
NOCH IN "ÓCHERN ÓBER .ORDFRIES
LAND STEHEN� lNDEN SICH AUCH BEI
+OHLWIEETWADIE%NTWICKLUNGDES
$EICHBAUS�DIE3PRACHENVIELFALT�DIE
BESONDERE 2OLLE DER &RAUEN� WENN
DIE-ÛNNERAUF3EEWAREN�DIEFRIE
SISCHE&REIHEIT�
*OHANN 'EORG +OHL BETRACHTET
.ORDFRIESLANDUNDSEINE"EWOHNER
MIT DEM GEÓBTEN !UGE DES 7EIT
GEREISTEN� %R STELLT AUCH SKEPTISCHE
&RAGENUNDGLAUBTNICHTUNBESEHEN
ALLES�WASDIE&RIESENIHMERZÛHLEN�
-ITSPITZER&EDERSPIE�TERDIE!US
SAGEEINESuALLZUPATRIOTISCHENh7ER
KESnERBEZIEHT SICHDABEIAUFDEN
!MRUMER&ORSCHER+NUT*UNGBOHN
#LEMENTn VON DER BESONDEREN
2EINHEIT DES FRIESISCHEN 6OLKSTUMS
AUF�DIE INKONSEQUENTER,OGIKBE
SAGT� DASS� WIE +OHL ES FORMULIERT�
uDER 'IPFEL UND DIE "LÓTHE DER
-ENSCHHEITh AUF DER )NSEL!MRUM
ZU lNDEN SEI� .IEMALS ABER MACHT
ERSICHLUSTIGÓBERDIE-ENSCHEN�DIE
ERBESCHREIBT�3TETSBLEIBTEREBENSO
RESPEKTVOLL WIE PRÛZISE� $AS MACHT
DEN BESONDEREN #HARME UND DEN
NACHHALTIGEN7ERT SEINER "ESCHREI
BUNGENAUS�
$IE LETZTEN ZWEI *AHRZEHNTE SEINES
,EBENS VERBRACHTE +OHL IN SEINER
(EIMATSTADT "REMEN� WO ER DIE
"ESTÛNDE DER 3TADTBIBLIOTHEK WE
SENTLICH ERWEITERTE� %R STARB AM
���/KTOBER ����� )M *AHRE ����
ERINNERTE EINE !USSTELLUNG AN IHN�
DIE IN7ASHINGTONUND IN"REMEN
GEZEIGTWURDE�$AZUERSCHIEN�(ANS
!LBRECHT+OCH�-ARGRIT"�+REWSON�
*OHN!�7OLTER�(RSG�	�*OHANN'EORG
+OHL� 0ROGRESS OF$ISCOVERY� !UF DEN
3PURENDER%NTDECKER�'RAZ�����)N
EINEMDARINZITIERTEN.ACHRUFHEI�T
ES�+OHLSEINACHDEM4ODE!LEXAN
DERVON(UMBOLDTSDERuZWEIFELLOS
GR��TE'EOGRAPHhGEWESEN� FP

Ein Universalgelehrter in Nordfriesland – 200 Jahre J. G. Kohl

,ÛNDER %UROPAS n IN DAS 'EBIET
N�RDLICH DER %LBE� $IE &RUCHT
WAREN DREI 7ERKE� u-ARSCHEN UND
)NSELN DER (ERZOGTHÓMER 3CHLESWIG
UND (OLSTEINh �����	� u2EISEN IN
$ÛNEMARK UND DEN(ERZOGTHÓMERN
3CHLESWIG UND (OLSTEINh �����	
SOWIE u"EMERKUNGEN ÓBER DIE 6ER
HÛLTNISSEDERDEUTSCHENUNDDÛNISCHEN
.ATIONALITÛT UND 3PRACHE IM (ER
ZOGTHUME3CHLESWIGh�����	�
!M2ANDEVON"REDSTEDTLÛSST+OHL
SEINE +UTSCHE HALTEN� SO uDA� DIE
0FERDE MIT DEN &Ó�EN SCHON IN
DEMKLEBRIGEN-ARSCHBODENSTECK
TEN� WÛHREND DIE (INTERRÛDER x
NOCH AUF DEM SANDIGEN TROCKENEN
'EESTWEGESTANDENh�'ANZBEWUSST
BEOBACHTET ER DEN ãBERGANG IN
DIE -ARSCH� uEINE BESONDERE 7ELT
FÓR SICHh� 3OWOHL DIE FREIHEITSLIE
BENDEN -ARSCHBAUERN ALS AUCH

Johann Georg Kohl 1854
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Üt da 
friiske feriine

&RIISK&ORIINING
HIELT*AHRESVERSAMMLUNG
!M ��� !PRIL HIELT DIE&RIISK &OR
IINING IM 2ISUMER u(ILTONh IHRE
-ITGLIEDERVERSAMMLUNG� 6ORSIT
ZENDER *�RGEN *ENSEN (AHN LIE�
IN  SEINEM "ERICHT EIN LEBENDIGES
*AHR 2EVUE PASSIEREN� :UFRIEDEN
STELLTEERFEST�DASSDIE:AHLVON���
-ITGLIEDERNKONSTANTGEBLIEBENIST�
$IE!KTIVITÛTENÓBERSPANNTENWIE
DERUMALLE!LTERSGRUPPEN�$IE3E
NIORENUM,UISE#LASENTRAFENSICH
IM 'ALERIE#AF£� *ARDELUND UND
&AHRETOFTWARENDAS:IELVON!US
mÓGEN� $ER 6EREINSAUSmUG FÓHRTE
INS0LANETARIUMNACH2�DDING�
'ANZ GRO� GESCHRIEBEN WURDE
ERNEUT DIE *UGENDARBEIT� $IE
3PRACHREISE EINER ��K�PlGEN *U
GENDGRUPPEFÓHRTEZUR)SLEOF-AN
�VGL�  ���	� $IE
DÛNISCHFRIESISCHE2ISEM3CH�LJ BOT
DIE&REIZEIT FEERIE FOR FRASCHEBJARNE
AN� )M 2IO2EISER(AUS FAND EIN
FRIESISCHES 2OCKFESTIVAL STATT� $IE
FRIESISCHE (ERBSTHOCHSCHULE AUF

DER)NSEL&�HR�ANDER��0ERSONEN
TEILNAHMEN�WARDERGANZEN&AMI
LIEGEWIDMET�
)N&LENSBURGWARDIE&ORIINING AN
DER 2EGIONALKONFERENZ DER &�R
DERALISTISCHEN 5NION %UROPÛISCHER
6OLKSGRUPPEN �&5%6	 BETEILIGT�
AUF DER ES UM DAS u2ECHT AUF
"ILDUNGh GING� %INE 'RUPPE VON
-INDERHEITEN*OURNALISTEN WAR

'AST DER &ORIINING� 3IE ENTSANDTE
AU�ERDEM 6ERTRETER ZUM 4REFFEN
DERDREI&RIESLANDEAUF(ELGOLAND�
ZUM &5%6+ONGRESS IN 4ALLINN
�%STLAND	 UND ZU EINEM -EE

TING DES %UROPÛISCHEN "ÓROS FÓR
3PRACHMINDERHEITEN�
!UF DEM 7INTERFEST GAB ,ANDRAT
$IETER(ARRSENSEINENMIT"EIFALL
AUFGENOMMENEN %INSTAND BEI DER
&RIISK&ORIINING�$IE4HEATERGRUPPE
u$OLOREShSPIELTE3TÓCKEVON,ORIOT
AUF&RIESISCH�$AS"IIKEFESTFEIERTEN
+INDER UND %RWACHSENE WIE GE
HABT MIT STATTLICHEM KULTURELLEN

Vorsitzender Jörgen Jensen Hahn (mit Fahne) zeigte sich insbesondere 

zufrieden mit der Jugendarbeit der Friisk Foriining.

2AHMEN� $IE NÛCHSTE 3PRACHREISE
FÓHRT IM !UGUST IN DIE "RETAGNE�
$IE (ERBSTHOCHSCHULE WIRD IN 3T�
0ETER/RDINGABGEHALTEN�

$IETER7REGE

+ANONDERNORDFRIESISCHEN+ULTUR
3PONTANE5MFRAGE
)M :UGE DES AUS "UNDESMITTELN
GEF�RDERTEN 0ROJEKTS u+ANON DER
NORDFRIESISCHEN +ULTURh FÓHRTE
(ARRY +UNZ VOM.ORDFRIISK )NSTI
TUUTAUFDEN*AHRESVERSAMMLUNGEN
DES .ORDFRIESISCHEN 6EREINS AM
��� -ÛRZ IN $AGEBÓLL� DER &RIISK
&ORIINING AM ��� !PRIL IN 2ISUM
UND DES 6EREINS .ORDFRIESISCHES
)NSTITUTAM���!PRIL IN"REDSTEDT
5MFRAGEN DURCH� 'EFRAGT WURDE�
7ER ODER WAS IST FÓR 3IE DER )N
BEGRIFFNORDFRIESISCHER+ULTUR�$IE
"EFRAGTEN SOLLTEN NIEDERSCHREIBEN�
WASIHNENSPONTANEINlEL�%SSOLLTE
DEUTLICH WERDEN� WELCHE 6ORSTEL
LUNGEN ZUM &RIESISCHEN IN DEN
INTERESSIERTEN'RUPPENIMALLTÛGLI
CHEN"EWUSSTSEINPRÛSENTSIND�

:UFÛLLIG KAMEN GENAU ��� !NT
WORTB�GEN ZURÓCK� SO DASS DIE
FOLGENDEN :AHLEN IN "EZUG AUF
DIE "ESUCHERINNEN UND "ESUCHER
DER -ITGLIEDERVERSAMMLUNGEN ALS
PROZENTUALE!NTEILEGELESENWERDEN
K�NNEN�WOBEIINDER2EGELMEHRERE
3TICHWORTEANGEGEBENWURDEN�$IE
!NTWORTENWURDENNEUN+ATEGORIEN
ZUGEORDNET� $IE FRIESISCHE 3PRACHE
BZW� DIE 3PRACHENVIELFALT IN .ORD
FRIESLANDWURDE��MALALS)NBEGRIFF
NORDFRIESISCHER +ULTUR ANGEGEBEN�
-IT �� .ENNUNGEN FOLGTE DIE
+ATEGORIE u,ANDSCHAFTh AN ZWEITER
3TELLE� 3TICHWORTE WAREN HIER ZUM
"EISPIEL u$EICHEh� u(ALLIGENh ODER
u7ATTENMEERh� u&RIESISCHE +ULTURh
KAMAUF��"�GENVOR�DARUNTERGE
FASSTISTZUM"EISPIELDIE"IIKEODER
DAS'EDICHTu'�LJn2ÓÓDJn7EENh�

3PEZIELL u.ORDFRIESISCHE +ULTURh
MIT HIESIGEN 3AGEN UND -YTHEN
ODER AUCH DEN 4RACHTEN FÓHRTEN
�� "EFRAGTE AN� �� BEZOGEN SICH
AUF DIE FRIESISCHE u-ENTALITÛTh
ZWISCHEN u"EHARRLICHKEITh UND
u&REIHEITSLIEBEh�5NTER u"AUKULTURh
n �� .ENNUNGENn LÛUFT NEBEN
DEN "AUERNHÛUSERN ZUM "EISPIEL
AUCH DAS (USUMER 3CHLOSS� 5NTER
u'ESCHICHTEh ���	 IST 3EEFAHRT UND
7ALFANG EBENSO AUFGELISTET WIE DIE
GENOSSENSCHAFTLICHE 3ELBSTVERWAL
TUNG� 5NTER u"RAUCHTUMh ���	 ER
SCHEINTACHT-ALDER4EEPUNSCH�
%INE BESONDERE +ATEGORIE BILDEN
DIE 0ERSONEN� (IER ERSCHEINT ALS
)NBEGRIFFNORDFRIESISCHER+ULTURNE
BEN.OLDE��.ENNUNGEN	�3TORM
��	 UND (ANS -OMSEN ��	 ALLEIN
SIEBEN-AL-ARIE4ËNGEBERG�.F)�
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Nordfriesland 
im Frühling

��-ÛRZ���-AI����

n$ER!NTEILDER3CHÓLERINNENUND
3CHÓLER MIT ALLGEMEINER (OCH
SCHULREIFE IN .ORDFRIESLAND LIEGT
UNTER DEM ,ANDES UND DEUTLICH
UNTER DEM "UNDESDURCHSCHNITT�
$IES GEHT AUS DEN %NDE &EBRUAR
VER�FFENTLICHTEN :AHLEN DES 3TA
TISTISCHEN ,ANDESAMTES FÓR ����
HERVOR� 7ÛHREND IN $EUTSCHLAND
IM 3CHNITT JEDER 6IERTE SEINE
SCHULISCHE ,AUFBAHN MIT DEM
!BITUR ABSCHLOSS� SCHAFFTE DIES IN
3CHLESWIG(OLSTEIN NUR GUT JEDER
&ÓNFTE�)N.ORDFRIESLANDWIESENBEI
KNAPP ���� 3CHULABGÛNGERN NUR
����� 0ROZENT� ALSO NUR EINE BZW�
EINER VON SECHS� DIE (OCHSCHUL
REIFEAUF�,AUT"ILDUNGSBERICHTDER
/RGANISATION FÓR WIRTSCHAFTLICHE
:USAMMENARBEITUND%NTWICKLUNG
�/%#$	 AUS DEM *AHR ���� LIEGT
$EUTSCHLANDIM6ERGLEICHMITDEN
ANDEREN -ITGLIEDSLÛNDERN DER /R
GANISATION NACH WIE VOR uDEUTLICH
UNTERDEM$URCHSCHNITTh�

n&LORIAN(AMANN�(ENDRIK+AS
PERCZYK UND *AN 3CHMIDT WURDEN
IM-ÛRZ,ANDESSIEGERIM7ETTBE
WERBu*UGENDFORSCHTh�$IE'YM
NASIASTEN DES ���*AHRGANGS DER
(USUMER (ERMANN4AST3CHULE
BAUTENEIN'ERÛTZUR%RZEUGUNGRE
GENERATIVER%NERGIE�)HRE+ONSTRUK
TION AUS 0ARABOLSPIEGEL� 3CHLAUCH�
4ANK UND $YNAMO PRODUZIERT
SOWOHL3TROMALSAUCH7ARMWASSER
AUS3ONNENENERGIE�$AS5NTERNEH
MEN WAR uZIEMLICH KOMPLIZIERTh�
BERICHTETE &LORIAN (AMANN� $AS
0RINZIPWURDE THEORETISCH AUSGEAR
BEITET UND MIT "ERECHNUNGEN UN
TERMAUERT� $EN 3IEGERN STEHT NUN
DIE 4EILNAHME AM "UNDESWETTBE
WERBOFFEN�7EITERE&ORSCHERTEAMS
DER (USUMER 3CHULE� DARUNTER
AUCH3ECHSTKLÛSSLER�BELEGTENVORDE
RE0LÛTZEIM7ETTBEWERB�

n !M ��� -ÛRZ WURDE ZUM
���-AL DER (ENNER+ROGH&�R
DERPREISAUF3YLTVERGEBEN�%RISTEI
NEMJUNGEN-USIKERGEWIDMET�DER
����DEN&REITODWÛHLTE�0RÛMIERT
WERDEN .ACHWUCHSBANDS VON DER
)NSEL� $ANK EINER 2EGELÛNDERUNG
KONNTENERSTMALSDIE'EWINNERDES
6ORJAHRES IHREN 4ITEL VERTEIDIGEN�
3O NAHM IN 7ESTERLAND ERNEUT
DIE 'RUPPE u/BVISION9OUNGh DEN
3IEGERSCHECKÓBER����%UROENT
GEGEN�$EN ZWEITEN0LATZBELEGTEN
u*ON *ON AND THE 0OCO ,OCO"ANDh�
3IE ERHIELTEN AUCH DEN MIT ����
%URODOTIERTEN2EINHARD-EY0REIS
FÓR DEN BESTEN DEUTSCHSPRACHIGEN
"EITRAG�$ERDRITTE0LATZlELANDIE
-ÛDCHEN"ANDu"AMBOOZLEh�

n/TTO7ILKEWURDE$IREKTORDES
!MTES 3ÓDTONDERN� $IE ��-IT
GLIEDER DES !MTSAUSSCHUSSES WÛHL
TEN DEN ��*ÛHRIGEN AM ���-ÛRZ
IN DER .IEBÓLLER 3TADTHALLE MIT
��3TIMMEN� :WEITER WURDE MIT
��3TIMMEN 5LRICH -AHLER AUS
&LENSBURG� $ER .IEBÓLLER "ÓRGER
MEISTER 7ILFRIED "OCKHOLT ERHIELT
SECHS3TIMMEN�!XEL&UHRMANNAUS
.ORDRHEIN7ESTFALENEINE�!LEXAN
DER,IE�AUS(EIDE�(OLSTEINKEINE
3TIMME�$IE FÓNF+ANDIDATENWA
RENZUVORNACHMEHRSTÓNDIGEN!N
H�RUNGENINDIEENGERE7AHLBERU
FENWORDEN�7ILKEBEZEICHNETEDEN
���-ÛRZALS4AGVONuHISTORISCHEM
7ERTh�6ORGENAU��*AHRENWARER
ALS ,EITENDER 6ERWALTUNGSBEAMTER
DES!MTES"�KINGHARDE IN2ISUM
,INDHOLMANGETRETEN�:ULETZTLEITE
TEERDAS2ESSORT"AUWESENINDEM
ZUM*AHRESBEGINN����GEBILDETEN
NEUEN!MT3ÓDTONDERN�

n )N 7ESTERLAND AUF 3YLT IST DIE
'EFAHR AM GR��TEN� /PFER EINER
3TRAFTATZUWERDEN�%SFOLGEN"RED
STEDT UND DIE +REISSTADT (USUM�
SO DIE AM ���-ÛRZ IN (USUM
VORGELEGTE+RIMINALSTATISTIK����
FÓR DEN +REIS .ORDFRIESLAND� $IE
+RIMINALITÛTSBELASTUNG IN AN SICH
RUHIGEN /RTEN FÓHRTE DIE 0OLIZEI
AUF *UGENDBANDEN ZURÓCKUND AUF
3TRAFTATEN� DIE IN 6ERBINDUNG MIT

:ELT UND +OPPEL&ESTEN STEHEN�
)NSGESAMTREGISTRIERTEDIE0OLIZEIDI
REKTION (USUM ����� 3TRAFTATEN�
VONDENEN����0ROZENTAUFGEKLÛRT
WERDENKONNTEN�����4ATVERDÛCH
TIGEWURDENERMITTELT�DARUNTER���
WEIBLICHEN'ESCHLECHTS�

n $ER DURCHSCHNITTLICHE "ODEN
PREISFÓR!CKERLANDLIEGTIN3CHLES
WIG(OLSTEINMIT�����%UROPRO
(EKTAR ÓBER DEM "UNDESDURCH
SCHNITT ����� %URO	� $AS ERGAB
EINE %NDE -ÛRZ VER�FFENTLICHTE
!USWERTUNGDES2EGIO$ATA$IENS
TES DER $EUTSCHEN 0RESSE!GENTUR�
$IE TEUERSTEN "�DEN LIEGEN IN DER
(AMBURGER5MGEBUNG�0INNEBERG
�����%URO	� AN VORLETZTER 3TELLE
BElNDET SICH DER +REIS .ORDFRIES
LAND �����%URO	 KNAPP VOR
$ITHMARSCHEN �����%URO	� $IE
$IFFERENZ ZWISCHEN DEN uTEUREN
!CKERBAUK�GEN HINTERM $EICHh
UND DEN 'EESTmÛCHEN WERDE STE
TIG GERINGER� KOMMENTIERTE "ORIS
&RIDRISZIK� 'ESCHÛFTSFÓHRER DES
+REISBAUERNVERBANDES (USUM
%IDERSTEDT� DAS %RGEBNIS� OHNE
ALLERDINGS :AHLEN ZU NENNEN�
)NSGESAMT HABEN DIE "ODENPREISE
WEGEN DER WELTWEIT ZUNEHMENDEN
.ACHFRAGE NACH .AHRUNGSMITTELN
UND NACHWACHSENDEN 2OHSTOFFEN
EINESTEIGENDE4ENDENZ�

n+LAUS0ETERSENAUS3PRAKEBÓLLER
HIELTDIE%HRENTAFELu7ALDDES*AH
RES����h�$IE!USZEICHNUNGÓBER
REICHTE IN !NWESENHEIT ZAHLREICHER
%HRENGÛSTE DIE ,ANDESVORSITZENDE
DER 3CHUTZGEMEINSCHAFT $EUTSCHER
7ALD �3$7	� DIE "UNDESTAGSAB
GEORDNETE $R� #HRISTEL (APPACH
+ASAN� AM ���-ÛRZ� DEM INTER
NATIONALEN 4AG DES 7ALDES� $IE
3$7 ZEICHNET SEIT FÓNF *AHREN
7ALDBESITZER AUS� DEREN !RBEIT
SICHINVORBILDLICHER7EISEuANDER
.ACHHALTIGKEIT ORIENTIERT UND DEN
$REIKLANG VON �KOLOGIE� �KONO
MIE UND SOZIALER 6ERANTWORTUNG
BERÓCKSICHTIGTh� 0ETERSENS ��(EK
TAR GRO�ER 0RIVATWALD ZÛHLT ZUM
2ESTDESMITTELALTERLICHEN+ARRHAR
DER7ALDES AUF EINEM DER ÛLTESTEN
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7ALDSTANDORTE DES ,ANDES� $URCH
u.ATUR6ERJÓNGUNGh UND !UFFORS
TUNGENTSTANDHIEREIN.EUWALD�

n!M��!PRILNAHMDASNEUE!MT
-ITTLERES .ORDFRIESLAND SEINE
!RBEIT AUF�%S ENTSTANDDURCH:U
SAMMENLEGUNG DER BEIDEN ÇMTER
"REDSTEDT,AND UND 3TOLLBERG
SOWIE DER 3TADT "REDSTEDT� $IE
'EMEINDE 2EU�ENK�GE IST DURCH
EINEN 6ERWALTUNGSVERTRAG ANGE
SCHLOSSEN�BLEIBTABERAMTSFREI�-IT
IHRER lNANZIELLEN (ILFE KONNTE DIE
,ANDWIRTSCHAFTSSCHULE IN"REDSTEDT
ZUM !MTSSITZ UMGEBAUT WERDEN�
��"EAMTEUND!NGESTELLTEWERDEN
KÓNFTIGFÓRRUND�����-ENSCHEN
IN��'EMEINDENZUSTÛNDIGSEIN�

n ,ANDRAT $IETER (ARRSEN IST DER
4RÛGERDERDIESJÛHRIGENu'OLDENEN
2INGELGANSFEDERh� $IE !USZEICH
NUNG WURDE BEI DER %R�FFNUNG
DERu���2INGELGANSTAGEINDER"IO
SPHÛRE (ALLIGENh AM ���!PRIL AUF

(OOGEVERLIEHEN�-IT(ARRSENEHRE
MAN EINE 0ERS�NLICHKEIT� DIE SICH
UM DIE %NTWICKLUNG DER 2EGION
"IOSPHÛRE VERDIENT GEMACHT HABE�
BETONTE 3TAATSSEKRETÛR %RNST7IL
HELM2ABIUSVOM-INISTERIUMFÓR
,ANDWIRTSCHAFT�5MWELTUNDLÛND
LICHE2ÛUMEVORZAHLREICHEN%HREN
GÛSTEN� "EREITS ALS :EHNJÛHRIGER
HABE ER +IEBITZNESTER KARTIERT UND
SICHZU%XKURSIONENINS7ATTAUFGE
MACHT�$ER&RAGEDER&INANZIERUNG
DER 2INGELGANSTAGE HABE (ARRSEN
EIN%NDEGESETZT�INDEMERSICHDA
FÓRSTARKMACHTE�DASSDAS!MT0ELL
WORMUNDDAS.ATIONALPARKAMTEI
NENFESTENJÛHRLICHEN"EITRAGFÓRDIE
6ERANSTALTUNGEINPLANTEN�

n$IE&REIWILLIGE&EUERWEHR4ATING
IST DIE ERSTE UND BISLANG EINZIGE
7EHR IN 3CHLESWIG(OLSTEIN� DIE
DIE H�CHSTE ,EISTUNGSBEWERTUNG
DES,ANDES�DEN2OTEN(AHN��ER
REICHTE�"EIEINER%INSATZÓBUNGAM
���!PRILÓBERTRAFSIEDIEGEFORDERTE

0UNKTEZAHLBEI7EITEM�)NDER+�
NIGSDISZIPLIN WERDEN H�CHSTE !N
FORDERUNGENGESTELLT�$IE(ÛLFTEDER
!KTIVENMUSSALS4RUPPFÓHRERUND
AUCH IN %RSTER (ILFE AUSGEBILDET
SEIN� EINE !LARM UND !USRÓCKE
/RDNUNG MUSS EBENSO VORLIEGEN
WIE5NTERLAGENÓBERBESONDERSGE
FÛHRDETE/BJEKTE� *EDER!KTIVEHAT
DAMITZURECHNEN�BEIDER0RÓFUNG
ZU SPEZIELLEN 3ACHTHEMEN BEFRAGT
ZUWERDENODER ZEIGENZUMÓSSEN�
DASS ER ALLE FÓNF &EUERWEHRKNOTEN
BEHERRSCHT�

n -IT EINEM &AMILIENGOTTES
DIENST IM 'EMEINDEHAUS VON
(�GEL GEDACHTE AM ���!PRIL DIE
+IRCHENGEMEINDE "REKLUM.ORD
DES ���JÛHRIGEN "ESTEHENS DER
u3ONNTAGSSCHULE (�GELh� 3IE IST
DIE EINZIGE DERARTIGE %INRICHTUNG
IM+IRCHENKREIS(USUM"REDSTEDT�
���� HATTE DER -AURER UND :IM
MERMANN !NDREAS -ÓLLER DAMIT
BEGONNEN�REGELMÛ�IGAM3ONNTAG
NACHMITTAG SEINEN 4�CHTERN AUS
DER"IBELVORZULESEN�7EIL ER AUCH
HERVORRAGEND ERZÛHLEN KONNTE�
KAMENIMMERMEHR+INDERHINZU�
���� ÓBERNAHM 4OCHTER %MMA
DIESE !UFGABE� !LS SIE ���� STARB�
SETZTE 3CHWIEGERTOCHTER %LFRIEDE
*ANSSEN DIE4RADITION FORT� "EI DER
INZWISCHEN��*ÛHRIGENSTELLENSICH
DERZEITRUNDZWANZIG-ÛDCHENUND
*UNGEN AUS DER +IRCHENGEMEINDE
ZUR NUNMEHR DONNERSTÛGLICHEN
u%RZÛHLSTUNDEhEIN�

n $ER "REDSTEDTER 3CHULREKTOR
5DO 'RÓTZMACHER WURDE AM
���!PRIL IN ,ÓBECK MIT DEM
'OLDENEN2ENNSCHUH GEEHRT� DER
H�CHSTEN!USZEICHNUNGDES3CHLES
WIG(OLSTEINISCHEN ,EICHTATHLE
TIKVERBANDES �3(,6	� "EREITS MIT
��*AHREN ÓBERNAHM ER DIE !BTEI
LUNG ,EICHTATHLETIK IM 4�NNINGER
36�SEIT����ISTERãBUNGSLEITERIM
"REDSTEDTER436�&ÓRDEN+REISVER
BAND .ORDFRIESLAND� DEN MITGLIE
DERSTÛRKSTENIN3CHLESWIG(OLSTEIN�
WIRKT 'RÓTZMACHER SEIT ���� IN
LEITENDEN&UNKTIONEN�SEIT����ALS
��6ORSITZENDER� (ARRY+UNZ

n Der Bildhauer, Maler, Grafiker und Fotograf Heinz Teufel (im Bild Mitte) 

wurde mit dem Nordfriesischen Kulturpreis für Literatur, Musik und Kunst 

der Nospa-Kulturstiftung Nordfriesland ausgezeichnet. Michael Hinz 

(links) vom Vorstand der Nord-Ostsee Sparkasse und Landrat Dieter Harr-

sen (rechts), Vorsitzender des Stiftungskuratoriums, überreichten den mit 

10 000 Euro dotierten Preis am 20. April im Husumer NordseeMuseum/

Nissenhaus. Die Auszeichnung wird alle zwei Jahre an einen Menschen 

verliehen, der eine enge Beziehung zu Nordfriesland aufweist und mit 

seinem künstlerischen Wirken weit über die Region hinausragt. Teufel 

setzte einen ersten Akzent bereits 1980 mit einer Reportage über Emil 

Noldes Landschaft, die 1996 zur am besten fotografierten Geschichte des 

renommierten Magazins Geo gewählt wurde.
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FOOL HAM ÓÓB SLACH WAS GOOREI SOF�L IIN� 7AS�
ARKENEEN K�N TJIISK� A ALERMIASTEN SNAAKE UK
FERING AN F�LEN UK PLAATTJIISK� MAN DET AS IAN
FACHSO�3�LERAANJASENLETJ�FRINJELKTAAREP�HUAR
MUARSPRIIKENTUPKEM�GANSFAANSALEW�*OWURD
SNAAKET�MANAUERJOWURDEIF�LSNAAKET�EIÓÓB
TJIISK�EIÓÓBPLAATTJIISKANEIÓÓBFERING�
&��RAAL DET FERINGBESTEMETDEUALDAI ANN��G
LIDJBRÓKUKNIAN�LERSPRIIK�IANERLEIOFJODEELTU
AKUUPMAANGUNGOFH�RJILFAANABEENKHAALE�
ãÓB7AASTERLUNFEER KOMT �AM ALIANMÛ FERING
TEMELKWIDJ�
%N GUD BISPAL AS A TAAREPSINJ� WAT SANT ����
A IARST SANINJ EFTER�T BIIKIN UUN�T u5AL FERING
7IARTSHÓShUUN/LERSEM FEIERTWURT�!RKE3�
LERAANJBÓÓR AN UK D�NEN� WAT DIAR APWOKSEN
SAN�SANNUADIGT�ENGEMÓÓTELKENINJMÛEN�LER
TUFERBRINGEN�$IARKEMUALANJONGTUPTUDAANS
ANSCHONGEN�TUTEOOTERSPALANKUMÛÛRS�!NUK
DETGUNGTENSÓÓBPLAATTJIISK�ENSÓÓBTJIISKAN
MIASTTIDJSÓÓB FERINGUF�7ANu,OONSLIDJHUUCH
AHARTEN�RÓME�MEIATlALhUUNSTEMETWURT�DO
BEEWERT A SOOL� AN ARKENMARKT�DATDE SPR��K
uFRISIANONCANTAThEISTEMEK�N�-ANWANDAN
HOKER EN STAK FAAN (ERMANN (ESSE ÓÓB TJIISK
F��RDRAIT�DANASDETUKSTALANARKENHARKETTU�
"IAKUMÛÛRSASDETWILEMSENGRATEN F��RDIAL�
WAN �AMTRII SPRIIKENBRÓKK�N�$ETASSO�ÓÓS
MÛ ONERSKIASELK WERKTJÓCH� WAT DO SO IINSAAT
WURDK�N�ÓÓSWATDET BEST PAASET� 3OK�NDE
EENOF�LERENSENPIKUFFU�SANERDATHAMDETSIAR
DEE�MANDACHSO�DATASOOLWATTULAACHINHEE�
7ANEENOF�LERFAANATUTAANJEN3�LERAANJBÓÓ

u-OIN 7ILLI� DU HEST DIEN +RAAM ABER GUT BI
DE 2EEG�h u'UTEN-ORGEN-ARKUS� HAST DU DEN
!UFTRAG FÓR DEN7YKER'EZEITENBRUNNEN BEKOM
MEN�hu'UDAI"RAR�WITJSTDÓWATNEISAUERDET
SKEMLIN FAANA RAIDTAAGEN�h*ÓST SOKÓDDETEN
3�LERAANJBÓÓR GUNG� WAT UUN SIN TAAREP ÓTJ TU
LUUPENASANDEEENOF�LERMEETÓÓBSANWAI�
7AN�AMHAMNÓFRAAGET�HUARAM3�LERAANJÓÓS
uSPRIIKENFRINJELK GEMEENDh ÓTJTEEKENT AS� DO

Söleraanj

Erk Roeloffs:

Taarepsstian faan 1977

Eine sprachenfreundliche Gemeinde

Im Wettbewerb „Sprachenfreundliche 
Gemeinde“, der vom Aktionsausschuss 
„Sprachenland Nordfriesland“ mit Unter-
stützung der Volks- und Raiffeisenban-
ken 2007 zum vierten Male ausgetragen 
wurde (vgl. NORDFRIESLAND 161), erhielt 
auch Süderende auf Föhr eine Auszeich-
nung. Was heißt Sprachenfreundlichkeit 
in Süderende konkret?

Fering uun a jongensguard hiart uun Söleraanj diartu.
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RENEIALESFERSTUNK�N�DOSKELJODIARMÛLEWE�AN
DETWELJOUKNOOCH�7AN�TNUADIGAS�AUERSAATA
NAIBÓÓRENUKATNUADIGST�MANDETGUNGTF��RAAL
DIARAMMÛTUBELEWIN�HÓAFERINGENFEIREK�N�
&AAND�N���3�LERAANJBÓÓREN�WATST�DIGUUN
3�LERAANJLEWE�KEMARKEJUARMUARÓÓS���MÛ
TUTAAREPSINJ�3OGOORÓTJ!MEERIKAKEMF�LTIDJS
GR��TNISEN FAAN3�LERAANJBÓÓRENÓTJ A uDIASPO
RAhÓÓB,ONG)SLANDOFÓTJ+ALIFORNIEN�WATAM
H�RENSFRINJERANDETAAREPSINJTEENK�
7AT DEE A GEMEEND 3�LERAANJ NÓ SALEW F�R A
SPRIIKEN�'ELIKSWAN �AM IINKEERTUUN�T TAAREP�
SCHOCHT ARKEN ÓÓB�T TAAREPSSKÛÛLT ÓÓB TJIISK AN
ÓÓBFERING�u3ÓDERENDEn3�LERAANJh�!TAAREPS
FERTREEDING SALEWBESNAAKET ALESÓÓB FERING�UK
WANDETPROTOKOLÓÓBTJIISKSKREWENWURT�!NUK
UUNAu&EUERWEHRhHETDETu7ASSERMARSCH�h�MAN
DOASDETMÛTJIISKUKALF��RBI�DERESTLEEPTDO
ÓÓBFERING�5KD�NTUTAANJENMAANER�WATFAAN
ARAN NIAN FERING MÛBROOCHT HAA� LIAR DET GAU�
$ETTÛÛLTUKF�RD�NWÓFEN�WATMÛH�RFERING
MAANEFTER3�LERAANJTAANJENSAN�*OHAAMIASTALE
FERINGLIARDANSNAAKEDETEIBLUATMÛH�RJONGEN�
5UN3�LERAANJSNAAKETENGRATMUARHAIDFERING
ANDIARAMASDETENGRATENF��RDIAL�WAN�AMDET
UKK�N�3OSURIGTDEuSPRIIKENDRUKhFAANASTRUAT
DIARF�R�DATUKJONGLIDJ�WATEFTER3�LERAANJKEM�

FERINGLIAR�!NAUERJODETSPRIIKARKENDAIBRÓK�
LIARJODETGAUANGUD�!NWANAAALERNnF��RAAL
ATMAMnFERINGSNAAKEMÛH�RJONGEN�DOSURIGT
DETuMAMENSPRIIKhDIARF�R�DATDETFERINGUUN�T
TAAREPLABENBLAFT�AUERDETUUNAUALDAILEEWEN
BRÓKTWURT�
&ERINGHIARTUKTUAUALDAIFAANAJONGENSGUARD
FAANA3T�,AURENTIIGEMEEND�$IARASAT%NKEN
4HOLUND� WAT MÛ A JONGEN H�G STÓNJEN ÓÓB
FERING SPALET AN SCHONGT� $IAR MOOLE JO BILJEN
FAAN�TBIIKIN�TRINJENAM&EERLUUPENANFAANÓTJ
TUKENKNIN�!&ERING&ERIANHEEDIARF�Ru0ATENh
WONEN�WATDIARF�RJILDU�7AND�NDIARJONGEN
DOTUSKUULKEM�DODRAAPJO%NKENWELER�AUER
HAT UK FERING UUN A GRÓNJSKUUL ONERRACHT� 3O
K�N DACH ARKE DRING AN FOOMEN FAAN A GRÓNJ
SKUUL UUN 3�LERAANJ DET FERING TU�T MANST GUD
FERSTUN�$ÓÓTELKMUARÓÓSAHELEFTFAANAJONGEN
SNAAKETUKFERINGARAN�
ãÓBSARKHOOF FAAN3T�,AURENTII FANT �AMNOCH
MUARSPRIIKEN�WAN�AMNAUHENLUKET�!MIAST
LIKSTIAN SAN ÓÓB TJIISK� ENKELTEN ÓÓB FERING AN
EENOF�LERÓÓBLATIINSK�!BEKÛÛNDSTASWASDE
STIANFAANALOKELK-ATTHIAS�WATUUN�T���JUAR
HUNERT���WAALERFANGDHEE�$ACHWANHOKER
FAAN uREDENDEN'RABSTEINENh SNAAKET� DOMÛÛNT
HI EN SPRIIK� WAT ARKEN FERSTÛÛNT� EN SPRIIK MÛ

100 juar Söleraanjbüür „Feuerwehr“, diar wiar uun‘t taarep feks wat luas.
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TEEKENANBILJEN�$ETBESTBISPAL ASDE RUUSEN
BOSKMÛONERSKIASELKBLOOSEN�WATBOOWEN IIN
UUNALIKSTIANMEISELDAS�(EERK�N�AMUmEES�
HÓ DET AM DE FAMILJE FAAN DE FERST�RWEN STEN�
HÓF�LDRINGERANFOOMNENHIHEDANOFJONOCH
LEWET�IAR�RSTOOREW�$IARFÛÛLTDANGELIKSÓÓB�DAT
AMENSKENIARF�LMUARJONGENHEDÓÓSDAALING
ANDETN��GSISAJONGENF��RH�RAALERNSTOOREW�
-ÛD�NDIAR LIKSTIAN KÛÛNTHAM(ARALD.ISSEN
AMBESTENÓTJANHI FEERTABAASELIDJAUER SARK
HOOFANFERTÛÛLTJOWATAUERDETSPRIIKFAANASTIAN
AN FAAN D�N MENSKEN� WAT DIAR BEGREEWEN LEI�
$ETDEE�RNATÓÓRELKÓÓB TJIISK�MANHI SNAAKET
UKFERING�SANTHIF��RJUARTJIINTENEFTER&EERKI
MENAS�(IHEEDETSALEWGAULIARDANÓÓSSKUUL
MÛÛSTER HEE HI UUN uSINh SKUUL UUN 3�LERAANJ
DETFERINGLEEWENHUUCHHÛÛLEN�JÓSTSOÓÓSUUN
AMAANERGESANGSFERIAN�HUARENGRATENDIALFAAN
AMAANER�WATUUN3�LERAANJ LEWE�MÛSCHONGT�
*OSCHONGSTAKENÓÓBINGELSK�PLAATTJIISK�FERING
ANTJIISK�JÓSTHÓD�NSTAKENSKREWENSAN�5UNA
SARKENKOORHUALAWÓFENDETJÓSTSO�ANWANJO
JÓSTEISCHONG�DOONERHUALJOJOÓÓBFERING�
! MIAST 3�LERAANJBÓÓREN MAAGE JO GOOR NIAN
TOOCHTER AM D�N ONERSKIASELK SPRIIKEN� WAT JO
BRÓK�u7ANIKMÛENHUUCHTJIISKENSNAAKE�DO
SNAAKEIKTJIISK�7ANIKENPLAATTJIISKENDRAAP�DO
SNAAKEIKPLAATTJIISKANMÛENFERINGENSNAAKEIK
FERINGh�SWAAREAMIASTEN�WAN�AMEFTERFRAAGET�
5UN EN TAAREP� HUAR DET NOCH N��G u3PRACH
KONTAKTEh UUN A UALDAI JAFT� DIAR TÛÛR �AM HAM
NIAN SURGENMAAGEAMARKEENKELT SPRIIK�7AN
UKNOCHUUNA JONGENSGUARDANUUNSKUULDET
FERING PLEEGET WURT AN DET MAMENSPRIIK F�R A
JONGEN FERING AS� DO K�N DET UK UUN KEMEN
TIDJEN SO BLIIW� 5UN 3�LERAANJ SNAAKE IMERHEN
FJAUERFAANlIWLIDJFERING�
)ANFEERUUN�TJUARASUKFERINGH��WMÛFERING
STAKENANENFERINGPRETJEI�MIASTTIDJSMÛ%RNST
-ARTIN$AHL�PRÛÛSTERUUN�TKRAANKENHÓS3TADT
HAGEN�(IASUKUUN3�LERAANJAPWOKSEN�HUAR
SANAATJLUNGTIDJPRÛÛSTERWIAR�-ANEIBLUATDET�
%RNST-ARTIN$AHL HEE TUPMÛ EN SK��L �LERN
DET IARST NUURDFRESK SALEMBUK TUPSTÛÛLD� HUAR
D�N STAKEN� WAT UUN H��W SÓNGEN WURD� ÓÓB
FERSKEELIG FRESK DIALEKTEN UUN STUN� �u,OOW NÓ
E(IIREh�.ORDFRIISK )NSTITUUT�"RÛIST����	�3O
K�NARKENÓÓBSANAANJFRESKDIALEKTMÛSCHONG�
4U UALJUARSINJ LUUP A JONGEN AN ÛÛLER SK��LEN
ÓÓB&EERÓTJTUKENKNIN�UKUUN3�LERAANJ�-Û

AANJMAAGET STAKEN OF MÛ EFTERSÓNGEN u%VER
GREENSh WANSKE JO EN FR��LIG NEI JUAR� !T LIDJ
BETOONKETHAMMÛWATTUSNUPINOF�WAN�SÛÛLER
SAN�MÛENLETJENPUNS�5KHEERDRAAPT�AMWELER
ÓÓBD�NTRIISPRIIKENTJIISK�PLAATTJIISKANFERING�
DETKOMTJÓSTÓÓBUUN�HOKERDETSTAKDACHTHEE
ANHOKERMÛSCHONGT�
!RKENEENK�NSÛ�BEEDERNOCHHIAR�DAT3�LERAANJ
ENuSPRIIKENFRINJELKGEMEENDhAS�HUARASPRIIKEN
ARKENDAIBRÓKTWURD�3�LERAANJHEEDETLOK�DAT
DETFERINGNOCHSOSTARKASÓÓSUUNGANSLETJETSTEE
DENUUN.UURDFRESKLUN�,IKEWELWURT DIARWAT
AMDEN�DATAJONGENANFREEMENFERINGLIARK�N
UUNJONGENSGUARDANSKUUL�MANIARSTDETSNAAKIN
ÓÓBASTRUATHÛÛLTARKESPRIIKBI�TLEEWENT�

%RK2ICHARD2OELOFFS ESBÛÛRENANAPWOKSENUUN
3�LERAANJ�(IASSKUULMÛÛSTERANSAATHAMHEERAN
DIAR F�RA FERING SAAG IIN� �!DRES�$�RPSTRAAT���
�������WENEM�/EVENUM�&EER�&�HR�.&�	

At spriik uun hööw an üüb a miast likstian as tjiisk, 

man iansis uun’t juar jaft at en fering hööw.
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$IE 6ERBINDUNG ZWISCHEN .ORDFRIESLAND UND
DEN .IEDERLANDEN IST SO ALT WIE .ORDFRIESLAND
SELBST� $ENN VON u.ORDFRIESLANDh KONNTE ERST
DIE2EDE SEIN� ALSDIE&RIESENVONDER SÓDLICHEN
.ORDSEEKÓSTEHERINS,ANDKAMEN�$IESGESCHAH
IM��*AHRHUNDERTNACH#HRISTUS�INEINERZWEITEN
7ELLEDANNRUND���*AHRESPÛTER�
$IE.ORDSEEKÓSTEZWISCHEN$ÛNEMARKUNDDEN
.IEDERLANDENISTWIEKAUMEINEANDERE,ANDSCHAFT
DER 7ELT GEPRÛGT VON EINEM JAHRUNDERTELANGEN
7ECHSELSPIEL ZWISCHEN DEM -ENSCHEN UND DER
.ATUR�!US7ATTWURDE-ARSCH�AUS-ARSCHWIE
DER7ATT�AUS7ATTENTSTANDEN6ORLANDUNDEIN
NEUER+OOG�AUSEINEM+OOGKONNTEEINE(ALLIG
WERDEN� (ALLIGEN VERSCHWANDEN WIEDER� ANDERE
WUCHSENNEUAUFDEM7ATT�7ARFTEN�ANDERNORTS
7URTENODER4ERPENGENANNT�WURDENAUFGEWOR
FENUNDWIEDERÓBERSPÓLT�GANZE3IEDLUNGENUND
$�RFER GINGEN VERLOREN UND WURDEN MANCHMAL
ANDERNORTSWIEDERBEGRÓNDET�+IRCHENVERSANKEN
UNDWURDENANANDERER3TELLENEUERBAUT�'EWINN
UND6ERLUSTnDASISTDIE'RUNDMELODIE�
3EITDEM���*AHRHUNDERTSCHÓTZTEMANIN.ORD
FRIESLANDDAS,ANDDURCH$EICHE�$ER STEIGENDE
-EERESSPIEGEL UND IMMER HÛRTERE 3TURMmUTEN
ZWANGENDAZU�-IT AUSGEKLÓGELTEN'RABENSYSTE
MENSORGTENDIE&RIESENFÓRDIE%NTWÛSSERUNGUND
SCHUFENDAMITEINEWESENTLICHE6ORAUSSETZUNGFÓR
DIEERFOLGREICHEAGRARISCHE.UTZUNG�!USMÛCHTI
GEN4ORmAGERNWURDEDASIM-ITTELALTERBEGEHRTE
3ALZGEWONNEN�%SBOTDIE'RUNDLAGE FÓR EINEN
ERHEBLICHEN7OHLSTANDINDENu5TLANDENh�
!UCHDIE"ESIEDLUNGUND+ULTIVIERUNGDER%LB
MARSCHENISTÓBRIGENSENGMIT%INmÓSSENAUSDEN

.IEDERLANDENVERBUNDEN�"EREITS ZU!NFANGDES
���*AHRHUNDERTS WURDE DIE (ASELDORFER -ARSCH
DURCH DIE %INDEICHUNG VON +�GEN NUTZBAR GE
MACHT�"ALDDARAUFFOLGTENDIE7ILSTERMARSCH�DIE
3EESTERMÓHERUNDDIE+REMPER-ARSCH�
%IN WESENTLICHES %LEMENT DER "EZIEHUNGEN
WAR DER MITTELALTERLICHE FRIESISCHE (ANDEL� DER
ZEITWEISE SO GEWICHTIG WAR� DASS DIE .ORDSEE ALS
-ARE&RISICUMBEZEICHNETWURDE�ALSu&RIESISCHES
-EERh�!UCHINDER"LÓTEZEITDER(ANSE�DIE IM
3EEHANDELANDIE3TELLEDER&RIESENTRAT�BETRIEBEN
DIESEEINENAUSGEDEHNTEN7ARENVERKEHRZWISCHEN
DER7ESTKÓSTE3CHLESWIG(OLSTEINSUNDDERSÓDLI
CHEN.ORDSEEKÓSTE�&ÓRDIESE:EITGILT�$AS-EER
TRENNTNICHTNUR�ESVERBINDETAUCH�

Kraftzentrum Niederlande
)MAUSGEHENDEN���UNDVORALLEMIM���*AHR
HUNDERT� IHREM u'OLDENEN :EITALTERh� ÓBERNAH
MEN DIE .IEDERLANDE ZEITWEISE DIE &ÓHRUNG IN
3EEFAHRTUND(ANDELIN%UROPA�$ASRELATIVKLEINE
,ANDIM.ORDWESTENDESEUROPÛISCHEN&ESTLANDES
WIRKTEALS�KONOMISCHESUNDKULTURELLES,EITBILD�
"EMERKENSWERTERWEISE HANDELTE ES SICH BEI DEN
.IEDERLANDENDAMALSNICHTUMEINENZENTRALOR
GANISIERTEN3TAAT�-ITDER5NABHÛNGIGKEITSERKLÛ
RUNGVON����WARDIE2EPUBLIKDER6EREINIGTEN
.IEDERLANDEGEBOREN�3IEBESTANDAUSSIEBEN%IN
ZELPROVINZEN�DIEAUFIHRE!UTONOMIEPOCHTEN�
$ER3EEHANDELHATTEDENUNGEHEUREN!UFSTIEGDER
.IEDERLANDE MIT VERURSACHT� !MSTERDAM WURDE
ZUM FÓHRENDEN (ANDELS UND &INANZPLATZ� %IN
(ERZSTÓCKDES(ANDELSWARDIE6ERMARKTUNGVON
'ETREIDEUND/CHSEN�$IE.IEDERLANDEBILDETEN

Nordfriesland und die Niederlande

Thomas Steensen:

Das „dänische Holland“

Die Niederlande waren im 17. und frühen 18. Jahrhundert das Kraftzentrum der 
westeuropäischen Wirtschaft. Das hatte auch weitreichende Auswirkungen auf die 
kulturelle Entwicklung. Während dieser Zeit, aber auch lange vorher und letztlich 
bis in die Gegenwart haben lebendige Verbindungen zwischen der Westküste Schles-
wig-Holsteins und den Niederlanden Nordfriesland mit geprägt. Der Text beruht vor 
allem auf einem Vortrag, gehalten zum Leeghwater-Tag in Fahretoft. In bearbeiteter 
Form gedruckt wird er zum 375. Jahrestag des Bottschlotter Werks, das am 2. Juli 
1633 zu einem Ende kam.
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EIN WICHTIGES "INDEGLIED ZWISCHEN DEN 7IRT
SCHAFTSRÛUMENDER/STSEEEINERSEITSUND7ESTEU
ROPASSOWIEDER-ITTELMEERLÛNDERANDERERSEITS�
$IE .IEDERLANDE WURDEN ABER ZUGLEICH VON
SCHWEREN +ONmIKTEN GESCHÓTTELT� 2EFORMATION
UND KATHOLISCHE 'EGENREFORMATION� LETZTLICH BIS
����ANDAUERNDER5NABHÛNGIGKEITSKAMPFGEGEN
3PANIEN�RELIGI�SER:WISTAUCHUNTERDENPROTES
TANTISCHEN.IEDERLÛNDERNSELBST�
6IELE -ENSCHEN KEHRTEN IN DIESER :EIT IHRER
(EIMATDEN2ÓCKEN�%INGRO�ER4EIL FOLGTEDEN
BEREITS IN DEN *AHRZEHNTEN UND *AHRHUNDERTEN
ZUVORDURCHDEN(ANDELGE�FFNETEN7EGEN�$IE
7ESTKÓSTE3CHLESWIG(OLSTEINSLAGNAHEUNDWIES
EINEDEN.IEDERLANDENGANZÛHNLICHE,ANDSCHAFT
AUF� $IE DORTIGEN FRUCHTBAREN -ARSCHB�DEN
VERSPRACHEN ZUDEM SATTE 'EWINNE� $ENN DIE
.IEDERLÛNDERVERFÓGTENÓBER+ULTURTECHNIKENZUR
0ROlTMAXIMIERUNG�!UFDER(ALBINSEL%IDERSTEDT
ETWAHATTEMANBISDAHINDIEFETTEN7EIDENVOR
ALLEM ZUR !UFZUCHT VON /CHSEN GENUTZT� .UN
WIDMETEN SICH DIE "AUERN UNTER DEM %INmUSS
DER ZAHLREICHEN EINGEWANDERTEN .IEDERLÛNDER
AUCHDER-ILCHWIRTSCHAFT�)NMANCHEN*AHRENDES
���*AHRHUNDERTS WURDEN DREI -ILLIONEN 0FUND
+ÛSE EXPORTIERT� VOR ALLEM VON 4�NNING� ABER
AUCH VON (USUM AUS� ãBER DIE ,ANDSCHAFT %I
DERSTEDTHIE�ESDAMALS�DORTGEBEESMEHR3ILBER
ALS%ISEN�-ANSTANDIN6ERBINDUNGZUM"EISPIEL
MIT!MSTERDAM�2OTTERDAM�(OORN�%NKHUIZEN�
(ARLINGEN�%SHERRSCHTEEINREGER(ANDELSVERKEHR

ENTLANG DER .ORDSEEKÓSTE� $AS �� -ETER LANGE
7RACKEINESTYPISCHENEINMASTIGEN+ÓSTENSEGLERS�
WIE SIEDAMALS IM7ATTENMEER VERKEHRTEN�KAM
VOREINIGEN*AHRENBEI$EICHARBEITENINDER.ÛHE
VON5ELVESBÓLLZUTAGE�%SWURDEIN:UCKERL�SUNG
KONSERVIERTUNDIM(USUMER3CHIFFFAHRTSMUSEUM
AUSGESTELLT�"EIM"AUDERu"OOTFAHRTENh����BIS
�����KÓNSTLICHEN6ORmUTERNUND7ASSERSTRA�EN
IN%IDERSTEDT�HALFENEBENFALLS.IEDERLÛNDER�
!UFDER(ALBINSEL%IDERSTEDTSIEDELTENSICHINDER
ZWEITEN(ÛLFTEDES���*AHRHUNDERTSVIELE-ENNO
NITENAN�$IESE'LAUBENSGEMEINSCHAFTHATTEDER
7ESTFRIESE-ENNO3IMONS ���������	GEGRÓN
DET�DERIM!LTERBEI/LDESLOE:UmUCHTFAND�$IE
-ENNONITENVOLLZIEHENDIE%RWACHSENENTAUFE�3IE
VERWEIGERNDEN%IDSOWIEDEN+RIEGSDIENST�&ÓR
!UFSEHENSORGTENSEITETWA����DIE$AVIDJORITEN
IN/LDENBURG�/STFRIESLANDUNDDEN.IEDERLAN
DEN� ABER AUCH IN %IDERSTEDT� 3IE FOLGTEN $AVID
*ORIS ������������	� DER AUS "RÓGGE STAMMTE
UNDAUS$ELFT�WOERALS'LASMALERLEBTE�VERBANNT
WURDE�%RHATTE6ISIONENUNDERKLÛRTE�ERSEIDER
WIEDERGEKEHRTE-ESSIAS�
!N DIE6ERBINDUNG MIT DER SÓDLICHEN .ORDSEE
KÓSTE ERINNERN IN %IDERSTEDT DIE (AUBARGE� -IT
IHRENHOHEN2EETDÛCHERNÓBERNIEDRIGEN!U�EN
MAUERN RAGEN SIE INDERmACHEN,ANDSCHAFT FAST
WIE0YRAMIDENAUF�:UWANDERERAUSDEN'EBIE
TEN WESTLICH UND �STLICH DER %MS BRACHTEN DAS
+ONSTRUKTIONSPRINZIP SPÛTESTENS ZU !NFANG DES
���*AHRHUNDERTSMITNACH%IDERSTEDT�

Haubarg bei Westerhever. Die Hausform stammt aus dem niederländisch-ostfriesischen Raum.
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Deichbau und Leeghwater
$IE SCHLESWIGHOLSTEINISCHEN,ANDESHERRENnDIE
DÛNISCHEN +�NIGE UND 3CHLESWIGER (ERZ�GEn
HIELTENIHRE5NTERTANENABDEM���*AHRHUNDERT
VERSTÛRKTZU,ANDGEWINNUNGSARBEITENAN�%SGING
VOR ALLEM UM DIE %RWEITERUNG DER -ARSCHEN
,ANDWIRTSCHAFT� DIE ERKLECKLICHE 3TEUEREINNAH
MEN ERBRACHTE� 3CHON VOM ���*AHRHUNDERT AN
BEDIENTE SICH DIE LANDESHERRLICHE 6ERWALTUNG
DABEI AUCH DER 4ATKRAFT UND 3ACHKENNTNIS VON
$EICHBAUEXPERTENAUSDEN.IEDERLANDEN�DIEAUF
DIESEM 'EBIET FÓHREND WAREN� $ER (OLLÛNDER
!RENT #ORNELIS LEITETE BEREITS ������� DEN "AU
DER ERSTEN 7IEDAU3CHLEUSE VOR 4ONDERN� $ER
VON����BIS����REGIERENDE'OTTORFER(ERZOG
!DOLF� DER SELBST DIE .IEDERLANDE RECHT GENAU
KENNENLERNTE� HOLTE&ACHLEUTE VONDORT� UMDIE
ÛU�ERST PROBLEMATISCHE ãBERDEICHUNG DES "OTT
SCHLOTTER 4IEFS BEI &AHRETOFT ZU BEWERKSTELLIGEN�
WAS ALLERDINGS ZUNÛCHST FEHLSCHLUG� 3EIN 3OHN
*OHANN !DOLF BETRIEB DIE %INDEICHUNGEN MIT
%NERGIE WEITER UND ERNANNTE IM *AHRE ���� ALS
ERSTER EINEN'ENERALDEICHGRAFEN ZUR,EITUNGDER
$EICHARBEITENIN.ORDFRIESLAND�
%S WAR nSELBSTVERSTÛNDLICHn EIN .IEDERLÛNDER�
NÛMLICH *OHANN #LAUSSEN 2OLLWAGEN ������
��n�������	�$IESERFÓHRTEWICHTIGE.EUERUN
GENEIN�%RGABDEN$EICHENEINmACHERES0ROlL
UND LIE� DAS "ODENMATERIAL MIT 3CHUBKARREN
TRANSPORTIEREN�UNDNICHTMITDENBISDAHINÓB
LICHEN 3TURZKARREN� 6OR ALLEM ABER ÓBERTRUG ER
DIE IN DEN .IEDERLANDEN SCHON LÛNGER ÓBLICHE
uKAPITALISTISCHEh /RGANISATION DES $EICHBAUS
NACH 3CHLESWIG(OLSTEIN� 3IE L�STE WEITGEHEND
DIE EINSTBÛUERLICHGENOSSENSCHAFTLICHE&ORMAB�
WASBEIVIELENAUFSCHARFE!BLEHNUNGSTIE��3EIN
&AMILIENNAMEGALTÓBRIGENSLANGE:EITFÛLSCHLICH
ALS"EINAME�DERMITDER%INFÓHRUNGDER3CHUB
KARRE IN 6ERBINDUNG GEBRACHT WURDE� )N DIESER
,EGENDESPIEGELTSICHDIEVONDEN-ENSCHENHIN
TERDENNORDFRIESISCHEN$EICHENWOHLGEWÓRDIGTE
4ATSACHE�DASSESDIE.IEDERLÛNDERWAREN�DIEDEN
$EICHBAUUNDSEINE4ECHNIKAUCH IN.ORDFRIES
LANDINBESONDEREM-A�EVORANTRIEBEN�
%INBEDEUTENDER$EICHBAUERAUSDEN.IEDERLAN
DEN WAR *AN !DRIAANSZOON ,EEGHWATER �����
����	�)NDEMNORDHOLLÛNDISCHEN$ORF$E2IJP
WURDE ER ALS 3OHN DES :IMMERMANNS !DRIAAN
3IMONSZGEBOREN�3EIN.AMEWURDEALSO�WIEDAS
AUCHIN.ORDFRIESLANDÓBLICHWAR�NACHDEM6OR

NAMENDES6ATERSGEBILDET�%RST SPÛTER ERHIELT ER
IM(INBLICKAUFSEINE,EISTUNGENDEN"EINAMEN
,EEGHWATER�DERAUF$EUTSCHSOVIELWIEu.IEDRIGh
ODER u,EER7ASSERh BEDEUTET� ,EEGHWATER WAR
-ENNONIT�WAS IHNSPÛTERABERNICHTDARANHIN
DERTE� INDER$AGEBÓLLER"UCHT IM!UFTRAGEVON
STRENGKATHOLISCHEN*ESUITENZUARBEITEN�
,EEGHWATER VERFÓGTE ÓBER EINE AU�ERORDENTLICHE
TECHNISCHE"EGABUNG�%RERFANDZUM"EISPIELEINE
!RT 4AUCHGLOCKE� MIT DER MAN BESONDERS LANG
UNTER 7ASSER BLEIBEN KONNTE� KONSTRUIERTE ABER
AUCH2ATHÛUSER�4ÓRME�"RÓCKEN�5HRWERKEUND
'LOCKENSPIELE�����BAUTEEREINEERSTEACHTECKIGE
�LWINDMÓHLE MIT DREHBARER +APPE� $IE u(OL
LÛNDER-ÓHLENhL�STENINDER&OLGEDIEKLEINEREN
UNDST�RANFÛLLIGENVIERECKIGEN"OCKWINDMÓHLEN
AB� $IE NEUEN -ÓHLEN SPIELTEN FÓR DIE .IEDER
LANDE EINE ENTSCHEIDENDE 2OLLE� NICHT NUR FÓR
DAS-AHLENDES'ETREIDES�SONDERNAUCHFÓRDIE
%NTWÛSSERUNGUNDÓBERDIESALS!NTRIEBSKRAFT FÓR
DIEVERSCHIEDENSTEN:WECKEWIEDIE"EARBEITUNG
VON(OLZODERDAS0RESSENVON2APS�L�
&ÓHREND BETEILIGT WAR ,EEGHWATER ������ AN
DER4ROCKENLEGUNGDES"EEMSTER'EBIETSINSEINER
(EIMAT�  -AN GEWANN EINE LANDWIRTSCHAFTLICHE
.UTZmÛCHE VON FAST ���� (EKTAR� ��7ASSER
MÓHLENWURDENUNTERSEINER2EGIEINBESTIMMTEN
!BSTÛNDEN AUFGESTELLT� UM DAS 7ASSER FÓR DEN
��+ILOMETERLANGEN2INGDEICHABZUPUMPEN�!LS

Grabensystem in der niederländischen Marsch, Leegh-

waters Heimat
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EINZIGARTIGES$ENKMALDER,ANDSCHAFTSGESTALTUNG
INDERFRÓHEN.EUZEITWURDEDER"EEMSTER����
VONDER5.%3#/ALS7ELTKULTURERBEANERKANNT
UND HAT DAMIT EINEN 0LATZ NEBEN DEN ÛGYPTI
SCHEN 0YRAMIDEN UND DER CHINESISCHEN -AUER�
,EEGHWATERBESORGTEDIE%NTWÛSSERUNGVONMEHR
ALS��-EERESARMEN�3EENUND3ÓMPFENINMEH
RERENEUROPÛISCHEN,ÛNDERN�%RWOLLTEAUCHDEN
BESTÛNDIGWACHSENDEN(AARLEMER3EEENTWÛSSERN�
WOZUERNACHSEINEN"ERECHNUNGENNICHTWENIGER
ALS ��� VON 7INDMÓHLEN GETRIEBENE 7ASSER
PUMPEN BEN�TIGT HÛTTE� $IESES 0ROJEKT KONNTE
DANN ABER ERST MIT DEN $AMPFPUMPSTATIONEN
DES ���*AHRHUNDERTS VERWIRKLICHT WERDEN� %INES
DERGRO�EN3CH�PFWERKEWURDENACH,EEGHWATER
BENANNT�)N3CHLESWIG(OLSTEINARBEITETEERZUERST
WOHL����IN3TAPELHOLMBEIDER4ROCKENLEGUNG
DES-EGGERUNDDES"�RMERSEES�
)N DER $AGEBÓLLER "UCHT GING ES NICHT UM DIE
4ROCKENLEGUNG VON "INNENMARSCHEN� SONDERN
nEINEBESONDERE(ERAUSFORDERUNGnUMDEN"AU
LANGER$EICHEDURCHDASOFFENE7ATTENMEER�3EIT
DER-ANDRÛNKEVON����ERSTRECKTESICHHIEREINE
GRO�E"UCHT� ANDEREN-EERSEITE&AHRETOFT�$A
GEBÓLLUND'ALMSBÓLLALS)NSELBZW�(ALLIGLAGEN�
)MMERWIEDERWARVERSUCHTWORDEN�DIE"UCHTZU
SCHLIE�EN� )M *AHRE ���� ERTEILTE DER 'OTTORFER
(ERZOG &RIEDRICH )))� NIEDERLÛNDISCHEN +APITA
LISTEN���u0ARTIZIPANTENh� EINENu/KTROIh� EINEN
ÛHNLICHEN� ALLERDINGS FOLGENLOSEN HATTE BEREITS
SEIN6ORGÛNGER*OHANN!DOLF����UNTERZEICHNET�
$IESE&ORMFÓRSTLICHEN&REIBRIEFESSPIELTEBISWEIT
INS���*AHRHUNDERTBEIDER'EWINNUNGUND6ER
WALTUNGVON+�GENIN.ORDFRIESLANDEINEBEDEU
TENDE2OLLE� )NDEM0RIVILEGWURDENDENNEUEN
(ERRENJEWEILSUMFANGREICHE2ECHTEZUGESICHERT�
NICHT ZULETZT n FÓR VIELE.IEDERLÛNDER BESONDERS
WICHTIGnDIEFREIE2ELIGIONSAUSÓBUNG�
!LS LEITENDER )NGENIEUR DER NIEDERLÛNDISCHEN
0ARTIZIPANTENnVIELEVONIHNENWARENVORNEHME
+AUmEUTE IN!MSTERDAMnTRATBALD,EEGHWATER
IN %RSCHEINUNG� .ICHT WENIGER ALS ����� $E
MAT� ALSO RUND����(EKTAR� SOLLTENGEWONNEN
WERDEN�!M��!PRIL����BEGANNMITGEWALTIGEN
-ITTELNDAS7ERK�����!RBEITERUNDEINE5N
MENGE7AGENUND3CHIFFEWURDENEINGESETZT�$IE
"EWOHNERDER ANGRENZENDEN'EBIETEHATTENDIE
-ATERIALIENHERBEIZUSCHAFFEN�.ICHTDIE.ORDFRIE
SEN� DIE .IEDERLÛNDER GABEN IM :USAMMENWIR
KENMITDER/BRIGKEITDEN4ONAN�

$IE LETZTE ,ÓCKE IM "OTTSCHLOTTER 4IEF KONNTE
AM��*ULI����GESCHLOSSENWERDEN�DAS$ATUM
JÛHRTSICH����ZUM����-ALE�0FÛHLEUNDENOR
ME -ENGEN "USCHWERK WURDEN VERBAUT� MAN
VERSENKTE EINMIT%RDEBELADENES3CHIFF�UND IN
EINER %BBZEIT LUDEN ��� 0FERDEWAGEN %RDREICH
IN DIE ,ÓCKE� 6OM4AG SEINER 6OLLENDUNG WIRD
DER .AME u-ARIENDIEKh HERGELEITET� SPÛTER BÓR
GERTE SICHDIE"ENENNUNGu(OLLÛNDERDEICHhEIN�
)M&OLGEJAHR RICHTETEMANALLE!NSTRENGUNG AUF
DIE!BDÛMMUNGDES+LEISEER4IEFS�$ER(ERZOG
H�CHSTSELBSTBESICHTIGTEDIE!RBEITEN�!BERSCHON
EINEUNERWARTETE3TURMmUTIM!UGUSTBRACHTEEI
NEN2ÓCKSCHLAG�5NDDIEGRO�E+ATASTROPHEVOM
�������/KTOBER ���� ZERST�RTE DAS 7ERK� :U
SAMMENMITSEINEM3OHNENTKAM,EEGHWATERMIT
KNAPPER .OT� ER VERFASSTE EINEN EINDRUCKSVOLLEN
"ERICHT�$ER-ARIENDEICHMITDEM"OTTSCHLOTTER
$AMMBLIEBUNVERSEHRT�!BER,EEGHWATERBETEI
LIGTESICHNICHTMEHRANNEUEN6ERSUCHENINDER
$AGEBÓLLER"UCHT�$IE%INHEIMISCHENWARENAUF
GEBRACHTGEGENDIE.IEDERLÛNDER�,EEGHWATERmOH
NACH(USUMUND'OTTORFUNDKEHRTESCHLIE�LICH
IN SEINE (EIMAT ZURÓCK� n %RST ���� SOLLTE MIT
DER'EWINNUNGDES+LEISEERKOOGSDIE$AGEBÓLLER
"UCHTGESCHLOSSENWERDEN�

Jan Adriaanszoon Leeghwater
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Niederländer auf Nordstrand
%INEKAUMVORSTELLBARE+ATASTROPHEBEDEUTETEDIE
ZWEITEu-ANDRÛNKEhFÓRDIE)NSEL!LTNORDSTRAND�
)N DER 3TURMmUTNACHT ERTRANKEN HIER MEHR ALS
���� -ENSCHEN� ETWA ZWEI $RITTEL DER "EV�L
KERUNG� )M 'EBIET DER 0ELLWORMHARDE KONNTEN
IMMERHINAB�������GRO�E3TRECKENMITNEUEN
$EICHEN VERSEHEN WERDEN� $IE )NSEL 0ELLWORM
BILDETE SICH� #ORNELIUS *ANSEN !LLERS AUS .ORD
(OLLANDHATTEDAZUDIE)NITIATIVEERGRIFFEN�
$IE%INHEIMISCHENDESÓBRIGEN.ORDSTRANDWA
RENZUR7IEDERHERSTELLUNGDER$EICHENICHTINDER
,AGE�$AS$EICHGESETZu$ENICHWILLDIEKEN�MUTT
WIEKENhHATTEFÓRSIEGRAUSAME&OLGEN�3IEMUSS
TEN,AND�(AUSUND"ESITZAUFGEBEN�'LEICHIM
*AHRNACHDER3TURMmUTHATTEDER'OTTORFER(ER
ZOG &RIEDRICH)))�6ERHANDLUNGEN MIT NIEDERLÛN
DISCHEN $EICHINGENIEUREN UND KAPITALKRÛFTIGEN
5NTERNEHMERN AUFGENOMMEN� ZEITWEISE SOGAR
MITDEN'ENERALSTAATEN SELBST�$AS,ANDWURDE
����SCHLIE�LICHVIER+APITALISTENAUSDEN.IEDER
LANDEN� DEN(OOFDPARTICIPANTEN� ZUM %IGENTUM
ÓBERGEBEN�$IE(EERENREGELTENALSOFORTANALLE�F
FENTLICHENUNDWIRTSCHAFTLICHEN!NGELEGENHEITEN
DERENTSTEHENDEN)NSEL� SELBSTSTÛNDIGUNDSELBST
HERRLICH�3IEDANKTENDEM(ERZOGMIT���/HM
2HEINWEIN�NICHTWENIGERALS����,ITER�
)M*AHRE����nSEITDERGRO�EN&LUTWARENZWEI
*AHRZEHNTE VERGANGEN�nWARDER ERSTE+OOGBE
DEICHT�DER&RIEDRICHSKOOGODER!LTE+OOG�7E
NIGE*AHRESPÛTERFOLGTENDER/STERKOOGUNDDER
4RENDERMARSCHKOOG�BISZUM%NDEDES���*AHR
HUNDERTNOCHDER.EUKOOG�$AMITWARDER+ERN
DER HEUTIGEN �(ALB	)NSEL .ORDSTRAND GESICHERT�
.ORDSTRAND WURDE SEITHER GERADEZU ALS uEEN NE
DERLANDSCHE#OLONIEhANGESEHEN�WIEEIN'ELEHRTER
DER 5NIVERSITÛT ,EUVEN ���� FESTSTELLTE� %INIGE
DER(AUPTPARTIZIPANTENUNDIHRE&AMILIENWAREN
KATHOLISCH�)M/KTROIHATTENSIESICHnGANZUNGE
W�HNLICHFÓRDIEDAMALIGE:EITnEINEKATHOLISCHE
+IRCHEMIT0RIESTERAUSBEDUNGEN�
&ÓR7IRBELSORGTEDIEu3CHWÛRMERINh!NTOINETTE
"OURIGNON���������	�$ERAUS"RABANTSTAM
MENDE u)NSELDIREKTORh #HRISTIAN DE #ORT HATTE
SIE ALS SEINE 5NIVERSALERBIN EINGESETZT� DOCH SIE
KONNTE IHRE !NSPRÓCHE NICHT DURCHSETZEN� !UF
.ORDSTRAND WOLLTE SIE EINE GEISTLICHE 2EPUBLIK�
EINEu)NSELDER3ELIGENhERRICHTEN�3IEBEHAUPTETE�
DIEuNEUE%VAhUNDALSu"RAUTDES(EILIGEN'EIS
TESh4RÛGERINVON/FFENBARUNGENZUSEIN�

$IE.ORDSTRANDERKATHOLISCHE'EMEINDESPALTETE
SICH IM:USAMMENHANGMITDER JANSENISTISCHEN
"EWEGUNG�$ER*ANSENISMUS�BENANNTNACHDEM
NIEDERLÛNDISCHEN 4HEOLOGEN #ORNELIUS *ANSEN
���������	�WARAUFSTARKE)NNERLICHKEITAUSGE
RICHTET�DAS"ISTUM5TRECHTWURDEZUSEINEM:EN
TRUM�$ER"ISCHOFVON5TRECHTWARESNUNGERADE�
DERDIE0RIESTERAUF.ORDSTRANDORDINIERTE�!NFANG
DES���*AHRHUNDERTSWURDEERVOM0APSTINDEN
+IRCHENBANN GETAN� $IE .ORDSTRANDER +IRCHE
3ANKT4HERESIAnGEBAUTANDEM0UNKT�ANDEM
DIE DREI ÛLTESTEN +�GE ZUSAMMENSTO�ENn BLIEB
IN DER (AND DER *ANSENISTEN� 3IE SCHLOSSEN SICH
SPÛTERMITDER����ENTSTANDENENALTKATHOLISCHEN
+IRCHEZUSAMMEN�DIEVORALLEMDIE5NFEHLBAR
KEIT DES 0APSTES UND DESSEN "EFEHLSGEWALT ÓBER
ALLE#HRISTENABLEHNTE�����GINGDIE'EMEINDE
3T�4HERESIAVOMNIEDERLÛNDISCHENINDASDEUTSCHE
ALTKATHOLISCHE "ISTUM ÓBER� (OLLÛNDISCHE )N
SCHRIFTENAUF'RABSTEINENIN3T�4HERESIAERINNERN
ANDIEHISTORISCHE6ERBINDUNG�

Friedrichstadt
+�NIG#HRISTIAN)6�VON$ÛNEMARKUND(ERZOG
&RIEDRICH )))� VON 3CHLESWIG(OLSTEIN'OTTORF
GRÓNDETEN!NFANGDES���*AHRHUNDERTSJEDEREINE
3TADT�$ABEISPIELTEN.IEDERLÛNDEREINEENTSCHEI
DENDE 2OLLE� -IT 'LÓCKSTADT� DESSEN 'RUNDRISS

St. Theresia, die altkatholische Kirche auf Nordstrand
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#HRISTIAN)6�����EIGENHÛNDIGABSTECKTE�WOLLTE
ERDEM(AMBURGER(AFEN+ONKURRENZMACHEN�
3EINE0LÛNEGELANGENABERKAUMBESSERALSDIEVON
(ERZOG&RIEDRICH�$IESERREGIERTENUREINKLEINES
&ÓRSTENTUM� DOCH ER HATTE GRO�E )DEEN� $URCH
EINE����GEGRÓNDETE3TADT AM:USAMMENmUSS
VON %IDER UND 4REENE� DER ER SEINEN EIGENEN
.AMENGABn&RIEDRICHSTADTn�WOLLTEDER JUNGE
,ANDESHERR�DER����MITNUR��*AHREN(ERZOG
WURDE� SEINEN3TAATAMmORIERENDEN7ELTHANDEL
TEILHABENLASSEN�
)N DER 2EPUBLIK DER 6EREINIGTEN .IEDERLANDE
TOBTEEINHEFTIGER3TREITUMDENuRICHTIGENhPRO
TESTANTISCHEN'LAUBEN�$IE#ALVINISTENVERTRATEN
DIE ,EHRE� DASS DAS 3CHICKSAL JEDES -ENSCHEN
DURCH EINEN UNABÛNDERLICHEN 2ATSCHLUSS 'OTTES
VORHERBESTIMMT SEI�$IE FREIHEITLICHER EINGESTELL
TEN 2EMONSTRANTEN LEHNTEN DIESES $OGMA ENT
SCHIEDENAB�!LSDIE#ALVINISTENDIE/BERHANDBE
HIELTEN�VERLIE�ENVIELE2EMONSTRANTENDAS,AND�
-ANCHEVONIHNENSIEDELTENSICHIN&RIEDRICHSTADT
nUND'LÓCKSTADTnANUNDBESTIMMTENHIERDAS
'ESCHEHENIMGANZEN���*AHRHUNDERT�
(INZUKAMENNIEDERLÛNDISCHE(ANDELSLEUTE�DIE
ALLEINAUSWIRTSCHAFTLICHEN)NTERESSENNACHNEUEM

4ERRAINSUCHTEN�!LSu3EELEDES0ROJEKTShGALTDER
!NTWERPENER +AUFMANN 7ILHELM VAN (OVEN�
$IE.IEDERLÛNDERPLANTEN&RIEDRICHSTADTAUFDEM
2EI�BRETT UND BAUTEN ES AUCH WEITGEHEND AUF�
(OLLÛNDISCHWARDIE!MTSSPRACHE�$IE6ERFASSUNG
ORIENTIERTESICHWESENTLICHANDEN6ORBILDERN!MS
TERDAMUND,EIDEN�u.EPTUNBEGÓNSTIGTDIE3TADT
DURCH DIE 7OGEN DER %IDER� AUF DEREN 2ÓCKEN
VOMGANZEN%RDKREISDIE7ARENHERANGEFÓHRTUND
DIEREICHEN&RÓCHTEDES,ANDESVERSCHIFFTWERDEN�h
-ITSOLCHEN,UFTSCHL�SSERNWURDEINDEN.IEDER
LANDENUMNEUE3IEDLERGEWORBEN�!BERAUSDEN
0LÛNEN WURDE NICHTS� !LS 7ILHELM VAN (OVEN
���� V�LLIG VERARMT INDIE.IEDERLANDE ZURÓCK
KEHRTE�WAR SEIN2UINGLEICHBEDEUTENDMITDEM
3CHEITERN DER AN DIE .EUGRÓNDUNG GEKNÓPFTEN
GRO�EN)DEEN�
5M VERM�GENDE NIEDERLÛNDISCHE +AUmEUTE ZU
GEWINNEN� HATTE &RIEDRICH)))� UNTER ANDEREM
uDEVRIJHEITHAERDER2ELIGIEhZUGESAGT�$ER(ERZOG
WAR INDES KEINESWEGS EIN 6ORKÛMPFER RELIGI�SER
4OLERANZ� DIESE DIENTE IHM ALLEIN ALS -ITTEL ZUR
"ELEBUNG DES uCOMMERCIIh� !LS SOMIT UNBEAB
SICHTIGTES %RGEBNIS ENTSTAND MIT &RIEDRICHSTADT
IMUNDULDSAMEN���*AHRHUNDERTnWENIGE*AHRE
NACH"EGINNDES$REI�IGJÛHRIGEN+RIEGESnEINE
RELIGI�SE &REISTATT� EIN !SYL FÓR VIELE� DIE IHRES
'LAUBENS WEGEN mÓCHTEN MUSSTEN� .EBEN DEN
2EMONSTRANTEN ERHIELTEN BEREITS ���� AUCH DIE
-ENNONITENVOLLE2ELIGIONSFREIHEIT�3IEKONNTEN
SICH VOM +RIEGSDIENST FREISTELLEN LASSEN n EINE
"ESTIMMUNG� WIE SIE IN $EUTSCHLAND ERST DAS
'RUNDGESETZ DER "UNDESREPUBLIK VORSAH� 2E
MONSTRANTENUND-ENNONITENBILDENHEUTENUR
NOCHSEHRKLEINE'EMEINSCHAFTEN�'ERADENOCH
JEDEN -ONAT HÛLT EIN NIEDERLÛNDISCHER 0ASTOR
IN DER 2EMONSTRANTEN+IRCHE 'OTTESDIENST�
SEIT -ITTE DES ��� *AHRHUNDERTS IN DEUTSCHER
3PRACHE�!BERDAS6ATERUNSERWIRDWEITERHINAUF
.IEDERLÛNDISCHGEBETET�

Seefahrer
%INmÓSSE AUS DEN .IEDERLANDEN SPIELTEN AN DER
7ESTKÓSTE3CHLESWIG(OLSTEINSALSOEINEWICHTIGE
2OLLE�!NDERERSEITS SUCHTENAUCH-ENSCHENVON
HIER IHR 'LÓCK IN DEN .IEDERLANDEN� "ESONDERS
DIE 3EEFAHRT DER FÓHRENDEN (ANDELSMACHT %U
ROPAS BOT IHNEN EIN REICHES "ETÛTIGUNGSFELD�
VOR ALLEM IM ��� UND ��� *AHRHUNDERT� %INE
WICHTIGE2OLLE SPIELTEDIE *AGDAUFDEN7AL�DAS

Friedrichstadt wirbt mit der Bezeichnung „Holländer-

städtchen“.
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WOHL GR��TE *AGDUNTERNEHMEN DER -ENSCHHEIT�
-ÛNNERAUSVIELEN&ESTLANDSORTEN.ORDFRIESLANDS�
$ITHMARSCHENSUNDDER%LBMARSCHENGINGENAUF
7ALFANG�VORALLEMABERDIEVONDEN)NSELN&�HR�
!MRUM�3YLT�2�MUNDVONDEN(ALLIGEN�$IE
-�GLICHKEIT�AUFNIEDERLÛNDISCHENUND(AMBUR
GER 7ALFANGSCHIFFEN ANZUHEUERN� KAM FÓR VIELE
&AMILIEN ZUR RECHTEN :EIT� DENN DIE SPÛRLICHEN
-�GLICHKEITENINDER,ANDWIRTSCHAFTREICHTENBEI
DERWACHSENDEN"EV�LKERUNGALS,EBENSGRUNDLA
GENICHTMEHRAUS�
"ISINSSPÛTE���*AHRHUNDERTPRÛGTEDIE3EEFAHRT
NUNDAS,EBENAUFDEN)NSELN�$ER7ALFANGFÓHR
TEBALDZUBETRÛCHTLICHEM7OHLSTAND�DENNVIELE
-ATROSEN STIEGEN ZU "OOTSLEUTEN� 3TEUERLEUTEN�
(ARPUNIEREN� 3PECKSCHNEIDERN� 3CHIFFSZIMMER
LEUTENODERGAR+OMMANDEURENAUF�"ERÓHMTHEIT
ERLANGTEDERVONDER)NSEL&�HRSTAMMENDE-ATT
HIAS0ETERSEN���������	�GENANNTuDERGLÓCKLI
CHE-ATTHIASh�!UF!MSTERDAMERUND(AMBURGER
3CHIFFENERBEUTETEER���7ALE�)M$URCHSCHNITT
KAMEIN+OMMANDEURÓBER��BIS��7ALENICHT
HINAUS� 6IELE INSELFRIESISCHE 3EELEUTE BLIEBEN IHR
,EBENLANGuHOLLÛNDISCHE-ATROSENhUNDERLERN
TEN SCHON VON *UGEND AN DAS .IEDERLÛNDISCHE�
DAS AUCH +OMMANDOSPRACHE WAR� u$ER -ITTEL
PUNKTDES,EBENSDER3CHLESWIGSCHEN7ESTKÓSTE

IST !MSTERDAMh� SCHREIBT DER AUS ,ANGENHORN
STAMMENDE'ELEHRTE&RIEDRICH0AULSEN�ALSERDIE
,EBENSERINNERUNGEN DES 'R�NLANDFAHRERS 0AUL
&RERCKSEN�EINES6ORFAHREN�HERAUSGIBT�
!LLEIN DIE &�HRER STELLTEN IM ���*AHRHUNDERT
ZEITWEISEEIN$RITTEL� JASOGARDIE(ÛLFTEDERVON
DEN.IEDERLANDEN AUSFAHRENDEN+OMMANDEURE�
!UF IHREN 3CHIFFEN BESTAND HÛUlG AUCH DIE ÓB
RIGE"ESATZUNGWEITGEHENDAUS.ORDFRIESEN�7IE
IM(ANDEL�SOWIRKTENSICHAUCHINDER3EEFAHRT
FAMILIÛRE�LOKALEUNDREGIONALE.ETZWERKEAUS�)M
*AHRE����FUHRENNICHTWENIGERALS����&�HRER
AUFNIEDERLÛNDISCHEN3CHIFFENAUS�
$IE&ANGSAISONBEGANNIM&EBRUARODERIM-ÛRZ
MITDER!NREISEAUF3CHMACKSCHIFFENINDIEGRO
�EN(ÛFEN�3CHONDABEIEREIGNETENSICHSCHLIMME
5NGLÓCKE� 3O KENTERTE ���� DAS 3CHMACKSCHIFF
DER 3YLTER &RIESEN 0ETER UND ,ÓTJE (AYCKEN AUF
DER &AHRT NACH !MSTERDAM� ��-ÛNNER ERTRAN
KEN�6IELEANDEREBLIEBENIM%ISMEER�&�HRWURDE
ZEITWEISEALSu)NSELDER7ITWENUND7AISENhBE
ZEICHNET�
$ASS.ORDFRIESENSO SCHNELLUND INGRO�ER:AHL
EINE FÓHRENDE 3TELLUNG EINNAHMEN� IST NICHT
ZULETZT AUF IHRE SEEMÛNNISCHE !USBILDUNG ZU
RÓCKZUFÓHREN�!UFDEN )NSELNBESTANDENPRIVATE
.AVIGATIONSSCHULEN� $IE ,EHRBÓCHER STAMMTEN

Fliesentableau: Walfän-

ger im Eismeer
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ÓBERWIEGEND AUS DEN .IEDERLANDEN� .IEDER
LÛNDISCH WURDE ZUR WICHTIGSTEN &REMDSPRACHE
FÓRDIE )NSELFRIESEN�6IELE VON IHNENNAHMEN IN
NIEDERLÛNDISCHEN $IENSTEN AUCH HOLLÛNDISCHE
.AMEN AN�%IN.AVIGATIONSLEHRER VONDER )NSEL
&�HR BRACHTE ES IN !MSTERDAM GEGEN %NDE DES
���*AHRHUNDERTS ZUHOHEM!NSEHEN�/CKE4Ó
CKIS� DER SICH HOLLÛNDISCH !RIAN4EUNIS NANNTE�
$ER BEKANNTE &�HRER +OMMANDEUR *ENS *ACOB
%SCHELS���������	�DERALSELFJÛHRIGER*UNGEVON
!MSTERDAM AUS AUF SEINE ERSTE &AHRT GING� LEGTE
SICHINDEN.IEDERLANDENDEN.AMEN*AN*ACOBS
ZUUNDSCHRIEBDAZUINSEINEN%RINNERUNGEN�u$A
ICH ABER AN�S 3EEFAHREN� VON (OLLAND AUS� KAM�
MU�TE ICH AUCH� SO WIE ALLE &�HRINGER DERZEIT�
EINENHOLLÛNDISCHEN.AMENHABEN�DENNUNSERE
&�HRINGER.AMENKLANGENDEN(OLLÛNDERNNICHT
GUTUNDSIESPOTTETENDARÓBER�h
)NDER ZWEITEN(ÛLFTEDES��� *AHRHUNDERTS VER
RINGERTENSICHINFOLGEDESÓBERMÛ�IGEN"EJAGENS
DIE%RTRÛGE�$IE:AHLDER3CHIFFEAUF!RKTISFAHRT
NAHM AB� UND VIELE 3EELEUTE WECHSELTEN IN DIE
(ANDELSSCHIFFFAHRT� )M *AHRE ���� WAR IN DEN
.IEDERLANDENDIE6ERENIGDE/OST)NDISCHE#OMPA
GNIE �6/#	GEGRÓNDETWORDEN�3IEWURDEWELT
WEITZUMERFOLGREICHSTEN5NTERNEHMENINDERFRÓ
HEN.EUZEIT�!UCHAUFIHREN3CHIFFENFANDENSICH
BALD.ORDFRIESEN� OBWOHL DER $IENST ANGESICHTS
NIEDRIGER(EUERNALSWENIGATTRAKTIVGALT�6ONDEN
LANGEN2EISENKAM�STATISTISCHGESEHEN�EINERVON
DREI3EELEUTENNICHTZURÓCK�:UHOHENÇMTERNIN
DER6/#BRACHTEESZUM"EISPIELDER3YLTER&RIESE
.ICKELS 0ETERSEN ������������	� -IT ETWA ELF
*AHRENFUHRERERSTMALSAUS�-IT��KOMMANDIERTE
#ORNELIS0IETERSZ�WIEERSICHINNIEDERLÛNDISCHEN
3EEDIENSTENNANNTE�DIE&LOTTEDERAUS/STINDIEN
ZURÓCKKEHRENDEN+AUFFAHRTEISCHIFFE�
3EIN 'LÓCK IN DEN .IEDERLANDEN SUCHTE AUCH
3�NKE )NGWERSEN AUS ,ANGENHORN� !UF EINEM
6/#3CHIFFFUHRER�JETZTMITDEM.AMEN3ENECA
)NGGERSEN� ALS 3CHIFFSARZT�!LS+AUFMANN ERWARB
ER EIN 6ERM�GEN� STIEG ZUM /BERHAUPT VON
#HERIBON AUF *AVA AUF UND GELANGTE DURCH EINE
GUTE(EIRATINDIEH�CHSTENOSTINDISCHEN+REISE�
-ITGRO�EN%HRENKEHRTEERALS��*ÛHRIGERNACH
%UROPA ZURÓCK� $ER DÛNISCHE +�NIG ERHOB DEN
EINSTIGEN7AISENKNABENAUS.ORDFRIESLANDINDEN
!DELSSTAND�$ER"ARONERWARBDAS'UT'ELTINGAN
DER/STSEE�3EINEM(EIMATDORFSCHENKTEEREINE
PRÛCHTIGE/RGEL�DIEHEUTENOCHANIHNERINNERT�

����STARBERBEI$EN(AAG�WOEINE3TRA�ENACH
IHMBENANNTWURDE�
%BENFALLS IN DEN NIEDERLÛNDISCHEN 'EBIETEN IN
/STINDIEN WIRKTE )NGWER ,UDWIG .OMMENSEN
���������	VONDER)NSEL.ORDSTRAND�$IE2HEI
NISCHE-ISSIONSGESELLSCHAFTIN7UPPERTAL"ARMEN
SANDTEIHN����ZUDEN"ATAKIN.ORD3UMATRA�

%R LEGTE EINEN 'RUNDSTEIN
FÓR DIE %NTWICKLUNG DER
MITDREI-ILLIONEN-ITGLIE
DERN GR��TEN EVANGELISCHEN
6OLKSKIRCHE IN !SIEN� %I
NER IHRER "ISCH�FE NANNTE
.OMMENSEN� DER IN )NDO
NESIEN WEIT BEKANNTER IST
ALS INSEINERNORDFRIESISCHEN
(EIMAT� uDEN GEISTIGEN
!HNHERRN UNSERES 6OL

KESh� %INE DER BEDEUTENDSTEN (OCHSCHULEN )N
DONESIENS ERHIELT DEN .AMEN u.OMMENSEN
5NIVERSITÛTh� ���� EMPlNG DIE NIEDERLÛNDISCHE
+�NIGIN7ILHELMINA IHN IN !UDIENZ� UND AUCH
DASNIEDERLÛNDISCHE0ARLAMENTZOLLTE.OMMENSEN
!NERKENNUNG�%RWAREIN-EISTERDER"ATAK3PRA
CHE�INDIEERUNTERANDEREMDAS.EUE4ESTAMENT
UNDZAHLREICHE+IRCHENLIEDERÓBERSETZTE�
!BER AUCH NACH u7ESTINDIENh ZOG ES -ÛNNER
VON DER 7ESTKÓSTE 3CHLESWIG(OLSTEINS� 6IELES
DEUTET DARAUF HIN� DASS DIE ERSTEN .ORDFRIESEN
BEREITS ����� MIT 3ICHERHEIT DANN SEIT ���� IM
'EBIETVON.EU!MSTERDAMANSÛSSIGWAREN�3IE
STAMMTENAUSDER'EGENDVON"REDSTEDT�%IDER
STEDT�&RIEDRICHSTADT�(USUMUNDVONDER����
ZERST�RTEN)NSEL.ORDSTRAND�!LSDAS'EBIET����
VON NIEDERLÛNDISCHEN IN BRITISCHE (ÛNDE KAM�
DÓRFTEANNÛHERNDEIN6IERTELDER"EV�LKERUNGDER
IN .EW 9ORK UMGETAUFTEN 3IEDLUNG AUS .ORD�
/STUND7ESTFRIESENBESTANDENHABEN�

Fliesen, Künstler und Friesen
$IE6ERBINDUNGENMITDEN.IEDERLANDENZEIGEN
SICHNOCHHEUTEINVIELEN(ÛUSERNDER7ESTKÓSTE�
)MPORTEAUSDEN.IEDERLANDENWERDENSOSEHRALS
PRÛGEND FÓR EINZELNE 2EGIONEN ANGESEHEN� DASS
SIEREGIONALE)DENTITÛTSTIFTENHALFEN�u&RIESENSTU
BENh ZUM "EISPIEL SIND &LIESENSTUBEN� -EHRERE
-ILLIONEN DER ETWA �� MAL �� :ENTIMETER GRO
�EN&AYENCE0LATTENFANDENSEITDEM!NFANGDES
���*AHRHUNDERTS IHREN7EGVONDEN.IEDERLAN
DENANDIE7ESTKÓSTE3CHLESWIG(OLSTEINS�

Ingwer Ludwig 

Nommensen
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-ANCHE 'ESCHENKE FÓR &RAU UND +INDER ER
STANDEN DIE 3EELEUTE IN DEN NIEDERLÛNDISCHEN
(AFENSTÛDTEN�ZUM"EISPIEL4ASSEN�4ELLER�6ASEN�
DIE GRO�ENTEILS AUS DEN -ANUFAKTUREN IN $ELFT�
(ARLINGENUND-AKKUMSTAMMTEN�-ANNUTZTE
SIE ALS PRUNKVOLLE $EKORATION AUF "ORDEN UND
3CHRÛNKEN�WIEESAUFVIELEN'EMÛLDEN#ARL,UD
WIG*ESSENSVOMAUSGEHENDEN���*AHRHUNDERTZU
SEHENIST�ãBERDIE/STINDISCHE+OMPANIEGELANG
TE AUCH CHINESISCHES 0ORZELLAN NACH .ORDFRIES
LAND�-ITBRINGSELWAREN4ONPFEIFEN�7ANDUHREN�
-ESSINGGUT WIE "ETTWÛRMER ODER 3T�VCHEN�
'OLDUND3ILBERSCHMUCK�!BERAUCH3CHRÛNKE�
4ISCHEUND3TÓHLEGELANGTENNACH.ORDFRIESLAND�
$IESE NIEDERLÛNDISCHEN 6ORBILDER BEEINmUSSTEN
ZUGLEICHDAS HEIMISCHE+UNSTHANDWERK�$IE IM
���UND���*AHRHUNDERT BLÓHENDE4ONDERNSCHE
3PITZENKL�PPELEISOLLEBENFALLSVONDEN.IEDERLAN
DENHIERHERGEKOMMENSEIN�
+UNSTHANDWERKERAUSDEN.IEDERLANDENSIEDELTEN
SICHABERAUCHINGRO�ER:AHLHIERAN�3OWIRDIN
DEN ����ER *AHREN IN (USUM EIN *OHANN VAN
'RONINGENALS3CHNITKERGENANNT�%R LIEFERTE FÓR
VERSCHIEDENE+IRCHENGESCHNITZTE+ANZELN�/RGEL
VERZIERUNGENODER%PITAPHE�!UCH-ALERWURDEN
SEIT DER -ITTE DES ���*AHRHUNDERTS ANGEZOGEN�
DASKUNSTFREUDIGE'OTTORFER(ERZOGSHAUS SPIELTE
DABEI EINE WESENTLICHE 2OLLE� )N (USUM TREFFEN
WIRAM%NDEDES���*AHRHUNDERTSAUFDENu#ON
TERFEIERh*ACOBVON6OORDT�DERFÓRDASDORTNEU
ERBAUTE3CHLOSSARBEITETE�IN4�NNINGUND%IDER
STEDT-ARTENUND'OWERTVAN!CHTENUNDETWAS
SPÛTER,ORENSUND!BRAHAMDE+EISTER�-EHRERE
EINHEIMISCHE-ALERERHIELTENIHRE!USBILDUNGIN
DEN.IEDERLANDEN�SODER(USUMER"RODER-AT
THIESSEN�
!M BERÓHMTESTEN WURDE DER ���� IN4�NNING
GEBORENE *ÓRGEN /VENS� DER INSGESAMT �� *AH
RE IN DEN .IEDERLANDEN VERBRACHTE� %R GILT ALS
3CHÓLER 2EMBRANDTS UND ALS "AROCKMALER VON
EUROPÛISCHEM2ANG�$ER LUTHERISCHEN+IRCHE IN
&RIEDRICHSTADTWIDMETE ER DAS!LTARBILD VONDER
'RABLEGUNG #HRISTI� )N DER +IRCHE ZU 4�NNING
HÛNGTEIN%PITAPH�DASAUCHDEN-ALERUNDSEINE
&RAU ZEIGT�$IE'OTTORFER(ERZ�GEBESCHÛFTIGTEN
IHNBISZUSEINEM4OD����VIELFACHALS(OFMA
LER�.ACH *ÓRGEN/VENSHAT4HEODOR3TORMDIE
-ALERGESTALT *OHANNES IN SEINER .OVELLE u!QUIS
SUBMERSUSh ENTWORFEN� ER WAR� WIE /VENS� uEIN
TÓCHTIGER3CHÓLERALTHOLLÛNDISCHER-EISTERh�

.ICHT NUR IN 'LÓCKSTADT ODER &RIEDRICHSTADT
ENTSTANDENZUDEM"ÓRGERHÛUSERIM3TILDERNIE
DERLÛNDISCHEN2ENAISSANCE�VIELFACHDURCH3AND
STEINPORTALE VERZIERT� $IE 3CHL�SSER IN (USUM�
4�NNING�4ONDERNUND'LÓCKSTADTWIEAUCHDER
(ERRENSITZ (OYERSWORTH BEI 4�NNING WURDEN
MEHR ODER WENIGER STARK VON DER HOLLÛNDISCHEN
2ENAISSANCE BEEINmUSST� $IE ÛLTESTE (OLLÛNDER
MÓHLE IN 3CHLESWIG(OLSTEIN SOLL VOR ���� IN
!LKERSUMAUF&�HRERRICHTETWORDENSEIN�3CHNELL
VERBREITETE DER 4YPUS SICH AN DER 7ESTKÓSTE�
%BENFALLS AUS DEN .IEDERLANDEN STAMMEN DIE
6OGELKOJEN� 3EIT ETWA ���� lNG MAN AUF DEN
NORDFRIESISCHEN)NSELNINDIESEN!NLAGENMITVON
"ÛUMENUND"ÓSCHENUMSTANDENEN4EICHEN:IG
TAUSENDEDERDURCHZIEHENDEN7ILDENTEN�
)NMANCHEN-USEEN SINDNOCH u(OMMELNh ZU
BESICHTIGEN� EIN AN EINE,AUTEODER:ITHER ERIN
NERNDES-USIKINSTRUMENTAUSDEN.IEDERLANDEN�
!UCHDAS"O�ELN�DAS7ERFENEINERMIT"LEIAUS
GEGOSSENEN(OLZKUGEL IM7INTER� ISTVERMUTLICH
VON.IEDERLÛNDERNANDER7ESTKÓSTE3CHLESWIG
(OLSTEINSEINGEFÓHRTWORDEN�WAHRSCHEINLICH IM
���*AHRHUNDERT� %S WIRD IN %IDERSTEDT� 4EILEN
.ORDFRIESLANDS� $ITHMARSCHEN� IN DER 7ILSTER
MARSCHUNDDER'LÓCKSTÛDTER-ARSCHBETRIEBEN�
$ER 3PORT HAT SICH SOGAR ZU EINER INTERNATIONA
LEN $ISZIPLIN ENTWICKELT� 7ERFER VOR ALLEM AUS

Das Wirken von Jürgen Ovens bildet gewissermaßen ei-

nen Inbegriff der Beziehungen zwischen Nordfriesland 

und den Niederlanden. Das Gemälde im Amsterdamer 

Rijksmuseum zeigt Maria Ovens mit vier Kindern.
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,ITERATURHINWEISE
%RNST*OACHIM&ÓRSENUND2EIMER7ITT�(RSG�	�3CHLESWIG(OLSTEIN
UND DIE .IEDERLANDE� !SPEKTE EINER HISTORISCHEN 6ERBUNDENHEIT�
3CHLESWIG�����n!UGUST'EERKENS�$IE%IDERSTEDTER+ANALBAUTEN
DES���*AHRHUNDERTS�)N�.ORDFRIESISCHES*AHRBUCH������	�3���
���n%RNST'EORGE�$IEWIRTSCHAFTLICHENUNDKULTURELLEN"EZIEHUN
GEN DER 7ESTKÓSTE 3CHLESWIG(OLSTEINS ZU DEN .IEDERLANDEN� )N�
.ORDELBINGEN������	�3��������n$IRKDE(ERDER�*OEP-ON
NIKENDAM� (ANS 7OESTENBURG� ,EEGHWATER� (OORN �����n 2OLF
+USCHERT�.ORDFRIESLANDINDERFRÓHEN.EUZEIT�.EUBEARBEITETVON
-ARTIN2HEINHEIMER�&IETE0INGELUND4HOMAS3TEENSEN�'ESCHICH
TE .ORDFRIESLANDS� 4EIL �� .EUAUSGABE� "RÛIST�"REDSTEDT �����n
-�,ENSCH� *AN !DRIAANSZ ,EEGHWATER UND SEINE "ESCHREIBUNG
DER GRO�EN 3TURMmUTH VOM ���/KTOBER ����� )N� -ITTEILUNGEN
DES.ORDFRIESISCHEN6EREINS FÓR(EIMATKUNDEUND(EIMATLIEBE�
��������	� 3����� n $IETER ,OHMEIER� 2OLLWAGEN n #LAU�ENn
#OOTT�0ERSONALHISTORISCHE!NMERKUNGENZUR'ESCHICHTEDES$EICH
WESENS IN.ORDFRIESLAND IMFRÓHEN���*AHRHUNDERT� )N�.ORDFRIE
SISCHES*AHRBUCH�������	�3������n!LBERT0ANTEN����*AHRE�
$AS"OTTSCHLOTTER7ERK�$AGEBÓLL�����n&IETE0INGELUND4HOMAS
3TEENSEN�(RSG�	�&RIESISCHER(ANDELIM&RIESISCHEN-EER�"EITRÛGE
VOM��(ISTORIKER4REFFENDES.ORDFRIISK)NSTITUUT�"RÛIST�"REDSTEDT�
)M%RSCHEINEN�n3PURENDER.IEDERLÛNDERIN.ORDDEUTSCHLAND�%IN
7EGWEISER� (RSG� VON DER $EUTSCH.IEDERLÛNDISCHEN 'ESELLSCHAFT
E�6�� "ERLIN �����n 4HOMAS 3TEENSEN� )M :EICHEN EINER NEUEN
:EIT�.ORDFRIESLAND����BIS�����'ESCHICHTE.ORDFRIESLANDS�4EIL
�� "RÛIST�"REDSTEDT ����� n4HOMAS 3TEENSEN �(RSG�	� $IE &RIES
LANDE�-IT"EITRÛGENVON0IET(EMMINGA�(AJOVAN,ENGENUND
4HOMAS 3TEENSEN� (ERAUSGEGEBEN IM !UFTRAG DES )NTERFRIESISCHEN
2ATES�"RÛIST�"REDSTEDT�����n!M���*ULI����KAMENZAHLREICHE
'ÛSTEZUMu,EEGHWATER4AGhNACH&AHRETOFT�

3CHLESWIG(OLSTEIN� /LDENBURG� /STFRIESLAND�
DEN.IEDERLANDENUND)RLAND TRAGENREGELMÛ�IG
%UROPA-EISTERSCHAFTENAUS�
:U !NFANG DES ��� *AHRHUNDERTS WAR DIE GRO�E
:EIT DER .IEDERLANDE UND DER "EZIEHUNGEN MIT
3CHLESWIG(OLSTEIN VORÓBER� 'ERADE JETZT ABER
SETZTE UNTER DEN 6ORZEICHEN DER 2OMANTIK EINE
NEUE 6ERBINDUNG ZWISCHEN DEN &RIESEN EIN�
-AN BESANN SICH AUF DIE URSPRÓNGLICH GEMEIN
SAME(ERKUNFTUNDAUFDEN7ERTDERFRIESISCHEN
3PRACHE�WENNDEREN:WEIGEIN.ORD�/STUND
7ESTFRIESLANDSICHAUCHWEITVONEINANDERENTFERNT
HATTEN�)NDEN����ER*AHRENBILDENSICHDIEINTER
FRIESISCHEN6ERANSTALTUNGENUND'REMIENHERAUS�
DIEAUCHHEUTENOCHIM-ITTELPUNKTSTEHEN�����
WURDEIN*EVEREINERSTER&RIESENKONGRESSABGEHAL
TEN� ���� IN (USUM EIN &RIESENRAT MIT $ELE
GIERTEN AUS DEN &RIESLANDEN INS ,EBEN GERUFEN�
%R WAR VIELLEICHT DAS ERSTE GRENZÓBERSCHREITENDE
'REMIUMDIESER!RTIN%UROPA�
.ATIONALSOZIALISMUS UND :WEITER 7ELTKRIEG BE
DEUTETEN JEDOCH AUCH FÓR DIE FRIESISCHE !RBEIT
EINEN JÛHEN %INSCHNITT� :U DEN .36ERBRECHEN
GEH�RT DIE %INRICHTUNG DER !U�ENLAGER DES +:
.EUENGAMME� DIE IM (ERBST ���� FÓR EINIGE

7OCHEN IN ,ADELUND UND 3CHWESING IN .ORD
FRIESLANDBESTANDEN�(IER STARBENAUCHMEHRALS
��� NIEDERLÛNDISCHE (ÛFTLINGE� VOR ALLEM AUS
0UTTEN IM'ELDERLAND�DASDEUTSCHE"ESATZERALS
6ERGELTUNGFÓREINE7IDERSTANDSAKTIONGRO�ENTEIL
NIEDERBRANNTEN�$IE-ÛNNERWURDENDEPORTIERT�
$ASWAREINFURCHTBARER+ONTRASTZUDERFRUCHTBA
RENFRIEDLICHEN6ERBINDUNGINVIELEN*AHRHUNDER
TENZUVOR�
3CHONKURZNACHDEM+RIEGABERWURDENDIEFRIE
SISCHEN6ERBINDUNGENERNEUTAUFGENOMMEN�$IE
7ESTFRIESEN ZEIGTEN SICH ZUR 6ERS�HNUNG BEREIT
UND ERM�GLICHTEN DAMIT EINEN "RÓCKENSCHLAG
ÓBERDIETIEFE+LUFTZWISCHEN.IEDERLÛNDERNUND
$EUTSCHEN� ���� BESCHLOSS MAN IN !URICH EIN
GEMEINSAMES&RIESISCHES-ANIFEST�����WURDEIN
,EERDER&RIESENRATDAUERHAFTNEUGEGRÓNDET�DER
SEIT����ALS)NTERFRIESISCHER2ATlRMIERT�



.OCH����� ALSDIE+ONTAKTE ENTLANGDER+ÓSTE
IM 7ESENTLICHEN DER HISTORISCHEN %RINNERUNG
ANGEH�RTEN�WURDEDER2EISE3CHRIFTSTELLER*OHANN
'EORG+OHLIN.ORDFRIESLAND�DASDAMALSVON+O
PENHAGENAUSREGIERTWURDE�AUFZAHLREICHENIEDER
LÛNDISCHE%INmÓSSEAUFMERKSAM�%RKAMZUDEM
%RGEBNIS� u+URZ�MANKANNMIT&UGUND2ECHT
DIESES&RIESLANDAUCHDASDÛNISCHE(OLLANDODER
DIESCHLESWIGSCHEN.IEDERLANDENENNEN�h
$IE.IEDERLANDEBÓ�TEN IHREÓBERRAGENDEEURO
PÛISCHE 'ELTUNG EIN� $IE 3CHIFFFAHRT TRAT HINTER
DEN3TRA�ENUND%ISENBAHNVERKEHRZURÓCK�$ER
WIRTSCHAFTLICHE UND KULTURELLE !USTAUSCH AN DER
.ORDSEEKÓSTE IM ���UND ���*AHRHUNDERT HATTE
IM ãBRIGEN WENIG NACH .ATIONALITÛTEN GEFRAGT�
$IEENTSTANDENEN.ATIONALSTAATENDAGEGENNEIG
TENZURSTRENGEN"ETONUNGDER5NTERSCHIEDE�
$ER7EGVONDER7ESTKÓSTE3CHLESWIG(OLSTEINS
INDIE7ELTHINAUS FÓHRTALSO SEIT,ANGEMNICHT
MEHR ÓBER DIE .IEDERLANDE� 5ND DOCH WURDEN
VONDORTIM*AHRE����MEHR7ARENNACH3CHLES
WIG(OLSTEIN EINGEFÓHRT ALS AUS JEDEM ANDEREN
,AND� "EI DEN :IELLÛNDERN SCHLESWIGHOLSTEINI
SCHER%XPORTE LAGENDIE.IEDERLANDENUR KNAPP
HINTER 'RO�BRITANNIEN AN ZWEITER 3TELLE� )MMER
WIEDER WIRD DIE 3TÛRKUNG DER ALTHERGEBRACHTEN
"EZIEHUNGENENTLANGDER.ORDSEEKÓSTEAUCHVON
POLITISCHER 3EITE ZUM 4HEMA GEMACHT� $ARUM
MAGESGUTUNDNÓTZLICHSEIN�SICHANDIE)NTEN
SITÛTUNDDIE6IELFALT FRÓHERER6ERBINDUNGENAM
-ARE&RISICUMZUERINNERN�
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Ferteel
iinjsen!

Beseek

&OON3�NNICH6OLQUARDSEN

ÇS B�RN FROIT HUM HÛM� WÛN DIR
BESEEKOONTHÓSKÛNT�OORSDATGJIFT
UKOORuBESEEKh�
$IIIRSTEBESEEK�WÛTIKTANKEKUON�
KUMKOORTJITERJÓL����OONBRÓN
KLUURE� ÛN ÓÓS MÛÛM BEGÛND
FERTWIIWELD TO SKRAIEN� $AT WAS E
'OLDFASAN FUON (OORBEL MÛ DAT
BESKIIS�DATÓÓSENTÛÛTEAIMURÓTE
KRICHTOBÛÛGKUMÛNDATÓÓSMÛÛM
NÓ ALIINING SÛIE SKUUIL ÛN FOU HÛR
B�RNEGROT�
+OORTJITERTKUMDIDÛI�WIRMÛÛM
ÛN HÛR HJILPERE STÛL ÛN SONER FER
KLOARINGÓÓSENSLEEPD�RNSKINOON
ENOORRÓMmEERTEN�(IRSKUUILNNÓ
OORMÛNSKNEBOOGE�WÓRDÓSSÛID�
WISKUUILNuBESEEKhHJI�$ATWOARD
UK AI LONG� DÛ HÓLEN BAIT WEERW
LEERS HU GROTE WOINE MÛ PLOONE
AARWÛCH�ÛNFOMIILI"�TTCHERTUUCH
INOONÓÓSENSLEEPD�RNSK�
% AALTÛÛTE GING IIRST IINJSENBAI ÛN
KLÛPT E HIILE B�RNERÛ �DRINGE ÛN
FUMLE	RESOLUUTETHEERUF�*ÛWÓRN
JEFUONWIDWÛCHKIIMEN�ÛNÛÛWJÓ
LONGRAISHÛIN�SJÛMLÓSEÛPSUMELD�
:U(AUSE�WIR�S INEWÓRN� BOOGED
NÓ E 2USSE� ÛN JÛ FERTJILDEN FOLE
FUON "ESCHUSS� &LAK� ÓBERS %IS ÛN
SOKMUR�
7ÛNDIDIRuBESEEKhAITOÓSKIIMEN
WAS� WIILJ IK WOORSKIINLIK AI MUR
LÛÛWE�ÇMUUISEMBREEK IK ÛÛW E
POMPSLUUIT INOONT IS� ÛNWÛNEN
mÓCHTLINGSDRING MI AI EN STOOK
HÛNEHÓLENHÛI�WASIKWÛSDRANGD�
.Ó KUM UK DI DÛI� WIR ALE B�RNE
FUONDIuBESEEKhHIROONE7IRING
HIIRD TO SKOOL GONGE SKUUILN� !AR
���B�RNEKLAAMDENJÛMTOHUUPE
OONDÛTOUKLASRÓME�WÛT FOOR��
B�RNE BÛGED WÓRDEN WAS� % LJIS

BUKEWÓRNMANWÛTKNAP�HÛINUK
NIIN ÛMSLIIKE MUR� ÛN DIR BREEKEN
MÛNING SIDE� �)IRST IIRNGE BITJITERT
GING�TÛPFOORMI�DATE&ÓHRERWORTE
HIRRÓTmÛÛGENWÓRN	�
% uLIIRERINh WAS EN BUINEWÓF ÓT
DI NAIE KUUCH� E MUON WAS OON
'EFANGENSCHAFT �UK SÓ�NNAIUURD	�
7ÛTÛÛWTOSKRIUWEN�GEEF �TAI�SÓ
HJIT�SEKLASBLOOTMÛSCHONGENÛN
FUONBÓTENLIIRENOONEGONGHUUI
LESKUUILT�
)K KUM DATGONG� ����� JÓST TO
SKOOL ÛN HÛÛW SKRIUWEN LIIRD ÛÛW
EN SKIIFERPLOAR� WÛT E STOORM BAI
MÛN ONKEL OON ÇÛRSTÛÛR FUON E
TAAGE BLAIN WAS ÛN WIR SÓ ÓÓSEN
SMÛS ÛÛW E'UURDBAI4IIRSBEL EN
RAAME TRINÛM TÛMERD HÛI� 3CHO
KIIRDWASIKAAR JÓBRUTALITÛÛT�WÛT
OONESKOFTTIDETWÛSKEELOOGERB�R
NE �ÓT DAT UUIL 2!$LOOGER BAI E
SCH�RK	ÛNÓSÓTBREEK�5KESPREEK
WÓRDBRUKEDER�ÛNMÛNONKEL�WÛT
DIRÛÛW HÓL� DAT IK FREESK SNAAKE
SKUUIL� HIIRD FERWONERD ÛP� HÓ
GLATMIWOARPOOLSKEBUONUURDEÓT
/BERSCHLESIENFUONETONGGINGEN�
(ÛIN E LOOGERB�RNE UK KNAP WÛT
ÛÛWTO SKRIUWENÛNOOFTENIKSAAR
E FÛITE n EN KONSÛRWENDOOS HÛI
ÛRKB�RNBAIHÛM�$IIPFERWONERD
KIIKEDENWIHIISIETO�WÛNE(OOVER
3PEISUNGÓTGROTETÛNEÓTDIILDWÓRD�

Sönnich Volquard-

sen stammt aus 

der Wiedingharde, 

lebt in Eiderstedt 

und wurde für 

sein vielfältiges 

Engagement für 

die friesische 

Sprache und für die Geschichtsfor-

schung in Nordfriesland 2007 mit 

dem Hans-Momsen-Preis des Krei-

ses Nordfriesland ausgezeichnet 

(vgl. NORDFRIESLAND 160). Mit dieser 

Geschichtsbetrachtung beteiligte 

er sich an dem Wettbewerb „Fer-

teel iinjsen!“, den die NDR 1 Welle 

Nord auch 2006 wieder in Zusam-

menarbeit mit der Nord-Ostsee 

Sparkasse, der Spar- und Leihkasse 

zu Bredstedt AG und dem Nord-

friisk Instituut ausgerichtet hatte. 

(Adresse: Rehmstackerdeich 15, 

25882 Tetenbüll, NF.)

$AT WAS JE HIIL ÓNBEKAAND IIR� ÛN
SÛMTENSHÛÛWIKWÛTDIRFUONMUIT
MINSKOOLB�RSKEINTUUSKED�
.IIMENHJITDATGONGTODIuBESEEKh
SÛID�DATDIDIRTOSTANDAACHTBITTIIN
IIR WOARE SKUUIL ÛN DAT�R OLER MUR
TOBÛÛGNACH(AUSEKUM�n3ÛMTENS
ÛS�TSWOARERÛNWJISTOBESEEKÛSEN
HÛÛWBESEEK�
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Vormerken!

Jarling 2009

Martin Stock

13 Farbaufnahmen

Kalendarium in den 
nordfriesischen Dialekten

und in Plattdeutsch

Erscheinen: Juli 2008
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Bücher

Die Fürsten 
des Landes

$IE'ESCHICHTEDER&ÓRSTENHÛUSER�
DIEIM'EBIETDESHEUTIGEN3CHLES
WIG(OLSTEINODERIN4EILENDAVON
ZUVERSCHIEDENEN:EITENDAS3AGEN
HATTEN� IST ÓBER MANCHE *AHRHUN
DERTE ÛU�ERST VERWICKELT� %INEN
GEWICHTIGEN ãBERBLICK ÓBER DAS
DYNASTISCHE7IRRWARRBIETET�
#ARSTEN 0ORSKROG 2ASMUSSEN� %LKE
)MBERGER� $IETER ,OHMEIER� )NGWER
-OMSEN �(RSG�	� $IE &ÓRSTEN DES
,ANDES� (ERZ�GE UND 'RAFEN VON
3CHLESWIG�(OLSTEINUND,AUENBURG�
)M !UFTRAG DER 'ESELLSCHAFT FÓR
3CHLESWIG(OLSTEINISCHE 'ESCHICHTE
HERAUSGEGEBEN� ��� 3� ����� %URO�
7ACHHOLTZ 6ERLAG� .EUMÓNSTER
�����
��&ACHLEUTEHABEN"EITRÛGEZUDIE
SEMUMFASSENDEN�GRO�ZÓGIGAUSGE
STATTETEN"UCHGELIEFERT�!NGESICHTS
DER ÓBER 'ENERATIONEN GEPmEGTEN
POLARISIERENDEN 'ESCHICHTSSCHREI
BUNG IM 3CHATTEN DES DEUTSCH
DÛNISCHEN 'RENZKAMPFES IST ES
BEMERKENSWERT� DASS ACHT DAVON
AUS $ÛNEMARK KOMMEN UND DASS
DEM 7ERK EINE DÛNISCHE )NSPIRA
TIONZUGRUNDELIEGT�)M*AHRE����
GABDER(ISTORISK3AMFUNDFOR3�N
DERJYLLAND DAS "UCH u$E SLESVIGSKE
(ERTUGERhHERAUS�DASSICHMITDEN
,ANDESHERRNDESALTEN(ERZOGTUMS
3CHLESWIGBEFASST�$IEKONSTRUKTIVE
UND OFFENE :USAMMENARBEIT� DIE
IM6ORWORTDESNEUEN"UCHESHER
VORGEHOBENWIRD�ISTFÓREINFRÓHER
GERADE IN HISTORISCHEN 0UBLIKATIO
NEN SO UMKÛMPFTES 'RENZLAND
INZWISCHEN FAST SELBSTVERSTÛNDLICH
UNDEINERFREULICHER!SPEKT�
$IE WICHTIGSTEN ,ANDESHERREN
WAREN DIE DÛNISCHEN +�NIGE� DIE
HIER IN0ERSONALUNION ALS(ERZ�GE
REGIERTEN� DIE (OLSTEINER 'RAFEN�
DIEAUSDENDYNASTISCHEN+ÛMPFEN

DES -ITTELALTERS ALS 3IEGER HERVOR
GINGENnDER.EFFEVON'RAF!DOLF
6)))�� #HRISTIAN VON /LDENBURG�
BESTIEG ���� SOGAR DEN DÛNISCHEN
4HRON n� SOWIE DIE (ERZ�GE VON
'OTTORF� DEREN ,INIE MIT (ERZOG
!DOLF AUS DEM DÛNISCHEN +�NIGS
HAUSHERVORGING�6ORGESTELLTWIRDIN
DEM"UCHABERAUCHBEISPIELSWEISE
(ERZOG (ANS DER ÇLTERE� NEBEN
+�NIG #HRISTIAN)))� UND !DOLF
VON'OTTORFDRITTER0ARTNERBEIDER
,ANDESTEILUNGVON�����DERBISZU
SEINEM4ODE ���� UNTER ANDEREM
DAS!MT4ONDERNMIT3YLTUNDDEM
�STLICHEN 4EIL VON &�HR SOWIE DIE
)NSEL !LTNORDSTRAND REGIERTE UND
HIER ZUM "EISPIEL IN DER 2ECHTS
PmEGE WICHTIGE )MPULSE GAB� !US
FÓHRLICH BEHANDELT WIRD EBENFALLS
DER'OTTORFER&RIEDRICH)))��DERDIE
)NITIATIVEZUR'RÓNDUNG&RIEDRICH
STADTSNAHMUNDZUR7IEDERBEDEI
CHUNG .ORDSTRANDS .IEDERLÛNDER
INS ,AND HOLTE� )N LESENSWERTEN
4EXTENWERDENAUCHDIEKLEINEREN�
EHERIMHOLSTEINISCHEN2AUMANSÛS
SIGEN$YNASTIENVORGESTELLT�
$AS "UCH ZIEHT EINE "ILANZ DER
&ORSCHUNG ZUR (ERRSCHAFTSGE
SCHICHTE 3CHLESWIG(OLSTEINS� WIE
SIE IN VIELEN HISTORISCHEN 7ERKEN
ÛLTERER 3CHULE ZU lNDEN IST� $IE
+OMPLEXITÛTDERWECHSELNDEN!N
SPRÓCHEAUF4ITELUND-ACHTSOWIE
DIE 5MSTÛNDE IHRER 5MSETZUNG
BZW� IHRES 3CHEITERNS BIETET� WIE
MAN AUCH IN DIESEM &ALLE SIEHT�
REICHLICH3TOFF�%INWENIGZUKURZ
KOMMTDIE!NTWORTAUFDIE&RAGE�
WIE(ERRSCHAFTKONKRETUMGESETZT
WURDE� WIE DIE 'ESCHICHTE MA
CHENDEN -ÛNNER �UND &RAUEN	
INDIESIEUMGEBENDE'ESELLSCHAFT
EINGEBETTETWAREN�3OZIALGESCHICHT
LICHE (INTERGRÓNDE WERDEN KAUM
SICHTBARGEMACHT�
)NSGESAMT HAT DIE 'ESELLSCHAFT FÓR
3CHLESWIG(OLSTEINISCHE'ESCHICH
TE MIT DIESEM SCH�NEN "AND SICH
UND ALLEN 'ESCHICHTSINTERESSIERTEN
ZU IHREM ���JÛHRIGEN "ESTEHEN
EIN ANGEMESSENES 'ESCHENK GE
MACHT� %INE AUSFÓHRLICHE 2EZEN
SION ERSCHEINT IM .ORDFRIESISCHEN
*AHRBUCH� TS

Nordfriesische 
Profile
$AS ,EBEN IN EINER ,ANDSCHAFT
HÛNGT IN HOHEM -A�E VON DEN
-ENSCHENAB�DIEINIHRBEHEIMATET
SIND� DIE 6ERANTWORTUNG ÓBERNEH
MENODERAUTHENTISCHE)MPULSEGE
BEN����SOLCHER-ENSCHENWERDEN
VORGESTELLTIN�
!NGELA2AABE�.ORDFRIESISCHE0ROlLE�
��� 3� ������ %URO� 6ERLAG %LMAR
:INKE�3CHWERIN�����
*EWEILS AUF EINER $OPPELSEITE 4EXT
MITEINEM&OTOWERDEN0ERS�NLICH
KEITEN PORTRÛTIERT� DIE DURCH IHRE
BERUmICHE4ÛTIGKEIT�DURCHIHRSPE
ZIELLES%NGAGEMENTODERDURCHIHRE
+REATIVITÛT VERDIENT HABEN� AUS DER
'ESAMTBEV�LKERUNGHERAUSGEHOBEN
ZU WERDEN� %INEM 'RU�WORT VON
-INISTERPRÛSIDENT0ETER(ARRY#ARS
TENSEN UND EINEM +URZPORTRÛT DES
+REISES.ORDFRIESLANDAUSDER&EDER
VON6ERLEGER%LMAR:INKEFOLGENDIE
VONDERVIELSEITIGEN0HILOLOGINUND
0OLITOLOGIN!NGELA2AABEAUFGRUND
VIELER 'ESPRÛCHE VERFASSTEN +URZ
BIOGRAlEN� 6ON +REISBRANDMEISTER
#HRISTIAN !LBERTSEN� 6I�L� BIS ZUM
&U�BODENFACHVERLEGERUND3CHIEDS
MANN DER 3TADT 4�NNING *ÓRGEN
:IEGERTWIRDVON&RAUEN�-ÛNNERN
UND0AARENBERICHTET�DIEBERUmICH�
MIT +UNSTWERKEN� EHRENAMTLICHER
!RBEIT ODER DER 7AHRNEHMUNG
WICHTIGER ÇMTER ERFOLGREICH uMIT
IHREM0FUNDEGEWUCHERThHABEN�
*EDE $OPPELSEITE VERANSCHAULICHT
EINE GANZ BESONDERE &ACETTE DES
SEN� WAS IN .ORDFRIESLAND GETAN
WIRD� !UCH DAS &RIESISCHE UND DIE
REGIONALE +ULTURARBEIT IST VERTRETEN
ZUM"EISPIELDURCH'ÓNTER&LESKES�
#LAUS(EITMANN�(ANS/TTO-EIER�
)NGWER .OMMENSEN� !LBERT 0AHL�
!LBERT 0ANTEN� 0ROF� $R� 4HOMAS
3TEENSEN� -ARIE 4ËNGEBERG� *AKOB
4HOLUNDUND3�NNICH6OLQUARDSEN�
!BGESEHENVONDEMANGESICHTSDER
$RUCKQUALITÛT ÛU�ERST STATTLICHEN
0REIS HAT MAN HIER EINE ATTRAKTIVE
%INLADUNG VOR SICH� .ORDFRIESLAND
UND EINIGE SEINER -ENSCHEN NÛHER
KENNENZULERNEN� )M 6ORWORT WIRD
DERZWEITE"ANDANGEKÓNDIGT� FP
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Topographie 
abgeschlossen

6ON 4IMMASPE BIS :IETHEN GEHT
DIE ,ISTE DER ��� 'EMEINDEN�
DARUNTER��AUS.ORDFRIESLAND�DIE
PORTRÛTIERTWERDENIN�
3CHLESWIG(OLSTEIN 4OPOGRAPHIE�
3TÛDTEUND$�RFERDES,ANDES�"AND
������3������%URO�EDITIONSHZ�
&LENSBURG�����
$AMIT IST EIN GEWICHTIGES SCHLES
WIGHOLSTEINISCHES 7ERK ZUM
!BSCHLUSS GEBRACHT� :U JEDER EIN
ZELNEN POLITISCHEN 'EMEINDE DES
,ANDES SIND NUN IN EINER KLEINEN
$ATENSAMMLUNG DIE WICHTIGSTEN
&AKTEN AUF EINEN "LICK NACHZU
LESEN� )N DURCHGÛNGIG FARBIG BE
BILDERTEN JOURNALISTISCHEN 4EXTEN
WERDEN ZUDEM 0ORTRÛTS GEBOTEN�
IN DENEN JEWEILS DAS 'ESICHT UND
M�GLICHE 0ERSPEKTIVEN DER 'E
MEINDEGESCHILDERTWERDEN�
)N ãBERBLICKSTEXTEN STELLEN %XPER
TEN ÓBERGEORDNETE LANDESKUNDLICHE
4HEMENDAR�)MZEHNTEN"ANDGEHT
ESUM2EGIONALKULTURUND-INDER
HEITEN� $R� 7ILLY $IERCKS SCHREIBT
ÓBER DIE 0LATTDEUTSCHEN� 0ROF� $R�
(ENRIK "ECKER#HRISTENSEN ÓBER
DIEDÛNISCHE-INDERHEITUND0ROF�
$R�4HOMAS3TEENSENÓBERDIE&RIE
SEN�$IE'ESCHICHTEUND'EGENWART
DER *UDEN IN 3CHLESWIG(OLSTEIN
BESCHREIBT$R�&RAUKE$ETTMER�-IT
DER uNEUEN -INDERHEITh DER TÓRKI
SCHEN -IGRANTEN BEFASST SICH 0ROF�
$R�$IETRICH7IEBE�
)NSGESAMT HAT SICH DER 3CHLES
WIG(OLSTEINISCHE :EITUNGSVERLAG
BEACHTLICHE 6ERDIENSTE UM DIE
,ANDESKUNDEERWORBEN� FP

125 Jahre
Ingwer Paulsen

)N +IEL %LLERBEK KAM AM ��!PRIL
�����ALSOVOR���*AHREN�)NGWER
0AULSEN ZUR7ELT� -IT SEINEN 'E
MÛLDEN�VORALLEMABERMITSEINEN
2ADIERUNGENGEWANNERALS+ÓNST
LERWEITHIN!NERKENNUNG�)N(ALE
BÓLL BEI (USUM BAUTE ER SICH EIN
(AUS MIT !TELIER� %R STARB �����

%INENWENIGERBEKANNTEN4EIL SEI
NES7ERKESVERANSCHAULICHT�
#LAUDIA "ERTLING "IAGGINI� )NGWER
0AULSEN� !KT n &IGUR n "EWEGUNG�
���3������%URO�(USUM6ERLAG�
(USUM�����
%S GEHT UM 0AULSENS "ERÓHRUNG
MITDENMODERNEN!USDRUCKSWEI
SENDER-ALEREI�DIEERNACHSEINER
!USBILDUNG IN -ÓNCHEN VOR DEM
%RSTEN7ELTKRIEG IN 0ARIS KENNEN
LERNTE� %R IMITIERTE� SO RESÓMIERT
DIE +UNSTHISTORIKERIN #LAUDIA
"ERTLING"IAGGINI IN IHREMGEHALT
VOLLEN"AND�DABEIKEINESWEGSDIE
-ALER DER "OHEME� SONDERN VER
ARBEITETE VIELMEHR� WAS ER GELERNT
HATTE�ZUEIGENEN&ORMEN� 2ED�

Sprachgemaltes

)NSELN BILDEN DIE 'ELENKE DER
+ETTE� DIE DIE MEISTEN DER
��'ESCHICHTEN DIESER 3AMMLUNG
UMFASST� -AL WERDEN SIE KONKRET
BENANNT�WIE&�HRODER3KINOUSSA
IN DER ÇGAIS� MAL SIND ES )NSELN
IM ÓBERTRAGENEN 3INN� WIE DAS
UMMAUERTE7EST"ERLIN�ODERAUCH
NUR ABGRENZBARE %RLEBNIS)NSELN
IM!LLTAG�$IE%ILANDEBILDENABER
JEWEILSNURDIE3PIEGELFOLIE�AUFDER
-ENSCHEN LEBEN� ERLEBEN� LEIDEN�
ERLEIDEN�%SHANDELTSICHALSONICHT
UMEINEN2EISEFÓHRER�
*ÓRGEN (OFFMANN� 6ON )NSELN�
%RZÛHLUNGEN� ��� 3� ����� %URO�
%DITION /CTOPUS IM 6ERLAGSHAUS
-ONSENSTEIN UND 6ANNERDAT�
-ÓNSTER�����
$ER���� IN+IELGEBÓRTIGE!UTOR
WUCHSIN.IEBÓLLAUF�*ETZTLEBTUND
ARBEITET ER SEIT VIELEN *AHRZEHNTEN
ALS -ALER UND "ILDHAUER IN UND

UM "ERLIN� -ALEREI BESTIMMT IN
4EILEN AUCH SEINE 'ESCHICHTEN�
$ABEIGEHTESNICHTDARUM�DASSER
IMMER WIEDER FRISCHE� MANCHMAL
VERBLÓFFENDE 3PRACHBILDER UND
3PRACHBILDUNGENlNDET�$ASSOLLTE
ZUM2EPERTOIREDER-�GLICHKEITEN
EINESJEDEN3CHRIFTSTELLERSGEH�REN�
%SENDETAUCHNICHTDAMIT�DASSERES
VERSTEHT�MITWENIGENSPRACHLICHEN
3TRICHEN�EINE,ANDSCHAFT� ETWA IN
DEN$ÓNEN�EIN)NTERIEUR�ETWA IN
EINEM-ORDHAUS�SOZUSKIZZIEREN�
DASS SIE DEM ,ESER FARBIG UND
ANSCHAULICH VOR !UGEN TRETEN�
.EIN� ZUM 4EIL WIRD DIE +UNST�
BZW� DER +ÓNSTLER AUCH SELBST
ZUM (ANDLUNGSMOMENT� 3O ETWA
IN DER 'ESCHICHTE u6ISIT BEAUTIFUL
'ERMANYh� 3IE BEGINNT MIT EINEM
VON VIELEN STARKEN ERSTEN 3ÛTZEN
DER 3AMMLUNG� u'EGEN VIER 5HR
NACHMITTAGSANEINEM$ONNERSTAG
WARSEIN3TUDIUMFORMELLZU%NDE
UND 'UNDOLF SCHMEICHELHAFT
BENOTETER� ZERTIlZIERTER +ÓNSTLER�h
$IE 'ESCHICHTE SPIELT AN DER
+UNSTAKADEMIE IN "ERLIN� IM
VÛTERLICHEN(AUS IN.ORDFRIESLAND
UND IN EINER +UNSTAUSSTELLUNG IN
!PENRADE�%INEBEIDER!USSTELLUNG
VERKAUFTE 2ADIERUNG WIRD ZUM
!NLASSEINES&AMILIENZERWÓRFNISSES�
$ER 6ATER VERMUTET� DASS SEIN
+ÓNSTLERSOHN ANHAND DIESER
!RBEIT MIT IHM UND SEINER .AZI
VERGANGENHEIT ABRECHNEN WILL
UND DAZU AUSGERECHNET EINEN
!USSTELLUNGSORT IN $ÛNEMARK
GEWÛHLT HAT� UM SICH DER DORT
NOCH VERMUTETEN ANTIDEUTSCHEN
2ESSENTIMENTS ZU VERSICHERN� $IE
7AHRHEIT SEI HIER NICHT VERRATEN�
NUR SOVIEL� 3IE IST ANDERS� )N
DIESER 'ESCHICHTE ZEIGT (OFFMANN
UNAUFDRINGLICH SOWOHL SEINE
INTIMEN +ENNTNISSE DES !LLTAGS
EINES JUNGEN +ÓNSTLERS ALS AUCH
PROFUNDE'RENZLAND%RFAHRUNGEN�
)N u!UGE UM !UGEh SCHILDERT
(OFFMANN DEN +ONmIKT EINES
*UGENDLICHEN MIT DEM VON &�HR
STAMMENDEN +AUFMANN 3IMON
0AULSEN� DER SICH NACH SEINER
.EW 9ORKER :EIT WIEDER IN DER
(EIMAT NIEDERGELASSEN HAT� $ABEI
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GELINGT IHM SOWOHL EINPACKENDES
KNAPPES0ORTRÛTDES+AUFMANNSALS
AUCH EINES *UGENDLICHEN IN EINER
NORDFRIESISCHEN +LEINSTADT� .UR
DIE %RZÛHLPERSPEKTIVE WIRKT BEI
DIESER 'ESCHICHTE ETWAS BRÓCHIG�
$ER )CH%RZÛHLER�DERDAS%RLEBNIS
AUSDER2ÓCKSCHAU SCHILDERT�WEI�
EIGENTLICHZUVIELÓBERDIE53:EIT
DES'EGENPARTSSEINES*UGEND)CHS�
$IE )CH0ERSPEKTIVE PRÛGT ALLE
'ESCHICHTEN DES "ANDES n HÛUlG
WILL MAN VERMUTEN� DASS SIE
AUTOBIOGRAlSCH INITIIERT SIND� "EI
MIR ALS EINEM -ITGLIED ETWA DER
GLEICHEN!LTERS+OHORTEWIEDIEDES
!UTORS FÓHRT DIES GELEGENTLICH ZU
EINERUNWILLKÓRLICHEN)DENTIlKATION
MIT DEM %RZÛHLER� )CH lNDE
MICH IN MANCHEN 0UNKTEN AUCH
IN MEINER *UGEND UND MEINEM
%RWACHSEN7ERDEN WIEDER� !BER
AUCH ÛLTERE ODER DEUTLICH JÓNGERE
,ESER�DENENDIESER:UGANGVERSTELLT
IST� K�NNEN SICH VERMUTLICH AN
DEN 'ESCHICHTEN� IHRER VARIATIONS
REICHEN3PRACHE�IHRER"ILDHAFTIGKEIT
ERFREUEN� $ER !NFANG DER ERSTEN
'ESCHICHTE u(ONIGECKEh� BEI DER
AUFKNAPPVIER3EITENMINUTI�SDAS
3TERBENEINERIM(AUSGEFANGENEN
"IENE GESCHILDERT WIRD� MAG EIN
WEITERER !PPETITANREGER DAFÓR
SEIN� u$IES IST DAS 7#� EINFACH�
HYGIENISCH� ARSCHKALT IN EINER
&ERIENWOHNUNG���h 0ETER.ISSEN

Kaschuben heute

:WISCHEN $EUTSCHLAND UND 0OLEN
LEBTSEITALTERSHERDAS6OLKDER+A
SCHUBEN�)M$EUTSCHEN2EICHUND
UNTERKOMMUNISTISCHER(ERRSCHAFT
NACH DEM :WEITEN7ELTKRIEG HAT
TENSIEKAUM#HANCEN�IHRE)DENTI
TÛTZUBEHAUPTEN�.ACHDEM%NDE
DES/STBLOCKSISTNUNIN0OLENMIT
5NTERSTÓTZUNG DER %UROPÛISCHEN
5NION EIN .ETZWERK ZUR 0mEGE
DES +ASCHUBISCHEN ENTSTANDEN�
%INENãBERBLICKÓBERDIE AKTUELLE
3ITUATIONGIBT�
#EZARY /BRACHT0RONDZYńSKI� +A
SCHUBEN HEUTE� +ULTUR n 3PRACHEn
)DENTITÛT� �� 3� )NSTYTUT+ASZUBSKI�
$ANZIG�����

)N KURZEN !BSCHNITTEN WERDEN
3ITUATION UND 0ERSPEKTIVEN  DES
+ASCHUBISCHEN ZWISCHEN 0OLITIK�
"ILDUNGUND+ULTURHERAUSGEARBEI
TET�'EZÛHLTWERDENINEINER3TATIS
TIKÓBER������+ASCHUBEN�DIEIM
7ESTTEIL0OLENSANSÛSSIGSIND�-EHR
ALS ���� +INDER LERNEN +ASCHU
BISCH IN DER 3CHULE� %INE WICHTIGE
'RUNDLAGE DAFÓR IST EINE EINHEITLI
CHE2ECHTSCHREIBUNG�DIEERST����
VONDEN6ERTRETERNDER-INDERHEIT
FESTGELEGT WURDE� 6ERLAGE� -USEEN
UND)NSTITUTIONENWIDMENSICHDER
0mEGEDES+ASCHUBISCHEN�
$AS "ÓCHLEIN� IN DEM DIES ALLES
NACHZULESENIST�ERSCHIENIN+ASCHU
BISCHSOWIEUNTERANDEREMIN%NG
LISCH UND $EUTSCH� %S ZIELT DARAUF
AB� DIE EUROPÛISCHE �FFENTLICHKEIT
ÓBERDIE+ASCHUBENZUINFORMIEREN
UNDKANNANGEFORDERTWERDENBEIM
+ASCHUBISCHEN )NSTITUT IN 'DANSK�
�WWW�INSTYTUKASZUBSKI�PL	� 2ED�

Presse in Cuxhaven

)M *AHRE ���� ERHIELT #UXHAVEN
DIE 3TADTRECHTE� UND ZWAR VOM
3ENAT DER &REIEN UND (ANSESTADT
(AMBURG� DER SEINEN DAMALIGEN
u!U�ENPOSTENh AUFWERTEN WOLLTE�
DER ERST ���� ZU .IEDERSACHSEN
GESCHLAGENWURDE�$AS���JÛHRIGE
*UBILÛUMNAHMDERDORTIGE0RESSE
CLUB ZUM !NLASS� AN DIE *OURNA
LISTEN ZU ERINNERN� DIE ÓBER DIE
%NTWICKLUNGENINDERUNDUMDIE
3TADTIM,AUFEDIESES*AHRHUNDERTS
BERICHTETHABEN�
(ANS(ENNING +RUSE �(RSG�	� ���
*AHRE *OURNALISTEN UND #HRONISTEN
IN #UXHAVEN� ��������� 3IE
SCHRIEBEN UND SCHREIBEN 'ESCHICHTE
UND'ESCHICHTEN INUNDÓBER#UX
HAVEN�%INE$OKUMENTATION����3�
����� %URO� 0RESSECLUB #UXHAVEN
VON����E�6��#UXHAVEN�����
.EBEN EINEM 2ÓCKBLICK AUF DIE
'ESCHICHTE DER FÓR #UXHAVEN RELE
VANTEN :EITUNGEN STEHEN 0ORTRÛTS
VON!NGEH�RIGENDERSCHREIBENDEN
:UNFT�DEREN!RBEITENIM,AUFDER
*AHRZEHNTE DAS �RTLICHE 'ESCHEHEN
WIDERSPIEGELTEN UND IN ÓBERREGIO
NALE:USAMMENHÛNGEEINORDNETEN�

%NGE6ERBINDUNGENBESTEHENnUND
DESHALB IST DAS "UCH FÓR .ORD
FRIESLAND VON )NTERESSE n ZWISCHEN
#UXHAVENUNDDER)NSEL(ELGOLAND�
$IE-ONATSSCHRIFT$ER(ELGOLÛNDER
ETWAERSCHEINTIM#UXHAVENER.IE
DERELBE6ERLAG�)NDER3ILVESTERNACHT
���� SETZTEN *OURNALISTEN UNTER
&ÓHRUNG DES #UXHAVENER 2EDAK
TEURS #LAUS +ATSCHINSKI AUF EINEM
ALTERSSCHWACHEN &ISCHKUTTER NACH
(ELGOLAND ÓBER� UM DIE MUTIGEN
BEIDEN 3TUDENTEN ZU UNTERSTÓTZEN�
DIE AUS0ROTEST GEGENDIE.UTZUNG
ALS"OMBENZIELDURCHDIE2OYAL!IR
&ORCEDIE)NSELBESETZTHATTEN�
"UCH(ERAUSGEBER (ANS(ENNING
+RUSE BERICHTET DAVON� WIE ER DEN
+ONTAKT VERMITTELTE ZWISCHEN DEM
(ELGOLÛNDER "ÓRGERMEISTER (ENRY
0ETER�(0	2ICKMERSUNDDEMBRITI
SCHEN/FlZIER&RANK7OOSNAM�DER
FÓRDIE3PRENGUNGAUFDER)NSELAM
���!PRIL ���� VERANTWORTLICH WAR
UNDSICHUMDIEHISTORISCHKORREKTE
%INORDNUNG BEMÓHTE� %RINNERT
WIRDAUCHAN*AMES+RÓSS�DERSEINE
ERSTEN LITERARISCHEN'EHVERSUCHE IN
#UXHAVEN UNTERNAHM� $AS "UCH
ZEICHNET DAS "ILD EINER LEBENDIGEN
0RESSELANDSCHAFT�%SISTDEM*OURNA
LISTEN7ILHELM(EIDSIEKGEWIDMET�
DEM (AUPTSCHRIFTLEITER DES#UXHA
VENER6OLKSBLATTS!LTE,IEBE�DERNACH
DEM���*ULI����INHAFTIERTUNDIM
+:.EUENGAMMEERMORDETWURDE�
 2ED�

Fliesenbibel
&LIESEN SIND GERADEZU EIN 3YMBOL
DER 7OHNKULTUR AN DER +ÓSTE�
3EEFAHRER BRACHTEN SIE SEIT DEM
���*AHRHUNDERTINGRO�ER:AHLAUS
DEN.IEDERLANDENNACH.ORDFRIES
LAND�!BERAUCHNACH/STFRIESLAND
WURDENDIE+ERAMIKPLATTENAUSDER
NIEDERLÛNDISCHEN .ACHBARSCHAFT
IMPORTIERT� 3IE VERBINDEN DIE
&UNKTIONALS RELATIV LEICHTZUPmE
GENDE7ANDBEKLEIDUNGMITKÓNST
LERISCHEM!USDRUCK�.EBENREINEN
3CHMUCKBILDERNUNDZUM"EISPIEL
STILISIERTEN4IERENBOTVORALLEMDIE
BIBLISCHE 'ESCHICHTE ZAHLLOSE -O
TIVEFÓRDIE&LIESENMALEREI�
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)NEINER:EIT�ALSDIE+ENNTNISVON
DEN 'ESTALTEN UND 'ESCHEHNISSEN
DES !LTEN UND DES .EUEN 4ESTA
MENTS IN DER "EV�LKERUNG NOCH
MIT GRO�ER 3ELBSTVERSTÛNDLICHKEIT
PRÛSENTWAR�GENÓGTEN FÓR"EWOH
NER UND 'ÛSTE EINES (AUSES MIT
&LIESENWÛNDEN DIE EINZELNEN MIT
GRO�ER +UNSTFERTIGKEIT GEMALTEN
"ILDER� UM SICH VOR!UGEN FÓHREN
ZU LASSEN� WAS DIE +INDER )SRAEL
ODERDIE *ÓNGER *ESU#HRISTI TATEN
ODERERLITTEN�
)M OSTFRIESISCHEN .ORDEN HAT SICH
EIN ETWA ��K�PlGES IM 7ESENT
LICHEN EHRENAMTLICH ARBEITENDES
u"IBELmIESENTEAMh ZUSAMMEN
GETAN� UM AUS DIESEM 2EICHTUM
FÓR DEN "EDARF DER 6ERKÓNDIGUNG
IN DER MODERNEN 'ESELLSCHAFT ZU
SCH�PFEN� -ITGETAN HABEN ,EHRER�
-ALER�(ANDWERKER�EINE"IBLIOTHE
KARIN� EINE3EKRETÛRIN�(AUSFRAUEN�
!RBEITSLOSE� EIN &OTOGRAF� 2ENTNER�
EINE %RZIEHERIN� *ETZT SIND SIE AM
:IEL IHRER!RBEITUNDK�NNENZUM
/STFRIESISCHEN +IRCHENTAG !NFANG
*ULI����DAS%RGEBNISPRÛSENTIEREN�
&LIESENBIBEL� $AS "UCH DER "ÓCHER
MIT DEN "IBELmIESEN� ���� 3EITEN�
��� FARBIGE !BBILDUNGEN� �����
%URO�2ISIUS6ERLAG�7EENER�����
$AS 4EAM HAT &LIESENBILDER AUF
GESPÓRT UND DOKUMENTIERT� WO
BEI ES ENG MIT NIEDERLÛNDISCHEN
UND DEUTSCHEN %XPERTEN KOOPE
RIERTE� "ESONDERS INTENSIV BETEI
LIGTE SICH *AN 0LUIS� DER IN DER
6ERGANGENHEIT MIT EINER 2EIHE
PROFUNDER !RBEITEN ÓBER &LIESEN

HERVORGETRETEN IST� DARUNTER DAS
���� ERSCHIENENE 3TANDARDWERK
u"IJBELTEGELSn"IBELmIESENh�-ITZAHL
REICHEN 6ERANSTALTUNGEN HABEN
DIE .ORDER &LIESENSAMMLER AUF
DAS 0ROJEKT AUFMERKSAM GEMACHT�
UND SIE HABEN EIN GERÓTTELT -A�
AN3PONSORENGELDERNEINGEWORBEN�
WAS EINEN ANGESICHTS VON5MFANG
UND !USSTATTUNG DES 7ERKES SEHR
GÓNSTIGEN 0REIS ERM�GLICHT� %INE
BESONDERE 2OLLE BEI DER 7ERBUNG
SPIELT DIE 2EIHE "IBELmIESEN"ILDER
MITACHTKLEINFORMATIGE(EFTEN�IN
DENEN EINZELNE BIBLISCHE 4HEMEN
BEISPIELHAFTANHANDVON&LIESENBIL
DERNDARGESTELLTWERDEN�
$ER4EXTDER&LIESENBIBELWIRDDER
VON DER $EUTSCHEN "IBELGESELL
SCHAFTPUBLIZIERTENu'UTE.ACHRICHT
"IBELh FOLGEN� $AS %RSCHEINEN DER
&LIESENBIBEL IST AUF JEDEN&ALL EINE
GUTE.ACHRICHTFÓR"IBELUND&LIE
SENFREUNDEGLEICHERMA�EN� FP

Fliese aus Rotterdam um 1750: 

Taufe Jesu durch Johannes den 

Täufer (Matthäus 3, Vers 16)

)N EINEM LANGJÛHRIGEN 0ROJEKT
HAT SICH'ÓNTER3KRODZKI�DER AUS
/STPREU�ENSTAMMTUNDSEIT����
IN(ATTSTEDTLEBTUNDARBEITET�MIT
DER BIBLISCHEN 'ESCHICHTE BEFASST�
)N KRAFTVOLLEN (OLZSCHNITTEN LÛSST
ER DIE 'ESTALTEN DES !LTEN UND
DES .EUEN 4ESTAMENTS LEBENDIG
WERDEN�3TATIONENSINDDAS��"UCH
-OSE�DER%XODUS�DAS,EBEN*ESU
UND DIE /FFENBARUNG DES *OHAN
NES� &ÓR RELIGI�SE -OTIVE GIBT ES
KEINE SICHTBARE 6ORLAGE� SO DIE
+UNSTHISTORIKERIN "RITTA 2EIMANN
IN IHRER %INFÓHRUNG� $ER 'LAUBE
BILDE EINE WESENTLICHE -OTIVATION
VON3KRODZKIS+UNSTUNDESGELINGE
IHM� RELIGI�SE%RFAHRUNGEN IN"IL
DERZUVERWANDELN�$ASEINDRUCKS
VOLLE"UCHBIETETEINE1UINTESSENZ
DES "IBEL0ROJEKTS� DAS IM ,AUFE
DER *AHRE IN ZAHLREICHEN !USSTEL
LUNGENSEINEN!USDRUCKFAND� FP

Hinweise

$IRK -EIER� ,AND UNTER� $IE 'E
SCHICHTEDER&LUTKATASTROPHEN����3�
����� %URO� *AN 4HORBECKE 6ERLAG�
3TUTTGART�����
$ER +ÓSTENARCHÛOLOGE $IRK -EIER
ERZÛHLT IN ANSCHAULICHEN 4EXTEN
VOM !UFWALLEN DER .ATURGEWALTEN
IN DEN GRO�EN &LUTEN UND VOM
5MGANG DES -ENSCHEN MIT DIE
SEM ÓBERMÛCHTIGEN 0HÛNOMEN�
$ER 7EG FÓHRT VOM -YTHOS DER
BIBLISCHEN3INTmUTÓBERDIE,EGENDE
VON !TLANTIS UND DIE KLASSISCHEN
u-ANDRÛNKENh�DIENICHTZULETZTDIE
NORDFRIESISCHEN5TLANDEVERHEERTEN�
BIS HIN ZU DEN !NGRIFFEN DER 3EE
IM ��� *AHRHUNDERT� %INE KRITISCHE
!NMERKUNG ZUR 'ESTALTUNG� ,EERE
&LÛCHEN HAT MAN n EIN GANZ NEU
KONZIPIERTES 'ESTALTUNGSELEMENT
nMITDICHTEN7ELLENLINIENGEFÓLLT�
DASISTQUÛLENDFÓRDAS!UGE� FP

-ANFRED'UIDO 3CHMITZ� !UF %NT
DECKUNGSFAHRT� 4AGESTOUREN DURCH
(USUMS 5MGEBUNG� DEN 2AUM
3CHLESWIG&LENSBURGUNDDIEEHEMA
LIGE "AUERNREPUBLIK $ITHMARSCHEN�
���3� ����%URO�-�'�3CHMITZ
6ERLAG�.ORDSTRAND�����

Der verlorene Sohn (Lukas 5, Vers 
11-32). Holzschnitt von Günter 
Skrodzki

Skrodzki: Die Bibel

!USDEM"UCHDER"ÓCHERUNDDER
DAVON AUSGEHENDEN )NSPIRATION
SCH�PFTAUCHEINMIT.ORDFRIESLAND
VERBUNDENER+ÓNSTLER�
'ÓNTER 3KRODZKI� "IBEL0ROJEKT�
(OLZSCHNITTE ZUM!LTENUND.EUEN
4ESTAMENT���3����!BBILDUNGEN�
�����%URO�7ACHHOLTZ6ERLAG�.EU
MÓNSTER�����
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Fiskalische 
Betrachtungsweise

)CH HABE MICH WIEDER ÓBER DAS
(EFT GEFREUT� 'RA

TULATION ZUM !RBEITSBERICHT� EIN
:EUGNIS VIELFÛLTIGER 4ÛTIGKEIT VOR
DEM (INTERGRUND EINER KNAPPEN
&INANZAUSSTATTUNG� $IESMAL HAT
MICH BESONDERS DIE +RITIK IM
+OMMENTAR ÓBER DIE ÇMTERRE

FORMUNDDER!UFSATZ ZUR6ERWAL
TUNGSGESCHICHTE INTERESSIERT� $ER
6ERGLEICH IST VIELLEICHT SCHIEF� ABER
WIEEINFACHWARDAMALSDIERADIKALE
,�SUNG IM ,IPPERLAND� WO PER
u/RDREDE-UFTIhDIE:USAMMEN
FASSUNG ZAHLREICHER 'EMEINDEN
IN NUR WENIGE GRO�E 3TÛDTE UND
$�RFER ANGEORDNET WURDE� $IE
)DENTITÛTDERRÛUMLICHHISTORISCHEN
:USAMMENHÛNGE IST ETWAS� WAS
+IEL NUN PARTOUT NICHT BEGREIFEN
WILL BEI DER VORHERRSCHENDEN� SO
VORDERGRÓNDIGEN� REIN lSKALISCHEN
"ETRACHTUNGSWEISE�

$R�%RNST3CHMIDT

%ICHENWEG�������'RO�HANSDORF

$ER!UTORFÓHRTDENINTERESSIERTEN
2EISENDEN� 7ANDERNDEN� 2ADELN
DEN ZUM "EISPIEL AUF DIE 3PUREN
DES 3TORMSCHEN 3CHIMMELREITERS�
ZU %MIL .OLDE NACH 3EEBÓLL� IN
DAS u(OLLÛNDERSTÛDTCHENh &RIED
RICHSTADT�-ANMUSSEINMALWIEDER
RICHTIG LESEN� NUR WENIGE &OTOS
LOCKERN DEN 4EXT AUF� +ARTEN MIT
DENENTSPRECHENDEN2OUTENWÛREN
NÓTZLICHGEWESEN� FP

Nordseeinsel Rømø

3EEFAHRT� 3EEFAHRT UND NOCHMALS
3EEFAHRT n KEIN ANDERER %RWERBS
ZWEIGBESTIMMTEDERMA�EN,EBEN
UND7OHLSTANDAUFDERDÛNISCHEN
.ORDSEEINSEL 2�M� 1UELLENGE
STÓTZT UND NAHEZU BIS INS LETZTE
$ETAILSCHILDERTDIES�
"ERT+ELM�2�M�nVONDER.ORDSEE
GEPRÛGT� 'ESCHICHTE EINER )NSEL UND
IHRER"EWOHNER����3������%URO�
6ERLAG .ORDFRIISK )NSTITUUT� "RÛIST�
"REDSTEDT�����
%SGEHTUMDIE"EV�LKERUNGSUND
7IRTSCHAFTSSTRUKTURENAUF2�MSEIT
DEM!USGANGDES-ITTELALTERS�$ER
!UTOR� DER IN (AMBURG UND AUF
2�M LEBT� STÓTZT SICH DABEI AUCH
AUF !RCHIVALIEN� DIE BISLANG NOCH
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